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Sonntag , 3. Ju !^ 1921.

Eine Forderung des gesunden
Menschenverstandes.

Im Reichstag Hai am Donnerstag der neue deutsche
Mutzemnirnster Dr , Rosen  mit viel Geschick die Stel¬
lung der deutschen Regierung zur Frage der Sank¬
tionen dargelegt . Trotzdem auch Minister Rosen die
rechtliche Seite dieser Angelegenheit nicht außer Be¬
tracht ließ, und trotzdem er sich auf den gleichen recht¬
lichen Standpunkt wie Dr . Simons stellte, nämlich, daß
das Fortbestehen der Sanktionen durch nichts zu recht¬
fertigen ist, scheint doch auch er wohl das Gefühl dafür
zu haben, wie wenig heute, wie die Dinge nun einmal
liegen, eine solch- Beweisführung nützt. Der Minister
hat daher mit Recht ausgesprochen, daß er sich von
einem Appell cm das Gerechtigkeitsgefühl wenig ver¬
spricht uwd er hat darum in erster Linie an die Ver-
nunft , an den praktischen Sinn der Gegenseite appelliert.

Tatsächlich sind ja auch alle Schritte , die die deut¬
sche Regierung unternommen hat , um die Aufhebung
der Sanktionen zu erreichen — und die Gegner des
Kabinetts Wir ^h mögen aus diesen Ausführungen er¬
sehen haben , daß die Regierung keineswegs untätig
gewesen ist, wie sie ihren Gläubigen Vorreden möchten
— ohne praktisches Ergebnis geblieben. Der deutsche
Botschafter Dr . Mayer  hat bei seinem Besuch bei
Briand ebenso wenig wie der deutsche Botschafter in
Loirdon, S t h a m e r, in der Unterredung mit Lord
Eurzon die Aufhebung der Sanktionen zu erreichen
vermocht. In London hat man dem deutschen Der-
treter zwar gute Ratschläge gegeben, aber man hat
sich gehütet , irgendwelche bestimmten Zusagen zu machen.
In Italien hat sich der jetzt zurückgetretene Außen¬
minister Graf Sforza für die Aufhebung der Sank¬
tionen ausgesprochen. Es besteht Grund zu der An¬
nahme , daß die italienische Negierung auch nach dem
Rücktritt des Kabinetts Eiolitti die gleiche Haltung
einnimmt . In Frankreich jedoch lehnt man die Auf¬
hebung der Sanktionen nach wie vor ab. Nun wird
sich der Oberste Rat in seiner "nächsten Sitzung , die
Mitte dieses Monats stattfinden soll, mit der Frage
der Aufhebung der Sanktionen zu befassen haben . Es
wäre jedoch ein unangebrachter Optimismus , aus der
Haltung Italiens und aus den vorsichtigen englischen
Erklärungen nun den Schluß zu ziehen, daß sich der
Oberste Rat für die Aufhebung der Sanktionen aus¬
sprechen wird , Dr . Rosen hat keinen Zweifel daran ge¬
kästen. daß Deutschland bis zum Zusammentritt des
Obersten Rats nichts unversucht lasten wird , „was zur
Geltendmachung unseres Rechtes dienen kann".

Deutschland ist entschlossen, die einmal übernomme¬
nen ungeheuren Verpflichtungen auch weiterhin getreu
zu erfüllen . Gerade aber weil es gewillt ist, das Ulti¬
matum durchzuführen, muß es immer wieder den Ruf
erheben : Fort mit den Sanktionen ! Hält Frankreich
an den Sanktionen fest, dann macht es die Erfüllung
des Ultimatums unmöglich. Die Sanktionen haben eine
so verhängnisvolle Wirkung für die deutsche Volks¬
wirtschaft, sie mildern die deutsche Leistungsfähigkeit
derartig herab , daß die Erfüllung der ungeheuren Ver¬
pflichtungen verhindert wird , daran haben die Redner
der verschiedenen Parteien in der Donnerstags - und
Freitagssitzung des Reichstags keinen Zweifel gelasten.
Auch der Reichskanzler Dr , Wirth hat erst kürzlich
eineck Vertreter der Wiener „Reuen Freien Presse"
gegenüber betont : „Die Sanktionen wirken wie eine
Wunde am deutschen Wirtschaftskörper , deren Schmerz
sich jeden Augenblick fühlbar macht. Wer Leistungen
von der deutschen Arbeitskraft verlangt , darf nicht
solche Wunden offen halten, " Im gleichen Sinne hat
der Außenminister Dr . Rosen darauf hingewiesen,
welcher Widersinn darin liegt , wenn man von Deutsch¬
land übermenschliche Kraftanstrengungen zur Tilgung
der Reparationsschulden verlangt und im gleichen
Augenblick Maßnahmen aufrechterhält , „die unseren
Gläubigern nichts nutzen, und die auf der anderen
Seite täglich und stündlich die wirtschaftliche Lage
Deutschlands schwächen und desten Leistungsfähigkeit
vor mindern ."

Die Stellungnahme des Grafen Sforza und auch
manche englische Äußerungen lasten erkennen, daß
man sich aus der Gegenseite diesen Gründen nicht
völlig verschließt. In England hat man ja immer gut
zu rechnen verstanden und schon in seinem bekannten
Buch über den Friedensvertrag hat der Engländer
Keanes seinen Landsleuten erklärt , wie sehr sie sich
selbst schädigen, wenn sie die deutsche Leistungsfähig¬
keit zu stark herabmindern . Selbst wenn es zwischen
den uabeverwandten Rasten Europas keine Gemein¬
schaft gibt , so gibt es doch eine wirtschaftliche Solidari¬
tät , die man nicht außer,acht lasten darf und über die
sich niemand ungestraft hinwegsetzen kann. Auch in
Frankreich muß niau zu der Erkenntnis kommen können,

Morgen-Ausgabe.
daß nur ein Deutschland, dessen Wirtschaft gesund und
lebensfähig ist, die ungeheuren Reparationsverpflich-
tungen zu erfüllen vermag. Der englische Lordkanzler
Birkenhead hat auf dem Kongreß der internationalen
Handelskammern jetzt erst wieder betont , die Entschädi¬
gung. die man Deutschland auferlegt habe , könne nur
in Arbeit und Arbeitsprodukten geleistet werden . Dar¬
aus folge aber auch, daß man sich nun entschließen
müste, Deutschland den Übergang in einen Zustand zu
erleichtern, der die Zahlungen möglich macht. Mit an¬
deren Worten heißt das , man muß die Sanktionen
so schnell wie möglich aufheben. Daher ist das deutsche
Verlangen auf Aufhebung der Sanktionen nicht allein,
wie Rnnister Rosen ausführte , „eine Forderung der
Gerechtigkeit, sondern eine Forderung des gesunden
Menschenverstandes im Intereste derjenigen , denen die
deutschen Reparationsleistungen zugrcte kommen sollen!"

Die 2. Internationale für Aufhebung der Sanktionen.
W. T.-B. Berlin , 1. Juli . Das Exekutivkomitee der

Zw e i t « n I n t e r n a t i o na l e. das am 27. und 28. Juni
in London  tagte , faßte mit bezug aus die Sanktionen
einen Beschluß. worin es laut „Vorwärts " u . a. heißt:

„Das Exekutivkomitte beschließt. die alliierten Regie¬
rungen nachdrücklichstzur Aushebung der Sank¬
tionen  a u f i u f o t b e r n, da die jetzt gebildete deutsche
Negierung sich zur Durchführung von Forderungen ver¬
pflichtete. die die Alliierten selbst als zufriedenstellend an¬
erkennen. Das Exekutivkomitee kommt zu diesem Be¬
schluh auch aus dem Grunde , well die beteiligten Völker
— idßijnc dies« Sanktionen gelten — in die Unmög¬
lichkeit  versetzt werden, ihre Finanzen in Ordnung zu
bringen und so die internationalen öandelsbeziebungen
wiederherzustellen. Das Exekutivkomitee beschlieht ferner,
die parlamentarischen Gruppen der beteiligten Staaten
auf die Notwendigkeit eines schnellen und energi¬
schen Handels  hinzuweisen ."

Der Wiederaufbau der zerstörten Gebiete.
W. T.-B. Paris , 1. Juli , Das nationale Aktions¬

komitee  für die vollständige Reparation der
Kriegsschäden  veröffentlicht einen Bericht , in dem u. a.
gelagt wird : Das Aktionskomitee richtete an die öffentlichen
Gewalten die dringende Aufforderung , erstens , die Ab¬
schätzung der Schäden und die endgültige Entscheidung dar-
ül»er zu beschleunigen, damit über den Entschädigungs¬
betrag  endgültig Klarheit geschaffen wird , zweitens , von
Deutschland Naturallieserungen  lMaterialien.
Robsroffe und Waren ) anzunebmen , wenn durch diese Liefe¬
rungen der Wiederaufbau beschleunigt wird . Dabei sollen
die Verfalltage der Jabreszablungen in Metall - oder Pa¬
piergeld nickt abgewartet werden, drittens , wenn nötig,
nach einer Verständigung mit den örtlichen Behörden als
Reparation auch deutsche Arbeitskräfte  anzu-
nebmcn . deren Leitung und Verteilung sich unter der Kon¬
trolle der zuständigen Behörde vollziehen soll.

Sitzung des Botschaftsrats.
W. T.-B. Paris , 1. Juli . Der heutigen Sitzung des

Botschafterrates.  die unter dem Vorsttz von Jules
Cambon  stotigefunden bat haben der -österreichische Dele¬
gierte in der Finanzabteilung des Völkerbundes und der
italienisch« Gesandte in Wien , della Torretta . beigewohnt.
Die Konferenz bat über den Plan der wirtschaftlichen
Wiederausrichtung Ssterreichs  verhandelt und be-
fcklosien, an die amerikanische Regierung eine Frage zu
richten, ob sie geneigt sei, aus eine Forderung an die öster¬
reichischen Schulden vorläufig zu verzichten.

Der Friede mit Amerika.
Dz. Washington . 2. Juli . (Drabtbericht . Reuter .) Der

Abstimmung über di« Vermittelungs -Resolution Porter-
Knox ging eine lebhafte Debatte voraus . Senator Brand-
ges (Republikaner ) drückte in Beantwortung einer Frag«
di« Meinung aus . dah die Verabschiedung der Resolution di«
Rücknahme der amerikanischen Truvoen  aus
Deutschland zur Folge habe. Mar Kellar (Demokrat)
bat um Auskunft , ob nicht die Absicht der Revublikaner vor¬
liege. auf di« Resolution den Friedensvertrag mit Deutsch¬
land folgen zu lasten. Brandges erwiderte , diese Absicht be¬
stehe nicht. Der Handelsvertrag und die Annahme der Re¬
solution würde den Friedensvertrag mit sich bringen.

Dz. London, 2. Juli . Die „Morning Post " meldet aus
Washington.  dah die unversöhnliche Gruove im Senat
scbr beunruhigt lei. dah Staatssekretär Hughes,  wie be¬
richtet wurde , die Abäickerung des Friedensoertrages von
Versailles beendet hat und dah der Vertrag demnach vom
Präsidenten dem Senat unterbreitet werden wird . Die Un¬
versöhnlichen erklären , dah. wenn Hughes den Präsidenten
dazu veranlasie . den Vertrag neu zu unterbreiten , dies zu
einem neuen erbitterten Kampfe  und zu ernsten
Soaltungen innerhalb der Parteien fübren würde , über di«
Fegg«, ob der Vertrag ratifiziert werden könne, sind der
„Morning Post" zufolge die Ansichten geteilt.

Minister Eröner in München.
Br . München. 2. Juli . (Eckener Drabtbericht ) Reichs-

vcrkebrsminister Grüner  trifft rm Montag in München
ein . Der Minister wird die Wasterkrüftausstellung be¬
sichtigen und voraussichtlich auch wichlioe Besprech¬
ungen  abhalten.

Empfang des norwegischen Gesandten durch den
Reichspräsidenten.

Dz. Bcrlm . 1. Juli . Der Reichspräsident empfing den
neuernannten norwegischen G>'sandten Arno Scheel  zur
Entgegennahme des Beglaubigungsschreibens . Der Reichs-
Minister des Auswärtigen Dr. Rosen  war zugegen.
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Eine Erklärung Briands über Ober-
schlesien.

D. Paris , 2. Juli . (Gig. Drah (bericht,) Gestern nach¬
mittag gab Briand  vor der Finanzkommission der Kam¬
mer di« Erklärung ab über die Herabsetzung der Ausgaben
in der Levante und über die o b e r s chl e s i s che Frage.
Er erklärte : die oberschlesiscke Frage habe sich in der letzten
Zeit bedeutend gebessert  und die drei Delegierten
der Interalliierten Kommission in Orweln seien im Be¬
griffe , ibr« Berichte einznreichen. die zwar nicht einstimmig
den gleichen Vorschlag enthielten , aber geneigt seien, eine
Grundlage für eine gemein sa me Formel  zu er¬
langen . Die Ententekonserenz . d. b. der Oberste Rat . werde
fick demnächst mit diesen Berichten au befaßen haben in einer
Zusammenkunft , die entweder in Paris oder London statt-
sinden soll und zwar jedenfalls noch im Laufs des Monats
Juli . Die Finonzkommisiion der Kammer bat von diesen
Erklärungen Kenntnis genommen und die bemerkenswerte
Feststellung gemacht, die den Charakter eines wichtigen Ge¬
ständnisses bat . nämlich die ganze unheilvolle Lage Ober-
fcMcHcnc- fei verursacht und verschuldet durch die polnische
Invasion . Der Einmarsch der deutschen Selbstschrtzforma-
tionrn in Oberschlesien sei nur eine Wirkung dieses polni¬
schen Angriffes gewesen.

Ein Staatskommissariat für Oberschlesien?
Br . Berlin , 2. Juli . (Eigener Drabtbericht .) Wie

Breslauer Blätter aus guter Quelle erfahren , verlautet dort,
dah die Frage erwogen wird , ob die Einrichtung der Stelle
eines Reichs- oder Staatskommissariats für Oberschlesien
ins Auge zu fasten ist. Die volitischen und neben ihnen auch
die wirtschaftlichen Fragen , die stch aus der jetzigen Lase der
Dinge in Oberfchlesien .-rgeben . lasten es wünschenswert er¬
scheinen, dah eine Stelle errichtet wird , in welcher durch
Zentralisierung eine gewiste Einheitlichkeit  in die not¬
wendig werdende Abwickelung, sowie auch in der Neuein¬
stellung aus die künftigen V -rbältniste geschaffen wird . Im
Zusammenhang mit dieser Erwägung wird hier der Name
des Kammerpräsidenten Kiesels  genannt.
Das Kontributionsvcrlangeu an die Stadt Myslowitz.

Dz. Mylowitz, 30. Juni . Zur Aufbringung der der Stadt
auferlegien Kontributionen  von einer Million hatte
der polnisch« Kommandant am 28. Juni , nachmittags , eine
Anzahl deutscher Kaufleute  zu einer Besprechung
eingeladen . Es wurde erklärt , daß sie die Summ « aufzu-
brivaen batten , sonst würde das Geld zwangsweise einge¬
zogen. Hierauf griffen zwei Beamte der Kreiskontrolle in
Kattowitz ein. Sie erklärten nachdrücklich, dah ein Zwang
nicht ausgeübt werden dürfe . Darauf forderten die Polen
freiwillige Zeichnungen.  Einige Polen , die ein
gutes Beispiel geben wollten , zeichneten gewisse Beträge.
Die Deutschen erklärten , darüber unter sich verhandeln zu
wollen.

Zusammenstößezwischen Italienern und Insurgenten.
Dz. Ratibor , 30. Juni . In S chi cho w i tz. Kreis Ratt-

bor, kam es gestern nacht zu einem Zusammenstoh zwischen
Italienern und polnischen Insurgenten . Die Italiener
waren von den Polen angegriffen worden . Einzelheiten
fehlen.

Räubereien der Insurgenten beim Rückzug.
W . T.-B. Berlin . 1. Juli . Nachrichten aus den von den

Insurgenten verlastenen oberschlesischen Gebieten stimmen,
wie das ,.B. T." meldet, darin überein , dah die Geiamtbe-
völkevung einschliehlich der kulturell höher siebenden volni-
schen Schichten aufatmet , dah die polnische Wirtschaft
ein Ende Hai. Selbst aus dem stark polnischen Kreise
R n b n i k werden Beschlüße rein polnischer Betriebsräte
gemeldet, die sich für die Unteilbarkeit O b erfch le¬
st e n s und gegen  die Zuteilung an Polen aussprechen.
Ähnliche Nachrichten kommen auch aus dem Kreise Beu-
tben.  Weitere Blättermeldungen aus Oberschlesien bestä¬
tigen die unerhörten Räubereien und Erorestungen . die die
Insurgenten bei ihrem Rückzug verübten . Im Kreise
Kattowitz  nehmen die Polen alles mit . was sie zu¬
sammenraffen können. Auch verüben die Polen weiter
gegen die bedrückte Bevölkerung die s chl i m m st e n Miß¬
handlungen.  Fast in jedem Doris befinden sich
Prügel st ationen.  worin die oberschlesischr Bevölke¬
rung . alt und jung , Mann und Frau , in grausamster Weise
gefoltert werden. _

Die AusfutzrabgaSe.
Br . Berlin . 2 Juli . (Eig . Drabtbericht .) Wie das

.Berliner Tageblatt " erfährt , hat stch das Garantie-
kv m i t e e mit der Frage besaht , ob die A u s f u h r a b -
g a l- e, die im Ultimatum der Entente vom 10. Mai vorge¬
sehen. ist. durch einen anderen Index ersetzt werden kann.
Die Besprechungen über die Frage dauern zunächst noch
fort . Es stelzen verschiedene Vorschläae zur Debrtte . die
aber bisher noch zu keinem greifbaren Projekt geführt haben.
Die Beratung der neuen Steuern in den Kommissionen.

Br . Berlin . 2. Juli . (Eigener Drabtbericht .) Nach dem
„Berliner Lokalanzeiger" werdm stch die Erörterungen über
die Steuerfragen in den Kommissionen den ganzen Som¬
mer hinziehen,  um dann im Herbst ein Positivum zu
bieten.

Verlängerung der Geltungsdauer des Wohuungs-
mangelgesctzes.

Dz. Berlin , 2. Juli . (Drabtbericht .) Zur Gesetz¬
gebung in der Wohnungsfrage  wird mitgeteilt,
der Reichstag habe das Reichsnefetz noch nickt verabschiedet,
doch sei die Geltungsdauer des Wohnungsmangrlges - tzes vom
11. Mai 1920 bis zum 31 . März 1922  verlängert wor¬
den. Ferner wurden zur Beschränkung von Zwangsvoll¬
streckungen geeignet« Mahnahmen für gültig erklärt . Als
solche komnien vor allem Anordnungen in betracht , welch«
bei Räumungsurteilen die Zwangsvollstreckung nur zue
lallen , wen» das Mieteintaungsamt sie genehmigt bat . - _
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Der Brand im nahen Orient.
Dz. Berlin, 2. Juli . Die hiesige griechische Ge¬

sandtschaft teilt mit. daß sämtliche Nachrichten aus
Smyrna von der Begeisterung und der vortrefflichen
Moral der griechischen Truppen sprächen, die mit Ungeduld
das Zeichen des Angriffes erwarteten. — Das Ökumenische
Patriarchat in Konstantinovel berichtet, daß, die Kema-
I i ste n die Deputationen der christlichen Bevölkerung Ana¬
toliens festsetzten. Sämtliche christlichen Einwohner der
Städte Ordu und Kerdsonda  am ' Schwarzen Meer
seien bereits deportiert. — Die griechische Regierung demen¬
tiert die offiziell als tendenziös bezeichnete Nachrrcho. nach
der griechische Delegierte nach Angora  geschrck.
worden seien, um mit Ke-mal Pascha über den Frieden, zu
verhandeln. Die weiteren Nachrichten über die angebliche
Kriegserklärung Griechenlands an Rußland sei völlig ten¬
denziös und bedürfe kaum eines Dementis.

W. T.-B. Paris . 1. Juli . Nach einer Savas -Meldung
aus >Ko nsta n t i not e £ sind Die ke m a l l sti schen
Truppen  an der Linie D e r i ud i e - S i ni r r i > anae-
langt, die von den alliierten Mächten als Grenzlinie der
neutralen Zone festgesetzt worden ist. ,

W. T.-B. Paris , 1. Juli . Rach einer Havas -Msldung
aus Konstantinovel hat sich der englische General
Franke  am LS. Juni nach Jsmid begeben, wo ihn die
kemalistiscknn Bebörden böslich aber kühl empfingen. . Der
General hat die Versicherung gegeben, daß die alliierten
Mächte strikte Neutralität  beobachten werden.

Einzug der Kcmalisten in Jsmid.
Dz. Konstantinovel. 30. Juni . (Suvas .) Gestern mittag

log General Mubedüin-PMa . der Oberbefehlshaber derrealistischen Truppen. in Jsmio nn Oberst Krakm-Be,
wurde zum Stadtkommandanten -rnannt . Mubeddrn-Pascha
erließ sofort eine Proklamation  in der er die Sicher¬
heit der Bevölkerung ohne Unterschied der R-ligion garan¬
tierte und befahl, die Flüchtlinge, die sich an Bord,der noch
im Häfen liegenden Schiffe befanden, zu landen Die, Kema¬
listen beabsichtigen, wie Havas weiter meldet, die Küste des
Golfs von Jsmid gegen jeden Angriff von der See her zu
befestigen. __ __

Die italienische Kabinettskrise.
Dz. Rom. 2. Juli . Kammerpräsidentde Nicola  hat

— einer Stefani -Meldung ziifolae — den Auftrag zur
Kabinettsbildung abgelebnt  Wabffchkinlich wrrd nun-
mebr B o n o m i . der beute mit dem Könige eine Unter¬
redung haben wird, mit der Kabinettsbildung betraut werden.

Das Programm der neuen norwegischen Regierung.
Dz. Chrfftiania. 2. Juli . In der gestrigen Aocmittags-

sitzung des Stortbins gab der Ministerpräsident eine Er¬
klärung der neuen Regierung  ab . Es freist
darin daß die Regierung beabsichtige, die Verbandlaugen
mit Spanien und Portugal aus der Grundlage vom
Stcilkm«, gegebenen Mandats zu fordern. , Das Verbot des
Handels mit Branntwein und heißen Weinen soll gesetzlich
festgelegt werden. Gleichzeitig soll ein Gesetz geschaffen wer¬
den. das ein Staatsmönopo! für den Handel mit Brannt¬
wein und Wein ermöglicht. Die Regierung klebt es als ihre
Hauptaufgabe an . die Arbeitslosigkeit  durch die
Anwerbung von Arbeitskräften zum Bau von Wegen. Erfen-
babnen, Hafenanlagen und zur Urbarmachung von Land zu
bekämpfen, und sie will versuchen, die, Ausgaben für die
Landesverteidigung eiMuschräuksn. Die Regi ->:ung , beab¬
sichtigt einen neuen Eisenbahnbauvlau  dem jetzigen
Etoribing vorzulegcn._ _

~ ~ - Strafbestimmungen in der Geschäftsordnung.
Br. Berlin. 2. Juli . (Eig. D-ahtbericht.) Der Unter¬

ausschuß des Preußischen Landtages  bat nun¬
mehr unter Zuziehung des demokratischen, Staatsrechts¬
lehrers und früheren Ministers Dr. P r e u 8 eine ^rmu-
lierung für verschärfte Ordnungsbestimmungen gesunden.
Donach kann bei groben Verstößen gegen die Ordnung d»ö
bau ’es der Präsident einen Abgeordnetenvon dem Rest der
Sitzung a u s scdl , eß e n. Leistet der ausgeschlossene Ao-
gociünete der Aufforderung, den Saal zu verlassen, keine
Folge so schließt er sich automatisch selbst für die nächsten8
Sitzungen ans. In besonders schweren Fallen wll der
Ältestenrat eine Ausschließung bis zu 15 Sitzir̂ n
aussvrechen können. Der Ausschluß erstreikt stch auch aus o>e
Ausschüsse. Für die Tage der Ausschließung wird ante. l-
müßig die Aufwandsentschädigung des Abgeordneten gekürzt
und die Gültigkeit seiner Freifahrtkarte außer Kraft gesetzt.
Auch im 3t e i 6 s t et3 e waren Ordnungsbestimmungenim
Eeschäftsordnungsausschußberaten worden. Die Arbeit ist
jedoch ins Stocken geraten und soll retzr gar bis zum Herbst
verschoben werden. Das würde eine bedauerliche Memm*
rung sein.

Nachdruck verboten.

Gefreit ohne Webe.
Roman von Erich Ebenstem.

I.

„Schach der Königin !" sagte der Major a. D. Forst
m seiner alten Freundin, der verwitweten Frau Gerda
von Herder, bei der er mit kurzen Unterbrechungen , w-e
dienstliche Versetzungen es mit sich brachten, seit säst
vierzig Jahren die Abende verbrachte.

Denn Forst war schon als junger Leutnant , als Frau
von Heide: noch „die schöne Gerda. Hold' h'etz. täglich
nach dem stattlichen Herrenhaus „Karoltnenruhe , da»
zur Maschinenfabrik Hold-Heider gehörte , gekommen.

Die Tochter des Hauses war seine erste und einzige
Liebe und damals als Leutnant hatte er sich sogar eine
Zeitlang in der Hoffnung gewiegt , ihr Herz zu ge-

" " Aber für Gerda Hold war er immer nur „.Mer
von vielen" gewesen. Als er dann einmal schüchtern
um sie zu werben wagte , schnitt sie ihm mtt ihrem
reizenden kühlen Lächeln rasch das Wort 6b . »Still,
still, möin Lieber, reden Sie keinen Unsinn, sonst mutzte
ich Ihnen ja einen Korb geben und das wäre schlimm
für mich! Denn wie sollte ich mich ohne meinen ge¬
treuesten Knappen behelfen? Nein , Sie muffen immer
mein Freund bleiben !"

Forst empfand nicht die kalte Selbstsucht, die in
chren Worten lag. Er horte nur : „sie muffen immer
mein Freund bleiben !" und blieb es, wirklich.

Auch als sie daun ein paar Jahre später den nach¬
maligen Kompagnon ihres Vaters , Herrn von Heid^
heiratete . Ohne Liebe. Denn eines solchen Gesuhles
war Gerda nur fähig für sich selbst.

Immerhin war cs eine ganz glückliche Ehe ge¬
worden. Frau Gerda war eine tadellose Gattin , erhielt
sich ihre Schönheit und die Liebe ihres Gatten bis an
die Schwelle des Alters und wußte die Vorteile ihrer

Wiesbadener Nachrichten.
Die neue Verfassung der evangelischen Kirche.

Zur „neuen Verfassung der nassauischen Landeskirche"
wird uns von inlerestierter Seite geschrieben: Dag der Eni-
wuri einer neuen kirchlichen Deriaffung für unseren Bezirk
zunächst einmal, wie es in Nr. ,288 d. Bl geschieht, weiten
Kreisen betanntnegeben und vor ihnen zur Erörterung gestellt
wird, ist dankbar zu begrüßen. Gegenüber der, art . wie man
z B. währenddes Kriegs den nasiauischen Religionsleprern an
höheren Schulen einfach einen in Berlin angeiertlgten Lehr¬
plan aufokrroPerl hat. ist das jedenfalls ein eroeblicher Fort¬
schritt. Jnimerhin fordert auch dieser Entwurf zur Kritik
heraus. Schon die Lbeffchrl-ft ist irreführend Der Entwurf
soll eine neue Verfassung für die nassaulsche Landeskirche
darstcllen. In Wirklichkeit handelt es sich um einen Entwurf
für das. was man bisher die evangelische Ki ich e de s
Koniistorialbezirks Wiesbaden  nannte . Das
sind zwei recht verschiedene Dinge.Die nastauiiche Landeskirche ist die auf dem Boden der
beiden Unionsedikte von 1817 und 1818 stehende evangelifch-
chriistliche Kirche im .Gebiet des ehemaligen Herzogtums
Nassau, in der es kein« lutherischen und reformierten Ge¬
meinden mehr gab und' gibt, die prinzipiellreden als Glied
der 5ffrcke anerkennt, beziehungsweise anerkennen sollte, der
seinen Mitckriisten die volle Unabhängigkeit der religiösen
Meinung zu gesteht, wenn er dem Evangelium gegenüber ein«
religiöse Verehrung bewahrt und sich zu den Grund,atzen der
Religion Jesu bekennt. Zu dl,esLr,uassaullchen Landeskirche
sind infolge der politischen Erergnuie des wahres 1866 ledig¬
lich aus verwaltungsiechnischen Gründen die Angehörigen
anderer im RegierungsbezirkWiesbaden gelegener Landes¬
kirchen gekommen, die zum Teil der Union und be,anders der
nasiauischen Union ablehnend gegenüberstanden urck nock
gegenübcrstehen. Es sind dies besonders die früher ffl.oem-
scben Gemeinden der neuen Kreise Biedenkopf und Gladen¬
bach. die lutherischen und reformierten oder homburgisch-
uniiertcn Gemeinden der früheren Landgraffchaft Heffen-
Homburg. die französtsch-reformierten,,Gemeinden, Friedmchs-
dori und die hessen-varmstüdtisch unnerte Gemeinde Rodel¬
heim. Diese dem preußischen Konsistorium in Wiesbaden
und dem Ministerium in Berlin unterstellien Gemeinden bu-
den seit 1866 eine Verrvaltungsgemeinichaff. eine Art Zweck-
vetband. der sich im Laus der Zeit, namentlich durch die
Syrodalrerfüssong von 1877. zur evangelischen Kirche des
KoMtoriakbczirks Wiesbaden, ausgewachstn bat. Diese
Kirche, welcher letzt wobl auch die Glieder der früheren Mili¬
tärgemeinde. also Mitglieder der oreußischen Landeskirche
umfaßt, erkennt höchstens eine Vecwattungsmnon an. wie
di- Kirche des KonMoriakbez' rks Frankfurt und die des Kon-
Morialbczirks Kaste! mit ihren drei evangelischen General-
suvevintcndenten. Das ist gewiß ein unerirsuucher Zustand,
und es wäre zweifellos zu wumcksn wenn stch diese, Kirchen
alle auf den Boden der nasiaullchen Union stellten ,a. wenn
es d<ls ssMi-ze Deutschland täte. So lange das
aber nicht der Fall ist. toll man den guten Namen der naffaui-
ljchen Landeskirche nicht für ein Gebilde hergeben, das ihrem
innersten Wesen fremd ist. . ^ . ..

Welch eine Verwirrung dreie Namensverwechslung an-
richten kann, haben wir ia bei der letzten Wab! des Eenera -
superintendenten gesehen. Da suchte man.di« gesetzlichen Be¬
stimmungen für die Wahl des nassanucken, Generalluver-
intendeuten nach der'er aus der Mitte der Geistlichen genom¬
men werden iollte. mit den Lrfordernisienseines Amtsbezirks
durch die gewaltiamsteu Auslegungen zu vereinigen, weil
man durchaus einen nassauischen Generaksuperrntendenten
haben wollte, während sein Amt einen »reichlichen Eeneral-
suverintrndenten für die Kirchen des Konfiftorraldezirks
Wiesbaden erforderte. . . . . . . .

Einen nastauffchen Generalluvemntendenienbeziehungs¬
weise Landesbllchof gibt es nickt, mehr, es sei denn, daß st»
di« Kirchen des Konnstorialbezlrks Wiesbaden auf den
Boden der wahren nastanischen Landeskirche stellen. . Aber
aerade das will man nickt, wenn man stch auch di« Einm»-
tunaen dieser Kircke. r B. das theologisch« Seminar in Her¬
born. gern gefallen läßt. Salbst liberale Geistliche treten
beute eher für die umgeänderte Augsburger Konfession und
die Konkordienformelein als für dre Durchführung der
Grundsätze unserer Union. Das überlaßt man lieber dem
bösen Ausland, den Landeskirchen von Genf. Zürich. Basti.
KobuT-6 UNÄ anderen Reliaronsgelseasterl . ,ru denen si«
das religiöse Leben wahrlich nicht minder kraffig betätigt, als
in dem Gebilde, das man gern nasiauffche Landeskirche
nennen möchte, das aber selbst in d«r wirklichen nasiauisckenMc SutAfüiruuö xfoxti  nflCKitcn
Grundsätze warten läßt ._ _ Sc “-

— Ferrenwaziergänge . Der Arbeitsausschuß der dent
scheu Kinderhilfe hat 10,060 M . gestiftet rvdfur an die
Kinder , die an den Feriensva -ztergangen teilnebmen . Bröt¬
chen verabreicht werden ._ _

_ gum Armenvffcger für den 4. Bezirk wurden neu
August Ceibel (Borkstraße), zur Armen- und Waisenpslcge.
rin für den 6. Bezirk neu Fräulein Magdalena Watzelhan.
Lehrerin (Schiersteinei Strcrhe) gewählt.

— Aus dem Landssäusfchuß. In der vorgestern im Lan-
deshaus abgebaltenen Sitzung des Landesausichusies unter
Vorsitz des Stadtrais Lutsch (Frankfurt) , der >nV «rHinde¬
rung des Oberprästdenten der Provinz Hesten-Nasiau Regie¬
rungspräsident Momm (Wiesbaden ) amvohnte. wurden
u. a. folgende Beschlüsse gefaßt: Die Urlaubsbestimtnungen
für die Beamten des Bezirksperbands ,etzte der Landesaus-
'chuß neu fest und erledigte weitere Beamtenangelegenbeiten.
Der seit dem 1. Juni d. I . zum Dezernenten bei der Landes-
direktion bestellte ieitherige GewetksckmffssekretarOtto
Witte  erhielt die Amtsbezeichnung Kommistaricker Lan
desrat. der AMtenzarzt Dr. M a r l o r s ky bei der Landes-
Hcil- und Pflegeanstalt Eickberg wurde mit Wirrung von
1 Avril d I . als Oberarzt bei der genannten Anstalt anse-
tetlt° Folgende erledigte Wegemeisterstellen wurden über¬
tragen. die zu Marienberg dem Wcgemeister-Stellenanwartet
Otto H e i m a n n aus .̂ardonowko bet Bromberg. die zn
Langeuschwalbach dem Wesemeister-Stellenanwartei W - -
belm Meie:  aus Seelze im Hannoverschen. Die trchn,,6e
Landesobcrsekretarstellebeim Landesbaiiami Marienbera er¬
hielt der Wegemeister-Stellenanwarter Pölitz  aus » alle.

— Zu dem Protest des Haus- und ErundS-stti-rpereniS
gegenüber den neuen Maßnabmen. wie Einführung ein.r
Strakenrernigungssebühr, Eroobung der Grund- und l ---
bäudesteue- usw.. worüber mir in der Abendausgabe vom
1 Juli berichteten, schreibt, uns ^er effte Boff'tzende Herr
Ebr Kalkbrenner^  dan er lediglich über wich-igs
br«rinende Fragen im Wobnungs- und Mietwesen sowie rn
der Volkswirtschaft gesprochen habe obige Gebühren uns
Steuern aber 6-ar mtfn erwähnte. Er habe auck) kerne..scharre
Kritik" geübt, sondern im Eegenteik erklärt dan wir nur
durch sachliche Kritik, unter Vermeidung i-der Schorfe und
Eehäffigkeit. unsere berechtigten Forderungen erfüllt scaen
könnten. Insbesondere habe er ausdrücklich.betont daxi ^
Stadt neue Einnahmen baden mulle. und da« ei dem Magi¬
strat. insbesondere Herrn Bürgermeister Travers volles Vcr-
trauen entgegcnbringe. das diesekben die Lage der î au^ e
sitzer kennen und bereit seien, sie anieilgemag aus alle trag-
fähigen Schultern zu legen.

— Förderung der Gesangvereine. Das Coorwelen ins-
besondcre die Männergesang-Vereine. will letzt (so wird uns
aus Berlin gemeldet) die Regierung  fordern . Liefen
Vereinen soll bei ihren Jubelfeiern cm kunst err.ch wert-
volles Eedenkblatt vcrirebi-n werden. Ferner soll der Zu-
nnrmen chluß und die Zummmcnarbert der gemischten Ebor«
mit den Männer- und Frauenchoren unterstützt werden. D .e
Schwierigkeiten der Teuerung und der Mangel an Swaw-
mitteln zur Unterstützung soll durch die Forderung durch,alle
amtlichen Stellen nach Kräften ersttzt werden. Dazu gehört
die Her gäbe von geeigneten Skäumen. zu Proben und SiU,-
führungen. Schonung der, Gesanaverelnskonzerte b-, der Be¬
steuerung. wo es niüglich ist sogar völlige Lteuerbefreiuug -.er
Beravstaltungcn von volkserz>ehevllchem und künstlerischem
Wert Die Gemeinden und Schulaufsichisböhordeusollen dem
Eborrvesen die ernsteste Beachtung schenken.

— Nach Amerika. Zwei geschätzte Mitgli ^ er des biefi-
gen Kurorchesters, der Pistonvirtuos« Ewald Dietzel  und
der erite Klarinettist Grimm  haben einen Ruf naw
Amerika erhalten : sie sind von dem Municipallheater in Rw
de Janeiro vervffichtet worden. Ersterer hatte in der zwei-
ten Sälffe des Monats Juni eine Colistentournee durch
Mitteldeutschland und Wesffalen unternommen und ist, u. a.
in Gotba. Erfurt. Halle a. d. S . und Dortmund, wie die
Presi« m den genannten Städten berichtet, mit größtem Er¬
folg aufgeireten- „ m . , ..

— Kirmrolebrn im Rheins «». Aus R e u d o r f wird uns
berichkei: Das dicsiährigr Kiichweibfest nahm einen Der-
lauf der schön« Erinnerungen an di« Zeit vor dem Knca
weckt« und unzäbliche Besucher aus Wiesbaden uni dem
Rheiiigau in unseren bekannten Weinort führte. Dre Kirmes
wurde am Sonntag erstmals wieder nach alten Sitten und
Gebräuchen durch einen Festzug rn vollem Glanz (alle Feck-
iungfrauen in Rheingauer Tracht) eröffnet und entwickelte
stch bald zu einem echt-rheinischen Dolkstest. Zur Nachlirch-
werh am heutigen Sonntag sind wieder allerlei Arrange¬
ments getroffen, vor allem in den großen Lokalitäten ..Drcten-
tbal" lSerrn Kronier). Am Nachmittag wird der Kerwe-
bäum 12 bis 15 Meter hoch und reich mit Leckerbrsien behän¬
gen. auf dem Marktvlatz versteigert. Abends mrt dem
Glockenschlag zwölf erfolgt dann die ..Beerdigung :, Etliche
Flachen edlen Neudorfer Gewächses werden an erner be¬
stimmten Stelle vergraben, um bei der Wiederkehr des Knch-
weihiestes im nächsten Jabr wieder hervorgeboli zu werden.
Ein alter Brauch, aus den d-e Rbeingauer aus dre Dauer
nicht verzichten wollten und der wie ia das ganze Festtrewen
dazu beiträgt, für ein paar Stunden de.i Ernst unserer Zcrt
zu vergesien.

Heirat_ den Adel und ein großes Vermögen — allzeit
nach Gebühr zu schätzen. . ^ __ 7.

Von den vier Kindern , die dieser Ehe entsproffen,
blieb nur eines am Leben — der jüngste Sohn Hanns.

Auf ihn ging nach des Vaters Tod die Maschinen¬
fabrik „Heider-Hold" über . Frau Gerda liebte ihn
auf ihre Weise — etwas selbstisch und tyrannisch Hanns
glich ihr äußerlich sehr. Innerlich war er gänzlich ver¬
schieden geartet , besaß ein heißes Herz^ viel Tempera¬
ment und stark ausgeprägte soziale Instinkte . Kurz
nach dem Tode seines Vaters schloß er eine Liebesh.;irat
mit Alma von Werner , der Tochter eines Generals , der
zwei Kinder — Alfred und Erittli — entsproffen.

Leider kostete Grittlis Geburt der jungen Mutter
das Leben und obwohl seitdem fünf Jahre vergangen
waren , konnte der wild und leidenschaftlich trauernde
Witwer sich noch immer nicht in sein Schicksal finden.

Nur die Kinder , um die sich die Großmutter herzlich
wenig kümmerte, hielten ihn in KarolinenruKe , das er
sonst am liebsten verkauft hätte , weil hier alles ihn
an fein verlorenes Glück erinnerte.

Durch all die Jahre hin hatte Major Forst , glück¬
lich in seiner angeborenen Toggenburgernatur , Freud
und Leid der Familie getreulich geteilt , nierr von
Heider hatte ihn als treuen Freund geschätzt, Hanns,
deffcn Pate er war . liebte ihn aufrichtig und daulvrr,
denn ,Onkel Forst " war feinen von der Großmutter
kühl und streng behandelten Kindern oft ein wohl¬
wollender Anwalt . . .

„Schach der Königin !" wiederholte jetzt Forst , da
Frau Gerda feine Worte scheinbar überhört hattE _Aber
mit einer ungeduldigen Bewegung schob ste das Schach¬
brett von sich.

„Ich mag heute nicht spielen ! Ich muß etwas mit
Ihnen besprechen, Forst , ehe Hanns aus der Fabrik
heimkehrt."

„Oho! Und dazu machen Sie ein so sorgenvolles

Denken Sie sich: Heute erhielt ich einen Brief

von Hertha . Sie wissen — Hertha von Kiesebrech, die
das Trauerjahr nach ihres Gatten Tod bei ihrer
Schwiegermutter in Thüringen verbrachte. Das Jahr
ist min um und sie fragt an , ob ich ste vorläufig als
East in Karolmenruhe anfnehmen wolle. Sie sehne sich
so her, es sei ihre zweite Heimat seit ihrer Mutier
Tod usw. Ablohnen ist natürlich nicht gut möglich, da
sie sonst keine Verwandten besitzt, also werde ich wohl
in den sauren Apfel beißen muffen!"

Warum sauer ? Hertha war doch immer ein mun¬
teres Ding , deffen Gegenwart belebend wirken wird!
Seit Frau Almas Tod ist die ^Stimmung auf
Karolinenruhe ohnehin viel zu ernst!" ,

O ja . Ausfrischen! Das beabsichtigt sie ia woh. !"
sagte Frau Gerda mit trockener Ironie . „Vermutlich
aber noch viel mehr !" ~

Ich verstehe Sie nicht, liebe Freundin . Was . . .“
„Gott , wie schwer von Begriffen ihr Männer seid!

Haben Sie denn alles vergeffen? Daß Hertha Hannsens
erste Liebe war . daß auch er ihr nicht gleichgülng v.ar
und daß . . . sie sick jetzt deffen zu erinnern beliebt!
Das ist doch sonnenklar !"

Verzeihen Sie , Gerda , aber das scheint mir doch
recht unwahrscheinlich! Hertha entschied sich damals
doch freiwillig für Kiesebrech . .

Weil er Rittergutsbesitzer und steinreich war . Sie
war immer eine gute Rechnerin , die liebe Hertha . Jetzt,
wo sie die Kiesebrechschen Millionen in der Tasche hat,
erinnert sie sich ihrer Jugendliebe und wird Jagd aus
Hanns machen, darüber hege ich nicht den geringsten

^ ^ .Und wenn . . .? Falls sie ihn wirNich liebte . . ."
"Bah nehmen Sie doch nicht immer alles von der

sentimentalen Seite ! Liebe ! Sie ist Mtwe und will
wieder einen Mann ! Sie ist reich und will noch reicher
werden ' Endlich ist sie herrschsüchttg und will ein,
Stellung in der Welt , wo sie herrschen kann. Als
Witwe spielt man nie eine Rollo . Das taugt für mich,
die ich Ruhe und Bequemlichkeit über alles liebe, aber
nicht für Herthal" . ILortiesmu»toiou

-
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- H»Ad»u»nit. ble Diealtröum« bn  Priußtjche » b»ch-

Sa»<nat» fUz t>«n Stadl- and Laadkci» Wiesbaden und brn  UnterKunni-
bet » jk»d m HeUmundsiraße 11 nach Frtedrlchllraßr 32 »erlegt »»r>en.

- (Ireie Lchnlllelle» An» tn RieLerfchelh, Auel, Jti. St ISoarstmut n,
Sie .»Margarethä, Ri UntertatmuB, StraraersSatl), Jtr. ÜMffecnti'p) Becheln,
ftr, Unirr lehn, alle «dangelische Stellen, ferner in Erhach, Kl Limbu' tz,
Wetnllh,. Kr. llnierlad», fwrtentel*, ftx. UnterweiterwaNi, Schlahdarn,
pt.  Kt . Kimgftem, Kujutad), Kr. Wefterdurz, letztere katholisch. Aninekdt-
termln lldeeall 1. Lkloder IS21.

Dorderichte kktrr Kunst, DortrSge und Der« an dies.
» JUrfcn.». « ■ Sonntog»armittag 11% Uhr finde, bei geeigneter

Witterung t« Knrgnrte» wieder Prornenadekanzerl statt Für Abonnenten
ist der Eintritt frei. — Da» RachmiUrp». nnd Adendkontert wir» Herr
KapellmeisterL. Kuckra da« biestgen Residenz ehearer-Oechesttr dirigieren.
DnsAdendkxazerl ist als Deutscher Oprrnnbend gedacht und beginnt um
8 Uhr.

« Der KlanieevietuoseTOTreb Tortot gibt am Sonntag, den 3. Juli.
8 Uhr adenh», einen einmaligen Vorlraqsabeat im kleinen Knrhaussaale.
Seine »ach in Deutschlandnicht unbekannte Bartraqnkunst ist der Aus¬
führung eines au-tgewählien moderne ftaniöfilche' Musikstückeumig,senden
Programms gewidmet. U. a. wird der Künstler 111 Vorspiele von Claude
Debussy zu Gehör bringen.

Dn» dem Derelnsleben.
* Männergesangoerein $ ö t i 11a — Badener  9 ?er*

e t n. Die Rheintour nach Rüdesheim über Bingen, Bingerbrück, Schweizer»
Hans, Schloß Rheinstein, Aßmannshausen, Riederwald findet am Sonntag,
den 3. In », statt. Abmarsch7 Uhr oomRondell, Abfahrt per Schiff non
Biebrich 8 Uhr 30 Min. Bei ungünstizer Witterung findet die Veran¬
staltung 8 läge fpäter statt.

» ^Deutsch - Demokratischer Jugendbund ". Sanntag,
den 8-JuIt , oeraastaiiet der Jugendbund einen Tag,saussing nach Rhein-
Hessen in die Kegend von Oppenheim-Hahnheim, um dort mit den Jugend«
gruppen au» dem Rheingas, Biebrich, Rhainheifen rusomm-nzutreffen.
Abfahrt morgens 8.13 Uhr ab Wiesbaden Hauplhahnhof, Richtung Mainz.
MundvorrSte find mitzun-hmen.

* Die Jugendgruppe der Dkiitlchnntlonalen Volks¬
partei  unternimmt am Dienstag, den 5 Juli , eine kleine Abend.
Wanderung von HH3 Uhr bis spätestens III Uhr. Treifpiinki U>8 Uhr Lahn,
ftraße, Die Mitglieder werden um recht zahlreiches Erscheinen gebeten.

* „Christi . Verein junger Männe t“  Sonntag , den
3. Juli , abends 8yr Uhr , Mitgliederversammlung. Bericht von Herrn
Glaser-Mainz über die Rationalkonserenzin Kassel.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Aus der Frankfurter Stadloerordnetensttzung.

fpd . Frankfurt a. M., 1. Juli . Die Siadtverordneten-Versrmmlung
bewilligte mii großer Mehrheit den gesarderten Zuschuß von 738 888 M.
für die Unioersitä! und genehmigte daneben die schon seit Jahren übliche
regelmäßige Unterstützung von 75 888 M. Ein Antrag aus Herstellung der
Fahrscheine, die bisher von einer Berliner Firma geliefert wurden, durch
eine Frankfurter Buchdruckerei, wurde abg»Iehnt. Dagegen stimmte man
de- Ethöhungltder Schulgelder aus 888 M. jährlich für die Besucher höherer
Schulen mii derMaßgabe zu, daß das zweite Kind einer Familie ent¬
sprechend niedrigere Schulgelder bezahlen soll Außerdem soll aus die
wirtschaftlichen Derhäktnise der Eltern Rücksicht genommen werden. Nach
Mitteilungen des Magistrats ist eine Vorlage in Vorbereitung, die die
Einführung eines gestaffelten Schulgeldes r.era 1 April 1322 ob vorsieht.
Ern sozialistischer Antrag auf . sofortig- Verbeiserung der Bezüge und
Arbeitsbedingungen der städtischen Hilssangestellienwurde mir 28 zogen
28 Stimmen angenommen. Auch ein weiterer sozialistischer Antrag aus
Besettlg-ing der Einkommengr-nze zur Erlangung von Slraßenbahnwochen»
karten fand Annahme. Die Gewährung der vollen Teuerungszulagen
wurde den Beamten-Anwärtorn zugestanden. — Das Haus trat mit Be¬
endigung dieser Sitzung in eine mehrwächentliche Sommerpause ein,

t Ein Zechpreller.
fpd . Bad Nauheim, 1. Juli . Als Konsul der ukrainischen

Gesandtschaft  in Berlin führte sich in einem hiesigen Hotel ein un¬
bekannter Schwindler ein. Der Herr Konsul bekam selbstvÄständllch
Kredit und ließ es sich sechs Tage hindurch in der schönen Vaderstadt wohl
sein. Als sich seine Hotelschuld aus etwa 1388 M, angehänsi hatte, ver¬
schwand er auf Nimmerwiedersehen in der Richtung nnch Köln. Zugleich
»her nahm er mehrere Schmuckstücke eines jungen Mädchens aus Frank¬
furt a. M. mtt, mit dem er sich In betrügerischer Absicht verlobt halte.
Der Schwindler führt einen Paß bei sich, der auf den Namen: Offizier
Leo Dobrifchmann, geb. 11. 12. 1888 tn Odesta, lastet.

Großfexer.
fpd . Bübingen (Oberhesien), 1. Juli . Durch eine große Feuersbrunst

wurden in dem Dorfe Schwickartshausen vier Bauerngehöft« bis auf die
Grundmauern eingeäschert. Dem Brande sielen „eben zahlreichem Haus¬
gerät auch viele Schweine, Ziegen und anderes Kleinvieh zum Opfer. Der
größte Teil der abgebrannten Dorfbewohnerwar nicht versichert.

Schwerer Schislsnukall.
fpd . Koblenz. 1. Juli . Der Radschleppdampser..Harpen", der fünf

schwer beladene Kähne im Anhang hatte, geriet in der Schisssbrllckenöffnung
auf mehrere Felsblöcke, die sich bereits wieder in der Fahrstraße ange-
sammelt hatten. Während der Dampfer noch weiter fahren kannte, be¬
gann das eine mit 8888 Zentnern Kohlen beladen- Schiss mit einer solchen
Schnelligkeit zu sinken, daß etoie EchtfsslkUte nur das nackte Leben retten
konnten.

SpoN.
» Sb*rttercfn « lerboben. 8 . 9. Aus Anlaß bet errungenen 6 «tt*

Meisterschaft lebet die A -H.-Mannschafi nm Sonntag, den 3, Juli die
Vereinsmitgsieber und Gönnet zu einem Spaziergang nach Rambnch,
Restaura«, Steinte, ein. Abmarsch1 Uhr Ecke Wilhelm- und Samten,
berget Straße.

Gerichtssaa!.
ae  Bestechung Im Slseubahubctrteb. De» Schössongertcht1 tu Darm¬

stadt nerhxadelte aus Antrag des Vereins gegen b», Belrechungsunwosen,
Sitz Berlin, gegen den Ingenieur Trust I ? in Frankfurt - M »ad gegen
den Hilssangestelllen Karl Leicher beim Eiienbabuwerksrärrenamr1 tu
Darmstadt. Ir handelte mii Eisendahnmateriat, Leicher schrieb die Be¬
stellzettel de» Amtes aus. Es wurde zunächst ge,echt, an elu.-m Abend
für 888 M. Daun schenkte Ir dem Leicher 1888M Im September v. I.
erschlich Leicher die Unlerschrislen»ns einem Bestellzettel und erteilte dem
Ix kur̂ rhand einen Auftrag über 218 88» M. Dre Borges.-tzteu wollen
nur einen Auftrag über 21 888 M. unterzeichnethaben, wn, aber nicht
sicher festznstellen war. Da» Gericht verurteilte beide Angeklagten zu je
drei Monaten Gefängnis und ferner zu je 5000 M. Geldstrafe.

— Bin Betrechnugaoeefuch mtt 708 888 M. i« Holzhonvet. Die Straf¬
kammer in Bochum verhandelte «»! Antrag des Vereins gegen das Be-
stechungsunwefen, Sitz Berlin, gegen den Gastwirt Heinrich Schmibl in
Westenfeld. D>e H- i,Handlung Gebt. ' Sümprlmann u. Knpitz in Sl -dt-
lohn hatte mit dem Angeklagten vereinbart, daß er sich bei Bergwerken
umAnfträge bemühen sollt!, und zwar sollte der Angeklagte Grubenhölzer
mii 18 Proz. unter Bö-senvreis gebieten Eine Gewerkschaft lehnte da»
Angebot wegen der Unt-rschrettung des Börsenpreises als verdächtig ('S.
Der Angeklagteerneuerte das Angebot bei dem Direktor der Gewerkschaft
persönlich und hoi Ihm schrifilich 288 888 M. zur freien Verfügung an,
fdls ein Lieferung-rieriroo getätigt werde. Der Angabe des Angeklagten,
der Betrag sei als „Kaution" gegen Vertragsverletzungengedacht, schenkte
das T .-richt keinen Glauben, sondern verurteilte ihn wegen Bestechung xu
3060 Bl. Geldstrafe. _ ,

dz TltNichkeitsuergekien. Das ftanzälllche Kriegsaetlchk tn Mainz
verurteilte einen Soldaten, der in SI öoar-hou'ea ein 13jähriges
Mädchen znm Gekchlechtsverkebr verleite! hatte, wegen Vergehens gegen
die Sittlichkeit, begangen an einer Minderjährigen, zu einem Iaht Ge-
fängni», _ .

pd . Zweimal znm lode »ernrteM. Ein russiicher Kaufmann wurde
vom Erfurter Schwurgerichtzweimal zum Tode und zu einem Jahr«
Zuchthaus verurteilt Er hatte Allianz Blür, d. I die Eheleute Barth
hei einem Einbruch g-tötet.

du. Ein Weinponscher. Die Strafkammer zu Main, verurteilte den
Landwirt Peter Keiper aus dem rheinhessischen Orte Weinolsheim wegen
Weinfälschnng zu 1888 M. Geldstrafe und ordnete die Einziehung der in
Frage kommenden7 Stück 1918er Weine an. Rechnet mau für das Stück
einen Wert von 28 888 M., so ergibt sich ein- Summe non 110 000 M.

Handelsteil.
Schadenersatz!:istu:g und Valut3Stand.

Auf der Generalversammlung der Deutschen
Brink  nahm Direktor Manliewitz  das Wort zu folgen¬
der bedeutsamen Erklärung:

Wir halten uns für verpflichtet, mitzuteilen, daö wir
(renötigt waren, 800 Millionen (leid mark  per
31. August 1921 in deutschen Schatz wechseln
und Dollarnoten  zusammen mit den anderen Depo¬
sitenbanken zu importieren. Da seitens der Regierung ein
Abkommen mit den Alliierten abgeschlossen und seitens
des Reiches bewilligt war, konnten wir ans vaterländischen
Gründen nicht ablehnen. Selbstverständlich haben wir uns
eine wirksame Entlastung der Reichsbank und des Reichs-
finanMiinisteHums gesichert. Es ist sehr bedauerlich, daß
die Regierung von vier Banken verlangt, daß sie ihrerseits
Fchatzwechsel indossieren. Meiner Erinnerung nach ist das
das erstemal, daß zur Erfüllung von Fried xisvertrags-
forderangen bestimmte Kreise von Kapitalgmppen iierau-
gezogen werden, tim ihrerseits das Verhältnis zu der eigenen
Regierung gegenüber zu sichern Inzwischen Ist eine erheb¬
liche Steigerung des Auslands Wechselkurse» in Berlin einge¬
treten resp. ein allgemeiner Rückgang der
Reichsmark  hu Auslände, was dem Tteichsfinanzministe-
rium dieDeckimg der Verpflichtungen aufs äußerste verteuert,
weil sie in der Gegenwart in der Hauptsache nur durch
Zahlung von Reächshanknoten und damit durch eine Er¬
höhung des Notenumlaufes gedeckt wird. Leider ist der
Export stark zurückgegangen,  was auch auf die
Sanktionen zurükzuführen ist. Wir können nur hoffen, daß
der Industrie eine verstärkte Ausfuhrmöglichkeit gegeben
wird, um in anderer Weise als durch den Ankauf von
Reichsmark die Deckung der in Kürze fällig werdenden
Verpflichtungen der Reichsregierung zu ermöglichet , da¬
mit auch die Lasten von der deutschen Valuta getragen wer¬
den können. Im übrigen las ich heute morgen in der

cknft rrir pvß '*r den RPO Milli >r,on Goldmark Oer

MsrRNk-Nvsgaie. Erstes Maki. Crüe 3.
31 August für die nächste Zeit nur noch 300 Millionen m
Goldvaluta zu zahle*, haben und daß Oie weiteren Forde¬
rungen in Sachwertes  geleistet werd*an können. . Wenn
wir. wie von gewisser Seite in England gefordert wird,
dem Auslande nur Rohstoffe liefern sollen. *> würden ha a
viele Fabriken und Hütten Stillstehen. Deutschland mulJ
die Arbeitsmöglirhkoit zur Deckung seiner \ ^''oindl -g
keiten erhalten bieiboo. Außerdem seilte auch «‘ine statRa
Verminderung de. Exportes von Luxusartikeln eintreieo.

Banken und Geldmarkt.
- Di« De«t*ch« Bnnä veröflentllcht im Anzeigenteil

ihre Bilanz sowie Gewinn- und Veriuslreclmuna über das
abarelaufens Getjch&fLsiaiir, worauf auch an dieser bleue
hiiijjewiesen sei.

Industrie und Handel.
= Neuregelung der Bin- und Ausfuhr in Ungarn. Nach¬

dem bisher durch die Einzel Verordnungen Erleichterungen
bei der Warenein- und -ausfuhr durch die zuständigen amt¬
lichen Stellen in Ungarn augeordnet wurden, wt jetzt, wie
die Ungarische Abteilung des Deutsch-Dstcrreichischen-
Üngarischen Wirtscbaftsn-erbandes in Berlin milteilt nine
grundlegende Neuordnung der gesamten Ein- und Ausluhr
durch eine Verordnung der ungarischen Regierung festgesetzt
worden. Berechtigt zur Erteilung der Ein- und Ausfuhr-
genehmiirunp̂R ist mit Ausnahme von Atrrflt*r>r0i1nkteM das
Finanzministerium, für die landwirtschaftlichen Erzeugnisse
das Ackerbauministerium. Im Reiseverkehr sind wesent¬
liche Einschränkungen vorgenommen w-orien . so sind
lediglich 10 Zigarren. 25 Zigaretten oder 2o uramm Tabaic
zugelassen. Waren, die den Ein- und Ausfuhrbestimmungen
unterliegen, werden aber künftighin nicht mehr , an der
Grenze zuri'icksrewiesen, sofern eine Bewilncrunff nicht vor-
gelegt werden kann, sondern der Empfänger wird ver-
pfüchtet.binnen II Tagen die Ein- und Ausfuhrbewilligung
nachzuholon. Es sind ne'.ie Listen für die Eni-*und Aus¬
fuhr aufgestellt wor-len. Die Durchfuhr ist mit Ausnahme
der Mön onolgegens tände und Kriegsgeräte frei. Inter¬
essenten erfahren Näheres hei der Ungarischen Abteilung
des Deutsch- österreichisch - Ungarischen Wirtschaftsveir-
bandes. Berlin W. 35. Am Karlsbad 10.

fpd Die Elektrizitäts-A„-0 vorm. W. Lahmever u Co.
in Frankfurt a. M. erhöhte durch dCT, (ä n?J^ Vt5*
sammlune ihr Aktienkapital von 40 Mill. M. auf 60 MIII M-

* A. Riebeck' fhe Montanwerke in Halle a. S. Der Anf-
cichtsrat hat beschlossen, eine Dividende von 15 Proz. (l. V.
12 Proz.1 auf die Stammaktien Voranschlägen.

Tagblatt -Sammlungen.
gj gingen bei »ns ein: Für die Blindeulchule: non Siasi -n «, Lö-oen»

Hera 38 M ' füx die Grenrspende: »°n Wilhelm Vogel, Parfst .-aße >8,
188°M ' für die Deutsch« Kludevhllse: von G. S. 3 M.l für warme» Früh,
stück für arme Kinde' : °»n Gärtner S . 1-88 ffl.; für den Krlppenueecln:
von. Ungenannt 38 »!.; ,ür die Kinderhs-te: von .Hermona Hoffman,
18 M.l für Sommerpslege armer Kinder: von Peter Kind-rhosm, 2 bl»
8 Uhr früh, 95 M. ®‘T De la»

Wettervoraussage für Sonntag , 3. Juli 1921
ron der Meteorolo». Abteilnn. de» Phys;kr !. Verein» rn FraniUrt f.

Wolkig, meist trocken, kühl, Nordwind.

iScSGOi HFST8 lf © CZ@llslci
erteilt in den

Somme monaten
Schriftlich« Anfragen:

Klavier-Unterricht.
Hotel Wiesbadener Hof.

Wer an Hühneraugen leidet
nßte sich mit dem Messer zu schneiden. Döliig gefahrlos, dabei
»rstauniich schnell wirkend ist das i , affen Drogerien und Apo-
Helen erbällliche Hühnrrangen -Lebewohl . während Horn-
iaut auf der Sohle  durch Lebewshl -BaUen -Scheiben
,erblüs!e„d schnell entfernt wUd. Die Mittel verrnischen nicht
rnd bleiben nicht am Sirumpfe kleben. Preis i und 3 Mk.
S-roatrien: » . Backe, Taunusstr. 5, R. Brofinsky , Bahn-
iofilr 12. Droq. Minor , Schwalbacher Sir ., W. Gräfe NfL.
Weberg. 39,H. Kräh . Weffritzstr. 27, J . Lindner , Friedrichstr. 18.

Die Morgen -Ausgabe nrnfatzt 20 Seiten.

HEWkschrtftternr: ft. » ektsckß.
Id̂ arnnoorMch ftfr den peMrschen Teil : F. « lln t her ; ffir de»
ck»lr>»n»srerl: I . B.: F. Günther : für dM lolalen und prootnziellcknT«t

ckterrchrsiaal und Handel: W. Sh : fite »>e « meinen und DUtUnneai
ft. Dornauf,  iämrUch ln Wierbnoen.

ka. Bering Set Ü. Sc8 1 llander glchen ftofduchbruckaratt» 8
«prechstund« btt  L -d-aftt-tUnr, 18 dl» 1 Ähr.

Airs Aunst und Leben.
— Staatstheater . Die im Rahmen der . Französischen

Ausstellung" vorgesehenen fiinstlerischen Veranstaliimgen
brachten am Donnerstag auch die Aufführung einer franzö¬
sischen Over mit dem So'ooersonal der Pariser Ovära-
Lomiane unter Leitung des Aapellm-isters Catherine, Es
war die Over ,.W e r l b or“ von I Malscnet. Sie ist Ihrer
Zeit auch hier in Wiesbaden befannl geworden und zufetzt
noch in *189,6 durch Josef Schlar einer achtsamen Neuein¬
studierung unterzogen worden. Die Kammersänger Buss-
C-iehen und Julius Müller gaben den „Wertber" und
..Albert" : von beiden, einst io lebensfrohen Künstlern heikl
es längst „Still ruht der Sänger". . . Nelln Brodmann
gab die „Lotte" : es war eine ihrer anmutigsten Darbie¬
tungen: diese Künstlerin steht noch gegenwärtig in Wies¬
baden als geschätzte Sangesmeisterin in vorderster Reibe.
Die Over selbst erscheint in ihrer Pbrasenbaftinkeit ihren
ron Meyerbeer und Amhroise Thomas entlehnten Effekten
hcut schon so ziemlich als „vieux jeu". Die dramatische
Emvfindunoswelt Mast'enets mit ihrem aufgebauschten
Pathos bleibt ohne Wä-tne und Innerlichkeit. Dock bietet
die Musik für die Sänger manche brillanten Einzelmament«
und ste wird auch den theatralischenSituationen bis zu
einer gewissen Stimthungshöbe gerecht. Sehr zu berühmen
ist die Behandlung des Orchesters' die farbenreiche und
fesselnde Instrumentation drängt sich doch nirgends unwill¬
kommen vor : der Gesang kann sich säst durchgehcnds frei
entfalten. Die Teribearbeiiung der Eocthejchen Vorlage,
welcher die Hauvtgestalten und äusterlichen Züge der Wand¬
lung entnommen sind, zrigt die den Franzosen eigene ge¬
wandte „Macke". Immerhin mutet der erste Teil der Over
reichlich öde an. Erst der 3. und 4. Akt treten dramatisch
und auch musikalisch etwa? bedeutsamer hervor: dort gilt es
den Abschied der beiden Liebenden, d:r von starker theatra¬
lischer Bewegtheit ist: spannend auch hernach der Moment,
da Lotte" von dem esfersübtigen Gatten „Albert" ge¬
zwungen wird, dem Boten „W r̂tbers" d'e gewünschten
Pistolen selbst aftttuliescrn: und das letzte Bild , in seinem
Zimmer liegt der Selbstmörder „Wertber im Todeskamoi.
Lotte" stürzt nn dem Sterbenden nieder: dazu hinter der

Szene Weihnachtsglolken und Sturmeswcben. fröhliches
Gläferklingen, Lärm und Lachen der bescherten Kinder —
eine nette Bescherung: Lottes Llebestod . . . Die Mitglie¬
der der Ovära-Comiaue widmeten sich ihrer Ausgabe mii
aller Lehhaitigkeit. Den .Manstenr Wertb/r (mit dem
Akzent aus der letzten Silbei nah Herr Frlant  Natür¬
liche Frische und künstlerische Bildung des Organs machten
die Gesangsleistunglehr annehmbar: der männliche Timbre
seines Tenors schützte die vielen lamentablen Stetten der

Partie vor weichlicher Zerflossenheit hervorstechend.'
Momente: die schniuchtvalle Kavatine im 2. Akt der
schwunghaft genommene.Gesang Olstnns" : und der Abschied
von „Lotte - ein Bortrag voll höchster Erregung:
febricoso — fiehrisch— schreibt auch der Komponist für den
Avsdnuk vor! Frl . Calvet  vermocht« zwar in ihrer reifen
Erscheinung nicht oem Bilde zu entsprechen das uns von der
zart-empfindiamen„Lotte" vorichwcbt: doch ihre kluge must-
kalische Ausiaisung bleibt anzuerkennen. Namentlich in der
Szene des 3. Akts, wo „Lotte" in Erinnerungen schwelgend,
die drei !o verschiedenartigen Briese ..Werihers" durchliest,
hotte die Sängerin Gelegenheit, ihre Dortragsknnst zu er¬
weisen. Öerr Pangera !m - Besitz eines sympathischen
Tenorbaritons, wutzle ftch mit der undankbaren Partie des
.Albert" lehr aeldticft abzuf-nden. Unter den verschiedenen
kleineren Rollen tritt h-so-id.:cs Lott-s jüngere Schwester
.Sofie" markanter hervor: Frl . Toiffier  lang diele
Soubrettenparti « mit netter jug -ndlicher Stimm « und
heiterer Grazie recht zu Dank. Kapellmeister Catherineleitete das Ensemble— das Stantsorchester war an diesem
Abend durch luiderwcite Kunstfrärte ersetzt— umsichtig, fest
und temperamentootl. Das ausoerkaufte Haus, wohl durch-
gehends Fremdenpublikum, spendet« den Hauptdarstellern
sehr lebhasten Beisall. O. D.

* Bon, Franfsurtrr KUnstlertheater. Bus Frankfurt
a. M. wird uns gelchriehen: Während der Ferien des Franl-
furter Schauspielhausesgastiert an dieser Stätte das Franlf-
furter Künstlertheaier für Rhein und Main . Es ist ein« in
Frankfurt domizilierende Wan'derhühne. wie schon der Name
sagt und ihr Gebiet sind di« mitkleren Ortschaften des Rhetn-
und Maingaues. Unter Leitung von Dr. Adam Kiukho-fi
(der selbst als Dromati-ker vor einigen Jahren am Frank¬
furter Neuen Theater zu Wart ka-m) und Robert Georg« wird
bemerkenswert gut Theater gelvielt und ein Programm ge¬
boten. das mancher Großstadtbühne als Muster dienen
könnte. Entsprechend der Eigenart solcher Theater wird nur
eine begrenzte Zahl Stücke einstudiert und eine Zeitlang ge¬
spielt. Auf die Einfachheit und praktikable Form der Deko-
latsonrn muh Wert gelegt werden. In den Malern Karl
p. Sippen und Heinrich Heckrotb hat das Wandertheater zwei
Künstler, die mit Geschmack und Phantasie den Slniorderun-
gen des besonderen Zwecks Rechnung tragen. Während des
Gaistipicl? !n Frankfurt a. M. hot das Theater neben wobl-
aelungcncn AukHihrungen„denkickier Schwanke aus drei
Jahrhunderten" (Hans Sachsens „Fatbrende Schüler im
Paradies ". Körners „Sfachttvcschter" und Ludwig Thomas
„Braut 'chau"! auch zwei Neuheiten: das Drama „Frei¬
heit"  non Herbert Kranz  und (als Sonderpoiftellung des
Bühncnvollsbunde») ..Der Wachtet unter ö« m Gal«

Be n" von Leo W «i s ma n t«  L Des jungen Kranz
„Dranw aas . der Zeit", das vor anderthalb Jahren in Köln
uraiifgeführl ward, oersacht in knappem Dialog und straffer
Szenenführung die tragende Idee des Stückes zu gestalten.
Die Idee der inneren, geistigen Freiheit , nickt der äutzereir
Ungebundenheit. Am Beispiel oon sieben Meuterern und
einer Frau, die aus dem Zuchthaus zur Richtstati geführt
werden sollen, zeigt der Dichter di« kleinen und groben
Akenichülickeilenangesichts des nal>en Todes. Derkünderin
des hohen Ethos ist der Schweigiame. der Anarchist, der die
Genossen geistig bezwingt und ihnen als Führer in die Nacht
voran chreitrt. Ehrliche Überzeugung und dichterische Potenz
sprechen aus dem Werk: ob es al»ei mehr als ein Dcrfprechen
auf di« Zukunft bleibt? Als künstlerische Eesamierfcheinung
interessierte weit stärker Weismantele „Tragödie eines Dol¬
les". Der Würzburger Tidjter wollte nach seinem eisenen
Bekenntnis ein symbolisches Stück mit diesem„Wächter unter
dem Galgen" scharfen. In drei Gestaiten symbolisiert sich
ihm das Schicksal unseres Volkes dem Kanzler, seiner Gattin
Elarisia, dem Wächter. Der Kanzler: di« Macht des alten
Reichs, das stolz und stark dastand, bis es zu zweifeln begann
und das Schwert wegmarf. Elarisia : das ewig Lebend« im
Menschen, die Hoffnung, die dem Zweifler das Schwrri nach¬
trägt. Der Wächter: der kommende Retter , der allen Ver¬
suchungen widersteht und das Schwert aufnimmt. Am Gal¬
gen hängt Dämonopborus. der Teufel, der alles Unheil über
die Men'chyrti bringt und den Zweifel ins Herz des Kanz¬
lers warf, io dab dieser an fick irre ward, den Glauben ver¬
lor und eniNoh. In der Heimat, auf dem Sterbeheti belädt
er Elarissa mii dem Auiirag. sein Werk zu vollenden, das
Reick zu zerstören: „eigennützig und einsam" zu sein. Doch
Elarissa ertennl den Irrwahn und stirhs vom Wächter getötet.
Und es überkommt von ihr die Weisung, zu hüben und zu
harren und das Amt weiterzugcben, bis einst der Ehrist sel¬
ber au! weitzcm Rob mii Pfeil und Bogen erscheint und das
Sckweri in dos Kreuz eingeht. Weismantel hat in leine
Dichtung eine solche Fülle von Bildern und Symbolen ge-
vretzl. daß der klaren Entwicklung dadurch nur geschadet statt
genützt wird. Als Bähnenwerk versagt die Arbeit : es ist mehr
ein dromatiich-evi'ches Gedicht mit vielen dichterisch gesehe¬
nen. lyrisch erinhilen Szenen als ein voll dramatischer
Inncnivannung ouMerendes Theaterstück. Die Aufnahme
durch das Publikum des Biibnenvofksbundesfder dir Pflege
der christlichen Kunstrichtung betont) war kühl. Die Auf-
führung war stimmungsreich sorgfältig durckaearbeitet und
ließ einzeln« Darsteller, so den begabten Willi Umminger
lKanzler). die Elarisia von Gertrud Bergmann, den Wächter
des Hong Otto nach Gebühr hervor treten. A~  B.
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IlerreneiBsche DamenMe Tischwäsche Bettwäsche
150Oberhemde !*! färb., m. Kragen u.

Klappmanschetten, Perkal in vielen Efl
Dessins . 68.60 ü"

Uraifai'bige Hemden mit Kragen, 1S50
in lila, blau und grün. *v

Oberhemd » !», färb., m. Krag.,Klapp¬
mansch., Brustfutter , Ia Perkal,
aparte Dessins in eleg. Ausf., 96.0

Oberhemden , farbig, Ia Zephir, mit
Kragen . 160.00, 125.00

Taghemden , mit 2 Seitenfalten,
la Hemdentuch . 68.60

85 00
85 00
54 60

'50

i00
Fibeefaitenhemd , gute Qualität
Oberhemden , weiß, mit eleganten

Ripseinsätzen . . . . . . 125.00
Nachthemden , la Hemdentuch mit

eleganten Besätzen, in aparten
Fassons . 125.00, 85.00

Sporthemd mit Schillerkrag., weiß,
farbig, vorzügl. Qualität . . 125.00

Sporthemden , m. abknöpfb. weich.
Sportkragen, Ia farbig Oxford . .

Trikothemden mit Einsatz
._*gute Qualität« #«. *»■ - • •
Trikothemden , Ia Mako, m. eleg.

Pikee-Einsätzen . 89.00
Trikothemden , Mako, vorzügliche

Qualität.

Hetzjacken .39 .50
Farbige Unterwäsche,

Garnitur: Hose und Jacke . . . .
Forfise Unterwäsche , Ia Mako,

Garnitur: Hose und Jacke , elegante
Ausführung . . .

Schlafanzüge in hervorrag. Ausvv. •/ 1C00
u. apart . Fassons . 225.00, 126.00 Abo

Kragen , Sporlkragen , Manschetten,
Serviteurs , Krawatten , Hosenträger,
Secken , Sockenhalter , Sportgürte!
in groß. Auswahl besonders preiswert

59“
95“
95“
36“
59“
69“

95
75

00

50

Taghemden mit Feston.
Taghemden und Beinkleider,

Ia Hemdentuch, solide Qualität, m.
Hohlsaum und Stickerei.

Nachthemden , Ia Hemdentuch, sol.
Qual., mit Hohlsaum u. Stick., 78.50

Unterröcke mit Stickerei.

2200

Untertaillen mit Stickerei. . 34.50
Taillenröcke , mit Spitzen und

Stickerei . 95.00

38 00
05°°
6900
24 5°er
3f°erHemdhosen , gewebt, gute Qualität

Elegante Batäst -Taghemden und
Beinkleider, m. Valenc.-Spitze, 95.00

Elegante Nachthemden , IaBatist j 5ft 00
mit Valenc.-Spitze . Atll»

Elegante Unterröcke , 9QM
mit Stickerei . 110.00 03

Elegante Kombinationen , mit IJC00
Spitzen und Einsatz, 125.00, 110.00 «Jü

Sehlupfhosen , in allen Farben, 1/75
Ia Qualität . . . . . . . . . . .

Seidene Damen-Wäsche
Garnituren und Kombination,
in eleganter Ausführung und
hervorragender Auswahl , st

Schlafanzüge , in aparten Fass., -/ICOO
375.00, 275.00 l *«l850_ ' ‘ “ 50

:ooDamenflorstrümpfe
Seidenflorstrümpfe,

in allen Farben . . . 45
Hausschürzen

in großer Auswahl und allen Fassons
Sgrie . . . . III II I

37 .50 25 .50 22 .00

Elegante MaBanferügung in eignen Atellers7 ~j

Servietten , 60'60 cm 1175
gute Qualitäten . 15.75 A&

Tischtücher f. 6 Personen, in vielen Cf 00
Dessins .

Jacqu .-Tischtücher f. 6 Personen HC00
Halbleinen, vortreffliche Qualitäten vd

Rein !. Tischtücher f. 4-6 Personen IC 00
gute Qualitäten . 95.00 *«l

Tee - u. Kaffeedecken m. Hohlsaum 1050
f. 4-6Pers ., weißm. bunt .Kante 93.50 *v

Teegedecke m. 6 Servietten, weiß
mit bunter K^nte . . . . 148.00 A&<3

Kaffeedecken , bunt gewebMu Jbe- g | 00

Kisoenbezüge , glatt, gute
Qualität

13»100
druckt , in hervor. Ausw., 98.00,79.00

Elegante Künstlerdecken , in
prachtvollen Mustern . . . 160.00

Tischzeug , buntgewebt, 125 cm, CQ50
für Gartentischdecken . . . . 69.00 «IJJ

Eleg. reinl . Damast -Tafeltücher mit
Serv etten , für 6, 8, 10 und 12 Personen, in
vorzüglicher Qua ität , aparten Dessins und

hervorragender Auswahl.

19 re
H 50

Kissemtoezüge , gebogt . . . . £9 .50 bh.
Bettuch aus Kretonne , gute so- 1000

iide Qualität . 89.00 *0
fICOO

Plumeaubezüge , Ia Damast Afeil
Kissenbezüge , mit Fältchen, solide 1150

Qualität . wir
Oberbettü .cher , m.Fältchen,solide/ 1100

Qualität . Afc’t
Ktssenfczüge , mit Hohlsaum, solide M50

Qualität.
Oberbettücher , mit Hohlsaum, 1 IftOO

solide Qualität v Azw.39“
125 00

Jacg - Decken , 140/190 . Abu
Steppdecken in vielen Farben 275 °°
Daunendecken in vielen Farben. OCOOO

Ia Daunenfüllung . . . . 1250.00, uui»

Wolldecken

Handtücher
Küchenhandtuch , grau .

Drellhandtuch , weiß . . . . 13.25

Halbleinen Drellhandtücher . .
Gerstenkorn - Handtücher , 40/100

weiß mit roter Kante.
Heini . Gerstenkorn - Handtücher

60/120 cm, besonders gute Qualität
Reinleinene Drell - Handtücher,

80/110 cm, kräftige Qualität . . .

J50

12 '°
14!°ir
29'°
24“

Damasthandtücher , 50/110 . . . 23
75

C75
.8 .75, 7.50 JRot □ Wischtücher

Halbl.-Wischtücher , la Qualität,
weiß mit roter Kante . . . . . .

Rein !. Wischtücher , vortreffliche
Qualität.

Gläsertücher , Ia Qualität,
60/85 cm.

Frottierhandtücher , schwere Qual.

12 '°
13’°
15“
19“

Die eigne Wäschefabrikation bietet Garantie für beste Verarbeitung und die
Verwendung nur bewährt guter Qualitäten vorzüglich  in Wäsche

und Haltbarkeit.

[in Fisten MM WMlM 'MM in hmnp* Auswalil,besonders pisiswsrt
Einzelne elegante Damenwäsche , handgestickt und handgenäht - Babywäsche - Bettwäsche ; Oberbettuch er und
==== = Kissen — Bettdecken — Spitzen - und Wickel - ä jour -Decken — Taschentucliei Elegante . tore

Günstigste Kaufgelegenlieit für Braut -Ausstattungen , Hotel - und Pensions -Wäsche.

Bei Grofieink äufen und kompletten Braut-kstattuagsn während lies  A usverkaufs  beson de re Vorzugspreise.
tuwT kompletter Brautausstattungen meigenen Aieta, unter“ "̂ Teitong.

| Bewährt gute Qualitäten.  _ Tadellose Ausführung. _ Alle Preislagen.

Beddiardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma Nassauische Leinen -Industrie J. M. Baum 601

Telephon Wr. 854 Ecke Kirchgasse u. FriedrichstraßeEcke Kirchgasse u. Friedrichstraße
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SSI Wäsdie -Ausstattungen

Saison -Ausverkauf
AussdilietfHdi Qualifäisware zu
auftergewöhnlidi billigen Preisen

füll
IM«

| Wir bitten nm Besichtigung unsrer Schaufenster in der Kirchgasse und Friedrichstraße.

Spezial -Angebot
50

50

00

2000 Meter 80 cm Reinleinen QStS iche:kr!ttig! . H
3000 Meter 160 cm Halbleinen ÄSS 3 ©°°32
3000 Meter 160 cm Cretonne Är “ : 48 '
2000 Meter 46 cm Küchenhandtuch N . . ß 90
3000 Meter Haustuch doppeltbreit. . 29 50 24 50

2500 Meter Wäschebatist 80 cm, & 21
2030 Stück Zimmerhandtücher 50119 cm

Ia Gerstenkorn, gesäumt und ge ändert . . .

2000 Stück Wischtücher 58/58 cm,{KÄSf **.
3000 Stück Servietten 60/60 cm, Jac?uard"°°. . . .
3000 Stück Bettücher 160/240 cm, ^ Halbleinen

150

kräftigt Qualität

18
18

•föO

18
98 °°

Stückware
Hemdentuclie 80 cm, 'gute Qual. 775

8.75 I

Hemdentuche 80 cm, vorzügliche 1090
Qualitäten . 14.75 15

Cretonne 160 cm, Ia Qualität, für (JQ50Bettwäsche . 88.50 5«

Betfdamast gestreift, 130 cm, gute OQ50
Qualitäten. 49

Betfdamasf gemust., 130u. 160 cm 0750
schöne Muster . . . 49.50 Öl

Reinleinen und Lelnenbafisf , nur
bewährt gute Qua’itäten in allen Breiten,

bis 250 cm breit

Beftbarchenf 80u. 130 cm, Ia Qual. 2g 5039.50
Husen
14.75

len
Dessins . 29.60

Perkal 80 cm, lür Hemdenu. Blusen 1(17575 1U

Zephir und Oxford in vielen__ JJJ75

Ripspikee weiß, 80 cm, gute Qual. 22“

Flanelle 80 cm, gute Qualität, in 1075
vielen Dessins. 19.75 14

Waschstoffe gemustert, in vielen A75
Mustern . "

Musseline f. Morgenröcke, Kleider 1E75
und Blusen . *Ö

Volle 115 cm, weißu. farbig, nur gute 0150
Qualitäten . 29.50 4t

Dirndlsfoffe in großer Auswahl _ ^ 75

Froffi 120 cm, weiß, Ia Qualität
Rot □ Kttcbenbandtnch gute

kräftige Qualität.

Slamosen 120 cm, für Schürzen 1)175
und Kleider . . 44

16.75
Seldencrepon 100 cm, für Morgen-

‘ -Kl«rocke und -Kleider 4r

Drellbandfuch gestreift . . 11.00
WeiS . Gerstenkornhandtuch

50 cm, gute Qualität.
Drellbandfuch weiß, 50 cm,

la Reinleinen . .

Spagnoletfs reine Wolle.

Serge und Zanella 140 cm breit

42“
IO75
IO 75
Q75

tr
32“
27“

Gardinen Taschentücher
Spannstoffe , 139 cm, 1Q7527L0 22.50 13

Gardinenstoffe , 65 cm, JJJ75

Etamine , 130, 150 u. 200 cm breit 2| 75
Gardinensfoffe , 100u. 130 cm br. (1175- V 44

150
Volanfsfoffe

14.75 12.75
00 cm breit
45.00 32.50

u. 130 cm br.
42.50 36.00

. 415.50

Gardinentüll , 150 cm breit . . . 29
Stores in großer Auswahl QQ00145.00 110.00 09

Brise -Bises .Paar 20°°
Bettdecken in allen Ausführungen flQ09

120.00

Damenfascbenfücher , Ia Batist 050
4.25 4

Batist -Taschentücher , bestickt, 075
in großer Auswahl . . . . 4 .50 3.50 4

Taschentücher , Ia Leinenbatist C75
25 Ö10L0 7.25

Iferren -Taschentücher , 46 cm, 195
la Linon . 6.50 5.75 r

Linonfaschenfücher mit bunter 195
Kante . . . 9.75 5.75 4

Taschentücher , Rein Leinen, | | 5046 und 50 cm . 15.75 14.50

13 Madras -Garnituren . . 180.00 162“ Kindertaschentücher
mit bunter Kante . . . . . . 375 Taschentücher , Ia Leinenbatiste

23.50 19.
sie 15.
.75 lö

75

Waschkleider in Vollvoile, teils Serie III II
bestickt mit Filetmotiven, Frottä,
Rohseide, Musseline, Dirndlmuster

Taillenklelder , Seidenfoulard,
Crepe de chine, Seidentrikot uni
und gemusterter Vollvo.le . . . .

Mantelkle !der , Velour de laine,
Gabardine, Frottä.

Jackenkleider , gestr.Homespun,
Velour de laine, uni und gestreift,
Serge, Gabardine.

Mäntel , imprägniert, Gabardine,
V' lour de laine, uni und gestreift,
SeTdengummi, schott. Seidentaffet

275* 19T
65T 466“
756“ 486“
856“ 675“
556“ 375“

156“
366“
356“
466“
256“

Damen - Konfekfion
Waschblusen Vollvoille band- Serie III II I

gestickt und Hand- ä jour, teils mit
echt Filetmotiven .

Sportblusen Ia Perkalu. Zephir,
Vollvoile und Opal in reizenden
aparten Ausführungen . . 0 . .

Seidenblusen Crepe de chine,
Crepe Georgette, Japon, Tussor in
viel, schicken Macharten u. Farben

Jumpers in Wolle und Seiden¬trikot .
Strickjacken in Wolleu. Seiden¬

trikot .

75°° 69°° 492
98°° 75°° 49°°

375°° 290°° 190°°
95°° 59°° 39°°

390°° 275°° 125°°

Ser e lll II
Strickkleider in Wolltrikot und

Seidentrikot.
Kosliimröcke in Frottä, Leinen,

Vollvoile, Seidentaffet und Seiden¬
trikot .

Unterröcke in Wolle, Seiden¬
trikot , Moiräu. gestreiftem Wasch¬
stoff . . . .

Morgenröcke inVoIlvoile, Crepe
de chine, Japankimonos bestickt,
Crepon und aparten Batikstoffen

Westen in Seiden- und Woll-
trikots .Velour de laine und Frottä

,00750° 575°°
125°° 75°° 59°°
79°° 55°° 39°°

250°° 129°° 9500
125°° 79 00  45°°

Anfertigung : nacti Maß in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

Modelle erster Berliner , Wiener und Pariser Häuser , sowie eigener Schöpfung im Preise bedeutend herabgesetzt.

Auf alle übrige Konfektion 20 % Preisermäßigung.
602
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" 'v " ' . r gg ::g. :JIMS
weil wir in unserm

Saison -Ausverkauf
...AiiBergewöhnlidies bieten.

Besichtigen Sie unsre
gewähren wir in

Massen-Auslagen in unsern Schaufenstern und Abteilungen!

allen Abteilungen
[ausgenommen Lebensmittel, Marken-, | | i FUMA Extra
Netto- und bereits herabgesetzte Artikel] «W Rabatt

10 7/o Bormass ^ '

Autoreifen
verschiedene Dimensionen , billigst abzugeben

Nassauisches Jndustrie -Lager
Wiesbaden _ Serderstratze 24. _

Treis von
85 Mb . an.

in Wiesbaden
und Umgegend
tragen den Schön¬
heitsgürtel Robita
und exnpf hlen ihn

weiter. ::

Nur zu haben

Corsethaus

„ROBITA“
Langgasse 25.

i I
I I

Hotel Königsteiner Hof
Sanatorium Br . Amelung

Sanatorium Dr . Kotmstamm . F114

Ostseebad Niendorf.
Als Seebad am schönsten gelegen unter
den oldenburgischen Ostseebädern. :: ::

Prospekte durch die Badekommissionund den
Verband deutscher Ostseebäder (Berlin). F56

Bonn a. Rhein
Hotel u.Weinbaus „Monopol“

Bekannt best. Küche u. Keller.
Täglich erstklassige Hauskapelle.

Ermäßigt« kreise. — Ermäßigte Preise.
Besitzer Hans Unnes,

früher „Rotes Haus“ , Wiesbaden.

Reparaturen , Gummireis.
Größen am Lager

Tranao tt Klaus, . B eichstraße 15, Tel . 4806.

Trauringe
Dukatengold 9Ö0 gestempelt
Eß kai *. Gold 750 »
14 kar . Gold 585 »

Ikar. 8M 333 gestempeltv. 19.- an

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
eegenüb. Muuritiuspl. Wiesbaden.

Tel . 6138 . 635,

t WUk . tzKlMU . GMWW!

150000 Erdbeerpflanzen
in 20 Sorten ab 1. August,

klungen werden schon letzt entgegengenomti
3« Wring, Mains« eitajt SO.

Bin n*U d. f H
an das Fernsprechnetz angesehlossen.

Friedrldi Müller,
10 Kleiststraße Zimmermeister Kleiststraße 10

NB. Bitte aulzuschreiben !

irUoi
Alle Fahrrad -Ersatz - und
Zubehörteile , Bereifungen
im»»« und SpoWarlikel """"
zu Sufcers t billigen Preisen.

Ed. Lübke , WeüritislraEs 39
Vertreter der Dürkopp-Werke, Bicleleld.
Eigene Reparatur -Werkstatt.

Ab Montag , den 4 . Juli,
befinden sich unsere Geschäftsräume im Hause der

Speditionsgesellschaft

Adolfstrasse 1.

Heldenrelch 1 Co.
Wollgarn-Großhandel

Kunst!.Zähne
aus bes'em Friedens¬

material.
Gebißumarbeitungen.
Reparaturen an einem
Tage. — Spezialität:
Kronen und Brücken
aus ?° ” "AratGold

Haltba e
Pleu .^ ... .ngeu
Zahnscbmerzbeseitlg.

schnellstens.
Zahn- und Wurzel¬
ziehen mit lok. Be¬

täubung.
Für Minderbemittelte

Preisermäßigung.
Auswärtige Patienten
werden nach Möglich¬
keit an einem Tage

behandelt.

Lanke, Dentist
Langgasse 16 :: Tel. 5170

gegenüber Schützea¬
hof-Apotheke.

Sprechstunden: 10 —1
und 2—6._

Sinkoehkessel
in Messingu. Kupfer.

Größte Auswahl
billigst. 547

P. J. Fliegen
Kupferschmiederel

-Wiesbaden -
Ecke Goldg isse und

| Wageman Straße 37.
— Telephon 52. —

Telephon 5833 . , Telephon 5833.

Sleue unb
gebrauchte WWWv
in jeder Grobe u. Qual-
billig su oerk. vackr roerb.
verliehen u. sui Revarat.
angenommen.

SncfstoBfianhlunfl
Niriel Sperber.

Dntzh. StraH 13 T 6129,
Damen- und Herren-

Fahrrad
fast neu. billig , u verk.
Schmidt, Eneisenaustr. 1

Wem Saifott’fiusvecfauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

in wirklich gutenmodernen
$ < hut ) watm

besinnt Montag , den 4 . Juli , und dauert nur kurze  Zeit.
Es bietet sich für jedermann günstigste Kaufgelegenheit in meinen bekannten QuaLtatswaren.weit unter Preis.

c 616

J. Drachmann 1Tt> 00 Pf?
Schüttwaren für Touren und Reise- ^ Jw Jffl 0  111111 BfStfiil StQSK.
— zwecke in größter AuswahL— / /

Ein großer Posten
Idi bitte um Besidillgun * meiner 4 Auslagen.

Vertretungen
auch Kommifsionslager

lLagerrüume und giuhrwerk vorhanden, nimmt noch
gut bei Landkundschast rrnaefilbrte giuma aus.
Handlungshaus Seiffe & Rrchtrr

5>amb«ch im T.

Welcher Laden¬
oder Hausbesitzer

gibt die Hälfte feines Ladens mit Schaufenster,
auch Schaufenstec allein , bei Gewi mbeteiligung
ab ? Offerten unter I . 689 an Tagbl .-Verlag.
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üisesp eile Haßen billig
Große Gelegenheitsposten ! Restposten in allen Lägern
im Preise wesentlich herabgesetzt 3

Kommen Sie bitte auch in den Vormittagsstunden!
Hemdentuche,78/S0cm r . £ 90 §

j brauchb Ware , Mt . 7 .90 <

Wäschestoffe , fein - un I
sta kfäd . Mt . 10.80,9 .80,

Elsässer Renforci , 8 cm
breit . Mtr.

Renforc6s u. ) für Ausstatt.
Kretonnes [ . . . . Mtr.
\Y äsehebatist , feine elsäss.

Ware . Mtr.

r
r

1275

14"
Bettiich -Kr : tonne , 160 (lft80

cm r .,vorzügl .Ware Zu

Kretonne , 130 cm breit , () C50
f. Beltbezü e,Mtr . £9 .50,

jRoh - Nessel , 80cm brt . C90I
Mtr . 7 .26 <J

IHausturb f.Bettuch . 160 0150 I
8. o £$in br .pr .War .M; .28.

Bettuch , Halbiein . 150cm
br . ,Prachtw r .,Mt .37 .80,

Bett - Damast , 130 cm b eit,
Meter . . 39.50 34 .50,

Bett - Damast , 130 cm breit,
Streifenmus ., pr . Quai .,

Fioekbarchent , weiß , 80 cm
breit . Meter

Dreilhandtuehstoff ..weiß u.
grau,stark .War .9.7 ,8.4 >

Handtuchstoffe , Gersten¬
korn , Meter 10.75 , 7^ 0,

Mo
W'

Wo
18°
r°
625

Bett -Damast m . kleinen 107
Bieichfehl .S0cmbr .Mt . tu

' ■■■
s®

Kissenbezüge , besond . vor - 1C75
teilhaft , 6 .50,23 .50 19.75 Id

Frotticrhandt ichef,gut . 075
Qu lität , 12.75,10 .75 , 0

Drell -Scrviettcn,

GSäscrtiieher,
12.50

7.75,
Zimmerhandtücher,Gers t .- 1(17

körn , ges u . geb ., 19.80 , 1L
KUchenhandtücher , . 01 0 025

cm , ges . u. geb . . . . u

Bernden biber . Mtr.

llemdcttoxfortte . . . Mtr
Blusenköperflanelle

elegante Streifen . Mtr.

Nene Sportffanelle . . Mtr.
Deckenstoff , 130 cm br ' . ,

z. Besticken geign , Mtr.

9°r
9“

19,80

I Bettkattune,solide,wasch-
I echteWare, in 12.75,11 .75

Bcttharchent , rot , 80 cm
breit . . . Mtr . 27 .50

Bettbarchest , 130 cm brt.
Mtr.

RoIl.  Baumwollköpcr,
140cm brt ., f. Roul ., Mtr.

Rclo - Damast . . Mtr.
130 ein Satin für Stepp¬

decken Mtr.

9J
21“

Id 50
24 5°

29“

Bettuch -Nessel , 155 cm 10
breit , kraft . Ware , Mtr . 10

Kleidersiamosen . . Mtr.
Siauiosen für Kleider,

u . Schürzen . . . Mtr.
Schürzensiainosen , 120 cm

breit . . . Mtr . 18.75,
Roh - Nessel , 88 cm breit,

kraft . Ware , Mtr . 9.80,
Bettzeug , 80 cm breit,

Hausmacher Ware , Mtr.

Meiner werten Kundschaft zur gefälligen Kenntnisnahme'
daß ich mein Geschäftslokal nach

Jterrnqartenstrasse 6
verlebt habe.

Hugo Bind
Motors lind Fahrrad - * Geschäft

Oel — Benzin — Pneumatik
Alleinvertreter der Zschopauer Fahrrad - Hilfsmotore.

Das kleine Wunder
===== D . K . W . ——

Das kleine Wunder
=== == D . K . W . === ==

Zschopauer Fahrrad -Hilfsmotor an jedes normale Fahrrad anzubringen.
Guter Bergsteiger . Sparsamer Betrieb.

Interessenten erhalten jede gewünschte Auskunft durch den Vertreter
1 Heg © Mrad

Motor - und Fahrradhandlung . Herrngartenstrafle 6«

J

WA

i75 m

m

M

Viele tausend Meter

Wasdistoffe 'SsŜSf-
Batiste , 1/ 2 Wollmussline , enorm bil 'ig Mtr.

Zephir gute Qualität. .Mtr.10.80, 9^
Zwlrnstoffam 12 75
Sathidrell JätTÄ 19 75

#' £  ZG " f 2 75

Pa. Voilvoilel̂ r. b̂ \mr.  22 801
Kotelea-Rips 29 50 jj
Gestickter EVIull U6 cmbreiU. 25 50B

Große Posten II III

Herren - Arazugsfraffe ^ 0« ß « oo | -geje
Seitheriger Preis war bis das Doppelte ! Mtr . VFT » aJIvI

J Einzelne Kleiderstoffe Eft 0 ,
ermäßigt bis zu — /o

4 Blusenstoff », 1075
V römische Streifen . Mtr . iL
1 Kostümstoff , 130 cm br ., 1750

Mtr ll
I Kleiderstoffe , Kunstseide , OQöO
;§ doppeltbreit . . . Mtr.

Große Posten einfarb. y2woll.

Kleiderstoffs
doppeltbreit 1C80 1Q80

Meter 1« und 1«

Kostümstoff , 105 cm breit , <1050 I
Neuheit , schw .-weiß , Mtr . Zö

Kleider - Alpaka , 100 cm gjjOO jbreit Mtr

Mixed -Lüstcr , grau , OQ50 |
doppeltbreit . . . Mtr . LU

Jackettfutter , 100 cm brt ., ^ 50Meter L» m

Samsn-Kemdett
erheblich zurückgesetzt

22 “ 34 “ 36“

Samen-Beinbleider
erheblich zurückgesetzt

22 “ 27 “ 36“

Samen-Kaehthemden
jetzt nur

48 “ 5 ®“ 62

Z Herronsocken . . 5.75, 3 .98
I Damenstrümpfe , gewebt . 775
1 9 75, *

=1

Restpo ten Damenstriiinpfe,
sonst 25 bis 48 Mk.

jetzt 0.75, 11.75, 15.75, 19.75

Einsatzhemden , weiß Mako ^ 80 |
Wäschestickereien

mit Zephireinsätzen

0
Gummi -Hosenträger 10.50 , 0

Schlupfhosen für Damen

50

ll“ 1

Mtr . 1.65,

Stickerei -Volants für Unter - 075
rücke . . . Mtr . 0

Taschentücher für Damm A25
und Herren . 3.90, 2.95, L

H
. laseob Wolf

ftemJkwn & uspta & \

Vom 4. bis 9 . Juli:

AG billmM « lW!
Nachstehende Preise find zum Teil um 50 Prozent herab¬
gesetzt und gelten nur diele Woche solange Vorrat reicht.

DamensLrümpfe:
Damenstrumpf . schwarz , oerit . Ferse und Spitze . Paar
Damenstrmupf . farbig , verst . Ferse und Spitze . Paar
Damenllrumof . schwarz, verst . Ferse u . Spitze . Dovoels.
Florstrumpf . Dovoelsoble . Sochfsrse . schwarz u. weiß
Mato -Damen itrumpf . tieffchwarz . prima . DovpeNoble
Zwirn -Damenstrumpf , tiefschwarz , prima . Doppelsoble
Reinwollener Kaschmir -Damenitrumpf . Paar nur .
Seiden -Florstrumps . schwarz . Kunstseide . Paar nur.
Seiden -Florftrumpf . klar . Dovselsohie . schwarz . .
Seidenklor -Jmitation . schwarz , grau , braun , nur

MelstrNO, -LörflHen unb HerrenMen:
Ei » grober Bollen Kinderllrümpfe . prima Mako , fchwarr.

weib u. braun . Grobe 3—5 7.50 JL  Grobe 5— 10 . .
Kindersöckchen , ichw. u. weib . Gr . 1 1.50. Gr . 5 5.—» Gr . 10
Kindersöckchen , mit Wollrand . farbig . Grübe 3 7.50 M.

Grübe 5 8.50 JL.  Grübe 10 . *
Herrensocken , reine Wolle . Paar nur 13.50. Baumwolle
Serrensocken . Baumwolle , fchwarz . für den Sommer . .

3 . 90
7 .50
9 .75

12 .50
16 .50
19 .50
15 .00
35 .50
2 -3 .50
13 .50

9 .50
7 .50
9 . 50
9 .50
6 . 50
7 .50

-S

u
pjf

I
I I
igi

;;ä

m

|
: ;

ä
■

Herrenwäsche:
Serren -Einsatzhemden . prima weiber Stoff , mod . Einsatz
Serren -Unterhosen . Mako u . wollaemifcbt . Paar nur . .
Serrcn -Normalhemden . wollsemifcbt . 30 JL  Bieberhemd
Serren -Makoiacken . . 25 Taschentücher . . . .
Herren -Stehkragen . 4facb Leinen , nur 5.50. Stehumlegkr.
Herren -Selbllbinder 7.50 M Strickhinder . Seide , nur .

28 .50
27 . 50
40 .00

4 .00
6 .50
5 .50

Damenwäsche:
Damenhemden , prima Stoff , mit u. ohne Stickerei . , um

Ausstichen (wer zuerst kommt , hat die Auswahl ), jede
Qualität , nur. 24 . 50

Damen -Beinkleider (dasselbe ) , nur. 24 . 50
Damen -Nachthemden . prima Stoff , mit Stickerei , nur . 55 . 00

KtrllweHö.NMen. Mzwaren, KchnOerei-Wke!:
Strickwolle , prima 4sach. zum Stopfen und Stricken.

schwarz , grau , ä Lot nur
Strickwolle , braun . 5 Lot nur
Baumwolle , schwarz , grau , braun . Lage = 50 Gramm
Nähiaden . 1000 Mtr . 8.50. 500 Mtr . wie Broocks 7.50.
Nähfaden . 500 Mtr .. prima . 5.50. 4.50 M
Neihaarn 2.—. 1.25 Sandgarn Bo . 12. 100-Mtr -Rolle
Sicherheitsnadeln 1 Dtzd. nur 0.50. Stopfnad . 25 St . nur
Nähnadeln , alle Nrn .. 25 Stück nur 0.50 . Häkelnad . Stück
Nluminiumaabeln «. Löffel Stück 1 Jl.  Kafseelökkel Stück
Nähseide , alle Farben . Rolle nur.

4 .90
5 .00
5 .50
6 .50
3 .50
2 .25
1 .50

0 .20
0 .75
1. 25

ss-4
ssSf|
?■

11
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Verschiedenes:
8 . 50

28 . 50
28 an

Sandtnchttoff . Gerstenkorn . Meter 11.—. Qualität 2 . .
Killenbeziige . prima Stoff.
Kolliimröcke . modern . Stück.

Körbe und Bürstenwaren:
Sandkörbe , jede Er ., per St . nur 15.—. Wäschemangen v.
Woschbürtten . Wurzeln nur 3.75. Waschbürllen . Fiber
Schrubber . Wurzeln . 5 50 Jl  Fiber.
Robhaarbesen 20 Jl  Borstenbesen 15 M Kokosbesen .
Kleiderbürsten 9.50 Jl  Wichsbürsten . .
Scheuertücher , nur 4.—. 3.50 und.

Wegen des groben Andranges oon 8—7 Uhr ununter¬
brochen geöffnet.

AilUilS am Surft,AWeestlche1.
(An der Friedrichstrabe).

8 Mi«, vom Markt. Haltestelle der Ttratzenbah« Bierstadt-Dotzheim

25 an
1 .75

3 . 50
6 .50
4 .00
2 . 75
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chm Rücksicht
auf Verluste

sind die Preise in unserem

Saison -Ausverkauf.
Voile -Blusen

in weiß, mit Stickerei, letzte Neu¬
heiten . Jetzt

28 M

Kleider -Röcke
aus Stoffen englischer Art, moderne
Machart .Jetzt

28
Plissee -Röcke

reinwoll. Kammgarn, marine und
schwarz. jetzt

79 M

Kleider
in farbigem Muselin u. Voile, moderne
Verarbeitung. Jetzt

65 M,

Kleider
reinwoll. S.offe mit Kurbelstickerei
und plissiertem Rock . . . jvtrR

Kostüme
einfarbig und Sportfarben , solide
Machart. Jetzt

165"
85f

Seiden -Mäntel
imprägniert, wasserdicht, moderne
viele Farben. jetzt

256
Velour de laine-

90
ü

Herbst -Mäntel
in melierten Stoffen engl. Art,
Glocken- u. Gürtelfasson jetzt

Wetter -Mäntel
aus guten imprägn. wasserdichten
Stoffen in allen Farben . . jetzt

128
M

C9
Ji

Reise -Mäntel
reine Wolle, wasserdicht, weite
Glockenform. . jetzt

375 Ji

Mäntel Ia Qualltät - mod- f  ii ui MlYLdlltei Farben . . Jetzt LJ 1 I F 9 M

Gummi -Mäntel
allerbestes Fabrikat , Marke Conti¬
nental . Jetzt

385
00
Ji

Beachten Sie unsere Auslagen!

Franks Mötk
Gottieüuiüizip ffassauisclie
Jlfiöb aluar triebs-Ues eltscbafl

WIESBADEN  m . b. H. Luisenstr. 17.
Lieferung gediegener

Rüchen -,
Schlaf- und Woiinz.-Einrichtungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.
Teilzahlung

ohne Preiserhöhung gestattet.

Schnittmuster -Atelier
KdatzRe Dame iM Kleid selbst ansertiaen kann
MGnsertigunz von Msnlsln. Slojtumen und

eisganier Eurdsrode.
Ia Emvieblungen. — Zivile Vreise.

H. Ochs-Müller . Dotzheimer Straße 10b, l.

- . . . . .. . . mmmmmmmmmmmmmmmam .mm » ». . . «i|

' Onoentur -̂ usoerkauf \
Es gelangen in den nächsten Tagen noch weiter zum Verkauf:

WollwarenS\ Biiiiee Strümpfe /i IhitBrzeup
Strickjacken

1 Wolle . . . ab 95 a |

| Seide . - ab 190 a h

für Herren

1 Hemden 34 .50 19 50  p

1 Jacken . • .19 ° |
S  0/150 =
= Hosen . « =

„itmndd“
der  In der guten alten Zelt so sehr ge¬
schätzte Duft, hat seine frühere «Beliebtheit
nieder erlangt roegen seiner Köstlichen

irische und belebenden Wirkung.

„Sawitder-St’k . . . - MK 7.- U. 12.-
t fcuwrwUt“-®cuUstttz. „ 18. u. 30.

atfeurtv-JucUc• . • 7.50

w£at« fMW ,1'lJ0ci&&w . »> 25.
„ltttwiMlel“-5(trfü.m. . . ITtfe. 1^- u<
„Xtutwwltl*-JUtcfisa?» 12. , 15. n. 28.

Ar. (ItktMm
Fabrik feiner 9arfümerien

lüXesâdert
tÜifftefmstrujic 38. Sem&precfter 3007.

Kl 69

Jumpers
| Wolle . . -ab 95-

n „ Milt™« ^ . -. -. »«. . . '“‘""'“ '""""i iriicnt-HalbwoIle 19 5° ^
Damen-Mutzen | Besonderes Angebot J Q50 g TriKOt-naiDWOlie. ^

woiie. . .ab 38̂ | Harren-Oberhemden. .m | KindepKemdhosciisn|
.ab 21 Jt P ..... . . .. . . . .. . . | K0Ö= Seide Hill»»»«»!«»"""» . . .

■ Handarbeiten 20 %•=
Kinder -Miitzen § Auf alle andern Handarbeiten IO */.. =
wnuer mmu . . . .— — — .p

Wolle . . . ab b | . i
14 75  1

DlI,lIl»II»l»»II»IIl»IIll»»»I»I»II»»MllW

Modewaren
s Seide . . . ab

i Scha 's . . . ab 5 “ I
hiiiiiiiniuniiinniiitninniiiiiiiiiniiiiiiiitg

Billige
| Taschentücher. §
! Spitzenu.Besätze|

in vielen Farben . g

STRUMPFHAUS

POULET
WIESBADEN

Blusen - u. Jacken - b
Kragen

A 2 95 bis A 12 50 I

Matrcsenkragen und P
Garnituren

i ll 80 bisAIG 73  I

= in vielen Farben . P Kirchgasse , Ecke Marktstraße . =|. ..... .. ... . . .. .
Fichus

I AÖ̂ bisAlO 50I

K142

31t.

mit
teilt

SagigMaSjiaaa



Saison-AusverkaufIn unserni kommen weit über

zu bedeut nd ermä igten Preisen zum Verkauf

1! Beachten Sie in Ihrem eignen Interesse unsre Schaufensterauslagen uni überzeugen Sie sich von unsrer Preiswürdlgkelt! !

Sr.303. Sonntag, 3.W N MtsbÄnirr Tsgblslt «WM-NszÄe. DM LN

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 SpiegeOgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 254

Gutsitzende Büstenhalter
große Anzahl, 25 % billiger.

Auch gute Formen
für starke Büste.

Corsethaus „Robita“
Langgasse 25.

Reparaturen , alle Ersatz¬
teile , GummibereiZu g kill.
Trau ^ott KlauB,Fahrradhdl .,

»,»»,»,11,»,„>«»»»»»»»»»»» Bleichstr 15. — Tel . 4806.
Fahrrad-

Wieder eingetroffen
die Herrenhemden aus
allerbestem  Stoff mit
Prque-Eins.v. 35-45 cm

Während des

Ausve rkaufs
. . . irnrm

nur Mk. 78.—
Bedeutende

Ermäßigungen

Wäsche
Haus Lange

23 Langgasse 23

45 Fülle
WW

erltllttHine Marken
mit Höchstbanderole. »um halben Preise ganz oder pe=
teilt abzraeben . Adrelle zu erfr . im Tagol .-Lerl . Kz

Kau t -,  Blasen
Frauen leid en

(oiine Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest , wissenscbaltl.

Methoden
ohne lterufsstörung

Aufklär . Broschüre No'. 5 a diskret verseht
Mk . 3 . — (Nachnahme Mk. 4.50).

Spezialarzt Dr. med. Hollaendsr
Frankfurt n. M.f Bethmannstrasse 56, gegen-
librr Frankfurter Hof. Tri . „Hansa “ 6953.
Täglich 11—1,6 —7 Uhr . Sonntags 11—l Uhr

Wirfsdiafts -Uebernalune.
Einem hochverehrten Wiesbadener Publikum , Gönnern und Freunden

teile ich mit , daß ich am t.  Juli 1921 das

n
Kellmund-
slraje 25

übernommen habe.
Das mir in früherer Zeit in reichlichem Maße gezeigte Wohlwollen

bitte ich hiermit auch auf mein jetziges Lokal übertragen zu wollen.
Mein Bestreben wird sein , jedermann zufrieden zu stellen.

Mittagessen zu Mk. 6.— Abendkarte zu z!v. Prei en.
Germaniabier hell u. dunkel p. Gl. 1.25. Apfelwein Mk. 2.—

— Spezialität : 1920er Hahn heim er  per Glas Mk. 3.50 ----

Hochachtungsvoll \fiJ » flllS &U«
NB . Sonntag , den 3. Juli : Eröffnungsball . Tanzleitung : Herr

Tanzlehrer Max Kaplan.

ll HHliiJUUJAl MMMM.UMMM  O®
- > Bekanntmachung . <. a

Am 26. Juni 1921 wurde der

Mein mMtim  Klgal-llatAWltaags-u.RanSsliaen-TchlW.
Sitz Wiesbaden

gegründet , der den Zweck hat, mit und für die angeschlossenen
Vereinen gleichen Interessent gemeinsame Sache zu wahren und
zu führen . Rach Abschluß der Verhandlungen traten sofort16 Vereine bei.

Es wurde beschlossen, den zweiten Delegiertentag am 17. Juli
1921, vsr .i-iitags 11 Uhr. in Seil «-heim» ..Hotel Germania"
abzuhalten und werden interessierte Vereine gebeten ihre Herren
Vertreter dorthin mit entsprechenden Ausweisen zu entsenden.
Evtl. Anfragen sind rechtzeitig an den 1. Verbandsschriftführer
Herrn W. Cmmcl, Dotzheimer Straße 88, zu richten.

Wiesbaden , den 3. Juli 1921.
Der Verbandsvorstand . I . A. : Anton Maus , I. Vorsitzender.

mu  i ! W¥e Wm  b  a 53 ssü’b'd
Elektrolyse und Gesichtspflege

=== Leberberg 4» 1. = _

H ' WWW
• HANSA-HOTEL.

und RESTAURANTS
•  Ecke Rhein-und Nikolasstraße.Fernsprecher 5852.

Sonntag,den3. Juli 1921:
üliitagessest Mk, 15 .—

Prinzess-Suppe
Heilbutt auf normann. Art,

Kartoffeln.

Schweinekoteletteil mit
Gurkensalat. Neue Kartoffeln

Croquant -Eis.

OOOOOOOG

Empfeh e meinen
selb, tgezoge en , wohl¬

gepflegten

Hackcnheimer 8.50 M.
Hrtckenheiincr
Kirsehb., 19er 11.— „
ohne Glas u. Steuer.

J.K.Fels,
Weinhandlung

Walkmühlstraße 47.
Tel phon 1525.

Mro-fototen
in jeder Größe zu äuß.
günstigen Preisen sofort
lieferbar . F . Dofflein,
Friedrichstr. 63. F . 178.

efreiung
sofort.

Alter u . Gechlecht an
geben . Ausk . umso *st-
Dr. med. Lauterbach Co.

München 5fl0
Thorwaldsen ^ raße 9.

Heute ab .3Va Uhr:

Tibz ii.  ünterliiltuno.
Neue iklaSfsfoöäie.

B Egfendsre Üsbsrrasühungsn
^ haben uns die engagierten

Artisten in Aussicht ge teilt.

8ms.Mkilkk-Lmls8.B.
(Sesründet 1896.)

Am Connta«. den 3. Juli , nachmittags 4 Uür.
indet im Saale SchWalbacher Hof. Emier Straße 44

ekitzer Kolb, eine

mit Tanz u. Humor. Vorträgen
statt u. gestatten wir uns . unsere Freunde u . Gönner
ganz ergebenst einzuladen.

Der Vorstand. I . A.: H. Treisbach.

Achtung!
Sonntag , den 3. Jnli . Saalüau ..Jägerhaus ".

Schiersteiner Straße 68:

WA MÄH«
Leitung : Herr Tanzlehrer Friede . Sanier.

Gönner und Freunoe . sowie Privat .- ejellschaft
..Einigkeit " . Gesaiwoerein ..Liederbiüte " Rauchllub
.Gradaus " und Arbeiter -Rads .-Vund ..Solidarität"
sind f-enndlichst einreladcn . (Nnfana 3 ilbr .l_ ,Tanndiuiej.ÜHlMlifiTer

Heute Sonn'ag, ab 4 Uhr,
„WaBdSusi ‘% Platter Stralie 73:

TÄNZJ
Hasen - u . Dlamenltcrbverlcsuag,
Scherz ' änze ! Gäste willkommen.

MMuIei . Klapper und Frau
Heute ab 354  Uhr:

LM 'W Hlü MhO
Saalbau Taunus (früher Aug . Stab 'f.„ . GoAlle Schüler nebst Familie . Freunde

sind sreundlichst cingcladen.
ff. Tanzfläche! «roste

onner

mm
3 Min . vomSonnenberg .. 109 *̂

v. Bierst . Friedhof.
er . ,sX. ■ m I' n ' - f« »y

^ > alität : Speck und Eier.1eigener Sditachterer. „..s würbenPrima Amelwei" - -

v neue
%

(@r

•.VWWVWQi

'genheitskaufj großer Posten ^
tingetroff n.

MrräÄer
i  n?.DosrEnlianip,fldßlha!lB0 35  ^
jAvwwwwiwwwwiwwft
Polstermöbel, Patent-Bettmatratzen

billige reelle Bezugsquelle.
Haagn & Krotoschin

Wellritzstraße 12.



Morgen -Ausgabe . Zweites Matt . Nr . 303.

[ Weibliche Personen )

Bertrsueasitell -ina.
> Alteinsteb. alt . Madckie»
oder Frau , znveilastig u
fleißig . perfekt im Kocken
u. all . Hausarb » f. rub.

. - -_  feinen Sausb .. Nabe der
^KanfmSniltschrs Personal ) I Stadt . äU kiNderl. Ehep.- _— '  gesucht . Silke kur Wasche

u. mode Arbeit varband
l Ost, u. Z . 700 Taabl .-V-

Tucktme
M u . üiiilwMtn

Gesucht ver sofort
crfabrene Köchin. die alle

Dame
Eins der Westen und grWen Wiener Weinfirmen

sucht
Bürofräulein

für sofort gesucht. ,Riesel u. Sperber.
Dotzbeimer Strafte 13._

füt ihre bereits bestehende Sektkel er.-i anläßlich der Erweiterung des
Betriebes einen

tiicht. Eeschaftsfubrerm.
seit Jahren selbständig
sucht, ourck den Tod ibr,
Mannes.inneb. *Filiale

Köchin sucht Aushilfe
oder tagsüber , Off. unt.1t 766 an Tagbl .-Verl,,

Mädchen. ^
in allen Häusl. Arbeiten
sowie im Kocken erfahr .,
sucht stundenweise oder
tagsüber Bescoaftlg. O,s.
!, 2 . 697 an Tagbl -Verh

FürHWS- u. WAngerate
innen Küchenarbeit' . übcrnimtm,

— ' 58. etscft*

«suckt . Nur sachkundige
wellen sich melden unter
L. 7»?, an den Taabll -V,

Eichenwaldstr
heim.nei m. _
BesiMM Mm

>mh 2 ebensolche Hilfsarbeiter (9lüttct und Tegorrcur ). Bewerber

mitluwgen .̂ " S eh^ günsstge Gchattsbedüngunĝ >1̂ 0 beutle r Währung.Am Arbeitsort sind günstige Verpslegungsverhaltnisse.

(möglichst Zigarren ) zu
übernehmen. Kaution k.
bestellt werden . Offert u
F . 4 W «223 an Rudolf
Malle. Worm s. _ *1 17

Prov. »nabdäng. Frau
sucht Stunden - Arbeli.
Schwalb . Str . 75, 3 r.

Perfekte

Verkäuferin
! welche die sranz . Sprache

ln Wort _u. Smrrft ^ beb.

3flOHlflH. MW

Mt.MeMWm
der Parfüm - u. Toilette-
waren -Branche , für bald
oder sväter gesucht. Aus¬
führliche Off. mit Angabe
des Alters u. D. 783 an
den Tagbl -Verlas.

für alle Arbeit gef. Dass
kann Kochen. Backen und
Einmacken lernen . Zu
melden von IO—4 Ufa.

Rtüu'etn Bollenkotter.
Rbeinitraße i ;>. L_

SM H.«MtSItiNi
in frans . Familie auf so¬
fort gesucht r.^ L a,

Sch öne Aussicht  3i >. VStütze
die kochen k. r. t . August
zu ält . Ehepaar gesucht.
Kleiner Sausbalt . a. W.
Familienanschl . Melden
von 10—5 Ubr.

Ed . Sternmann.
Gltniller Straße 195^ 3.

Aelt . sauberes Mädchen
für 1. August gesuail
Taunusstrane 22. 3.

Alleimnädchen
m. 8. Zeugn.. das kochen
kann, zum 1. Aus . gesumt
Schöne Aussicht 45.

T. Mädchen tagsüb . grj.
^ .-ei-obenstr. 19. Lad en,.^
Eins, reinliches Mädchen

f. vormittags u. nachm, j
einige Stunden gejucht
Atwststraße 12. Part.

hmil  WelmSW.
| m. gut. Zeugn., welches
i k chen kann, findet in
l kl. Haush. (3 Erw .) aus [
|l . August gute Stelle. 1
! Näheres Frau Dir.

Rheinboldt,
I 'Jdsteiner Straße 3, l.

Zuverlaii . Mädchen
für nachmittags gesucht
G.ne tbestraße 7 1._

Za. zuverläss. sauberes
Mädchen zum Aussahreu
eines ^ iähr . Kindes ge¬
sucht. Porst . Sonnt . 10-I- .
Bieiffer . Adlerst ratze 7. 2.

Morgensräü ,
wchtl. 2- 3'nal f. 2 Std.
g<stickt Taunusstr . 62. <■, !

Gesucht Älonatssrau.

per sofort oder stzät. ges.
Cchsr' ck u. Wirtb,

Svezial Wäschegeschäft.
Kirckaaste 49.

Für gntbürg . Sausba 't
(Landwirtschaft .und Ovst-
anlaaen ) in tleiner Sradt
eine tückt. ». erfahrene

f AL« etW ^ ss ^»rusonal )  ]

mögl. bald zuverl
Kücken-

und Dau sm ad chen
gesucht. Gute Zeugn. erf

Berarat Kokt.
Bia gerljMiLi _Zl.ch—

lüödJUH

zuoerl .. in neuen vaush
oon vorm. 1-8 bis 11 und
nachm. 2—3 Uhr . Gures
Entgelt und notigeistMs
Mansarde . Pagenstecher¬
no ße 1. Parl . r ._

Junggeselle sucht gute

«rsuckt. Bornträger . Er.
Bi " ' 'Surgstraße 19.

nickt unter 30 I .. gesucht
Gründliche Kenntnis der
Küche Bedingung . Gute
Verpflegung u. Familien¬
anschluß. Diemtmadcken
ist vordand . Angebote v
A. 132 an den Tagbl .-B

für Mitte Juli gestichst
Adam Hosmann. Biebrich

Adolfstra be 6
oder

Tüchtige
i Eeiuckt zum 1. Äug. f.

berrickaftl . Saus emeVch-'ge BE DeilH-um.
Waten» 1 Lernstütze«UbCllcnn a ^ IGenaeld . 3

bei hohem Gehalt I . .
gleich ob. spät, gesucht.

! sür

TOeWsMmM

gegen Taschengeld. Mb
erwünscht. Off, u W. 78b
an den Tagbl -Verlag.

Ki chg fse 21

Suche für gleich
später tüchtiges

ßg»S« WU
Straßenbahn wird vê -..
Rbeinaaunrahe .9.
Adolrb . Ä!ebriäna ._N!!„
Ein Mädchen

zu 2 kl. Kindern und für
Hausarbeit in eme
Villa nach ^ Mittelberm(Rheins .) gesucht. Nah
Rbeinaauer Straße
Laden . Wiesbadei

Perfektes

LchiNiNAil
zur Erlernung d. Damen-
nisterens gesucht.

Dette.

Im.gut.Zeugn.,welches!
I selbst, kochen kann, in kl.
1Haush . (3 Erw .) z. IS. 7. 1

gesucht. Offerten unter
IZ . 685 Tagblatt -Berlag.

Zimmermädchen,
zugleich zum Servieren,
für ein Hotel gejucht.
Nur solide Mädchen sind
Berücksichtigung

Hotel Stadt Frankiurt.
Höchst a/M.

Büglerin gesucht.
3 . Stuten u. V. Monte «»*
Damvfsärberei u . Ebem.

Reinignngsansralt.
Riehli trabr 27.

Uglsr«! Sofort gssuG
Waschanstalt Finuv,

Reinliches ». ehrliches
Mädchen .

s. kl. Haushalt (2 Per !)
m-f. Klonstockür. 1. B !

Wegen Erkrankung des
iebmrn ein . . ,
tüchtiges Mädchen
gegen hoben Lohn sofort
gesucht. Claasen . Frred-
rickit raße 7. 2.

MTUMWU

Ul WV I u. WUIVi
sucht Stellung m Metzg.
oder sonstigem , besseren
Delikates? -Geschäft. Gute
Zeugnisse vorhanden . Ee-
sälllae Offert , u, G. 7vo
an den Tagbl .-Verlag.

47 Jahre alt . revrasent.
Erschein., im Kastenwesen
bewandert . mit guier
Handschrift, sucht Ver-
tranensstellnng . Kaution
kann gestellt werden. ON.
u K^ 88S Tagbl ^ V^rlaL

(' Gewerbliches Personal ")

MmjlS.-Mi lmwj
' " u. 5 , 703 an Tagbl .-Verl

anfprJÄV u.OT S . 700 an | f urf)t Seimarbeit "" Off. uryi 6S8 an Taabl .-Verl,
anivruaie u. » . >>
den Tagbl .-P ula .g,

Per sofort nach Holland
gelacht tun gec Dame

f. Familiennähmaschrnen.
Zeugniabschriften u. Ge-
baltsansvruche u, T. .00
an den Tagbl .-Verlag.

Junggeselle sucht gute

gute WWW, ^ --__ .ff- Atl.*KS'welche vor allem auch, die
Wäscke ausbessert , Olf . u.
O. 704 an den . Tas bl,L

Weil
»Nge »Mietete
ubö  linSn pieüil

guter Kreise, gesund und
durchaus ersabr . i, Haus¬
halt . die durch letzrge Ver¬
hältnisse gezwungen ist, zu
erwerben , sucht leitende
Stell , in gutem Hause od
rornehmcn Hotelbetneb
Referenzen und Bild ev
zur Verfügung . Ott . utit.
A. 131 an  T agbl .-Verlag.

Haushälterin,
im Haushalt . Koche' ..
Backen. Einmachen . Nab
7Häscke. Garten und Ge¬
flügelzucht erfahren , sucht
Stellung . Offerten unter
E 706 an Tagbl .-Verlag.

täglich 2—3 Stunden von
4 Ubr nachm, ab . gesucht.

Nassovra.
Luisenitrabe 24.

Männlich » Personen )

i von Bille u, Vöblmann.
Hpstmundstrabe 13.
Gut . Rockmackerd aes.

Leiinnger . Rbemstrabe 80.

Junges Mädche
vom Lande sucht Stellung
als Stütze der . Hausfrau
wo es gleichzeitig Kocken
lernen kann. Offert , a. '

L. Metzler.
leiststrabe «. Vart .__Iks

Männ liche Personen }

ztausmännisches Pers onal ^

Suche f. m, Sohn m. emi.
Zeugn . kaufm. Lehre Off.
u T . 091 an Tagbl --V.

Jg . Staatsbeamter
sucht Nebenbelckäftrgung-
Pertrauensvosten ^ od. dgl.fik? !, R. 098 u.agvl .-V.

Bautockniker . äußerst ge-
ussenbaft u. solide, snckt

Stellung . Uebernimmt a.
sede andere Büroarbeit.
Kaution kann gestellt w.
Offerten unter D. 095 an
den Tagbh.Werlag
Junger Mann.
snckt 3—4 Stund , tchilick
Nebenbeickäftig. gleich w.
r». «-,t LvAffi i:

8;ei: Schlosser ml! Fahr¬
hein 2 u. 8b. snckt aus

sofort oder svät. Stellung.
OL .uU4 _704̂ Tasbl -LY.

Fräul .. 22. I .. aus gut
Fam .. bäuslrck erz.. sucht

i«l

9. Jüngerer tüchtiger
Verkäufer

der Lebensmittelbranche
für bald gesucht.

_ Schwanke NaM -_
Akquisiteure für Aoon-

5 Äleiblich» Personen )

i( Kaufmännische, Pe rsonal)

3trtellig.i-Stau

laWStÄs -Hemh.
Es wird nur auf angen.
Stelle , weniger auf hob.
Salär gesehen. Offert u.
R . 084 an die Ann .-Erv.
Nofiefskv Bonn . F196

ener
Suche für Wiesbaden z

1. August oder soat Stell,
in gutes Saus , auch Aus¬
länder . Alter 40 I . Beite
Ppfer -nz aus vorn . v.
Adresse M, » feiffer.Blück er straße 8. 4.-

Junge Ebeleme
suchen Hansmeisterstelle
gegen freie Wohnung zum
Oktober. Ofserten unter
M 702 an Taalck -Verl.

nenten -' und J '-feraten
Werbung iur erstkl. Fackwnuuivö f.
zcilung geg. Vroo . u bob.
Gebalt für ^bissig.. Bezick

». —- -—,,t —
Simreres anständiges

Allein Mädchen

das alle Zimmerarbeiten
versteht, servieren und
olätten kann, in Vrllen-
hausbalt nach Köln ges
Lob" 250 Mk. Zu erfrag
Sum bold istraße^ 7 -

Änständ. Mädchen
für tagsüber zu Kindern
gesucht, etwas Sausarb.
Nkrostraße 18. 1.-.
“ Mädchen

1'stirau Oberinm Vbilipp.
Mainzer _Ntr .__144r.

für tagsüber ges. Quer¬
straße 1. 2. St . Lange.

gesucht. Lebensstellung
Off. u. 11707 an Ala.
M- rlin . xv.  35 . F 58
"Bon ft ». KommiMonsg.

Lehrling

K.-Friedrich -Nn is 43._
s"6,rrverb >iches Perfsnal
Jüng " Mechaniker, d. a.

Fa brrad-Reo arbeiten k..
für Dauerstetl . ges Oi,
,i K. 700 an Taabl .-Verl

alleinsteb.. 28 Jahre im
G .Schüft u. .Haushalt er¬
fahren u. tüchtig, verteil
in der franz . Svrache u
Sckrift . snckt Stellung in
best Lebensmittelgeschäft.
Gute Zeugnisse vorband
Offerten unter &• 70o
np den Tagbl .-Verlags

Verkäuferinnen
Junges Fräulein .

mit einigen Burokennt-
nisien sucht Stelle z. wert
Ausbildung . Off. unter ^
r > 7k!0 an Taabl .-Verb,

füllZere fuetiiruiiäiZe Xirülls
kür weine ^.bieilunZen

PsriAte GtenotDPijtin
iuckt dreimal wöchentlich
in den Abendstunden Be
Twtan  bÄ 11  P er sofort oder Später geSUChr‘

Damen a Kon >6 ^ lion
und

KBeiderstaffe

iutf)t^ t et&i* lU  ije ftrm äbd).

WiesbadenJ.Hertz
Sucke für 3 Mittagen,

der Woche eine zuverlafs.
Frau oder gesetzt. Frau ' ,
zur Ausbilfe am Büfett.
Dorzustellen vormitt , von
10—11 Ubr bet Bayer.
Große Burgstrabe 16.

z 15. 7 Z. meld . abds v .
7 Ilbr Serderstr . 10. 1 z- 1
W7MUMM
aeiuckt. Bäckerei Fritz.
Michelsberg 3.

Frauen od. Btädchrrr

lästiges ießiMges
für
kleine

T'ri'nkda'llen " sesuchi
erforderl.Kaution . .

Karl Hoch
wiotz beimer Straße 109.

' Für die Ferienzeit^
zuverl . u. geb.. ig . Nfad.',
vormitt . n. einige Nack-

der Woche zuS  gesucht Korner-
- - J «MMÜteAW
S IM nt aas ä Süßigkeiten
gestellt w->rde.Kaut. mutz

Kl . Beastter
40 Jahre , ev .. mit sr.. -
Kind . 8 n. 10 I .. mm.
Haushälterin , a. Witwe
mit I Kind : fvnt. Herrat
nicht ausaeschi osten. Aus¬
führliche Offert . ». B. 698
an den Taabl .-Verl . erb.

zu amerikanisch^ Zamil
Offerten unter I . 702 ar
den Taabl -VerlaL,-
Ein Küchenmädch.
gesucht.

Hot el Bellevue
Wegen Verheirat . U.

früheren Mädchens wird

NÄMSSSkl
w. bürgerlich kochen k.
per sofort oder z. 15. Juli
in rubig . kt. Sausbalt

^LieWtraße .16._2.JI&
Hausmädchen
n̂ cht (Tariflohn ) Sotc

Ich suche eine bäus-
licho. einfache

Hene Perssn.
die fick ent. für immer
nach ein ;t Heimat febnt.
bei i- ,r ‘ “ . -bei jungem Ehepaar , zur
Verrichtung der häuslich.
Arbeit . Alter Nebensache
" ' " ' ' Vebaiidla .:Eebalt doch
zur Fai
u. Ä. 7\

vyt uui i ii um. i•m. w »>
zur Familie aeborrg. O

"! an d. Taabl .-'

Wccht (Tariflohn ) Hotel
AKIi-sma.  _

Hollkid Familie sucht
per Ä . Familie sucht

fofoi tfidit. zuverlass.

MleiliiMMn
tvn (TT?rtriA. * <■

300  Mark Monâ Mn.
Vorstell, p.  1 —3 u. i>_g.

Frau Jvens.
Hotel Lindenholl,

hshem Gehalt
suche ich per bald einen
durchaus tüchtigen, ersten

Flickerin
findet ständig gut bezahlte Arbeit.Corletbaus„Robila". LangMsse 25.

zur Leitung meiner
Herren-Matz-Abteilung.

Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften, Bild u. Gehalts¬

ansprüchen erbeten. 62t,

EhriftlanMendel
Vialnz.

MhlWg.gehW.WA«
von 17—19 Jahren

alS Kinderfräutcin für Wiesbaden gesucht. Soll
nebenbei Ausgänge besorgen und bei Lisch bedienen.
Volle Pension, Wohnung im Hause, Gehalt nach
Vereinbarung . Osf. unt . B . 684 a. d. Tagbl.-Verl.

^ » 3

30I
d. kc>
sucht

Gewerbliches Pers onal ) ! 8!
odei
oder
Gcf

i» i, R. 098 o.agvt .-D, » /—klWMWL
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Jung. Dekorateur
gesucht.

S . Blumenthal & Co.

fiit
Kr
M

an
miU.

Reisender, evtl. Bertretert
Tnuren. Ntm 1SQ4. nrnt.  I äfk

mit möglichst eingeführten Touren , von 1894 gegr . ,
Fioarren -EngroS-Firma gesucht. Angebote u. F . 6>»0
an den Tagblatt -Bertag . !

Rührige Landreisende

Hausierer
* -«»ins ArbeitSkavital sür neuartigen Artilel aefudAllein Mädchen

für kleinen Sausbalt fof.
oder später nef. Dambach-
tal 20. Hochparterre.

gc
ui

mit etwas ArbeitSIapital für neuartigen Artikel gesucht.
100°/» Verdienstmöglichkeit. Oss. unter W. 13050 an,
Slirir̂Erped. D. Freu,. G. m. d. H., Mainz. FH

m,
im
äll
re
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1 tüchtiger Dekorateur
1-flotter Verkäufer

1 Lehrling , 1 Lehrmädchen
per bald gesucht.

Hamburger LWeyl

sucht berufstät . j Madcb.
zu solid. Preis . Balkons.
>evarzuat. Ost. m. Preis

’fliä Taabl -Derlag.u- (5
Nettes möDI. Zimmer

mit elektr Beleucht, von
Dauermieter s. 15. Juli
oder 1. August gesucht.
Offert , unter M . 704 an
den Taabl .-Verlag,

Wi 6teno:*)pt;tm
30 Jahre alt , gewandt, gebildet, zuverlässig, m^ill. Zwerg,
d. kaufm. Tütigk. erfahr ., m. Kennte irn Franz , u. Engl.,
sucht z. 1. 8. Stellg . Gesi. Angdb. u. T. 706 Tagbl.-Berl.

Elsührenel ?m\mm sucht SattauKsmiten
oder Filiale ja übernehmen, evt. auch Kauf , sofort
oder später . Größere Kaution kann gestellt werden
Geil Offerten unter T. 897 an den Tagbl .-Berlag.

Iunae Französin sucht
in der Nähe v. Kurhaus

schön möbNertes
Zimmer

mit Bad . in guter Fam.
Offerten unter L. 683 an
den Taabl .-Berlaa.

[ VMlßtWkNJ
Läden 0 Geschäftsräume.
BLrozimmer m. Telepbon
in Mitte d. Stadt zu vm.
Adelbeidttr . 51. 1 r .. Kurgast

ückt für 3 bis 4 Wochen
reundlickes

inKI. ZiMMSl
mit guter voller Penston
Geil . Offerten mit Press
unter A. 114 an den Tas-
blatt -Verlaa.

8 Geschäftsräume Aiarkt-
skrade 13. zus. 100 qm,
früh . Kastechalle . sof. zu
rm . Näh . daselbst. 1. Sr.

Möbl . Zimmer . Mani . re.
Albrechtste. 5. 1. behaglich
möbl. Zim. mit 1 und
2 Betten , guter Verpfleg

Schwalb Str . 53. M . 2 L
möbl . Zimmer zu verm.

2 gut möbl^ ineinander-
aeb. Alans., auch einz..
zu vm. Arndistr . 8. 3 r.

Beit empfahl. Vrivat-
tekretärin auf grüß. Büro
sucht auf 1. Juli oder
15. AugustrnöDL3!mnter
mit voller Pension in nur
gutem Hause. Nähe des
Landesbauies bevorzugt.
Ofserten unter O. 888 an
den Taabl .-V crlag.

Möbliertes Zimmer . rnit
Pension zu vermreten
Albrechtstraße 38. Part.

McLl . Zimmer .
m. Pension sof. frei Emier
Straße 48. Sth . 2. des
Sckneider.

Mbl . Zimmer m. Küchcu-
benutzung billig zu verm.
Erb «cher Str . 7. H. V- Möbl. 3imiM

mit Pension
(separater Eingangs aes.
Ostert . mit Preisang . u.
O. 696 Taabl . Verlag.

Lwei Damen suchen
Wohn- Mi)SGchlM.

in nur gutem Hause oder
Villa . mit oder obüe
Penston u. Bedienung.
Offerten mit Preis unter
M . 791 an den Tagbl .-V.
2— 3 schön möblierte

Zimmer
mit Frühstück, in hellerer
Lage, von Ebevaar für 3
bis 6 Monate zu mieten
gesucht. Ostert . u. G. 701
an den Tagbl .-Berlag.

Möbl . Zimmer zu verm.
Moritzstraße 35.

C. mbl. Schteft » 2 Bett ..
abl . Küchenben.. zu vm.
Scharnhorststr . 32. 2.

Schön möbl. Wohn - und
Schlafrim .. evtl . Küchcii-
ben., so?, od. später zu ».
Wagemannstr . 31. 2.
Leere Zim.. Muni . uiw.

2 Maus . m. Ofen zu vm.
Niederw «)dstr. 9. 1 r.

Leere Mansarde z. Möbel
einstellen, auch einzelne
Stücke, zu verm . Off
u. H. 704 an Tagbl .-B.

Keller. Remisen. Stall , rc.
Auto-Garage zu verm.

Kavellenstr . 25 1 51
Ülutoaaraae für t—2 W
zu v.. n. Nabe Taunusitr.
Tel 1414. Weilstr . 18. 52

Besterrr Herr suchtWohn->1.Wofz.
Qis MniMter.

Angebote unter D 701
an den Taabl -Verlag.
Dauermieter

(Staatsbeamt ? sucht mbl.
Wohn- ü. Sckteinm . od
rin ar . möbl . Z. in a. H.
Ost . u. W. 702 Tagbl .-V,.

Leeres helles Zimmer
f. ruhiges Geschäft, wenn
möglich separat , geiuch'..
Offerten unter T. 701 an
den Taabl -Bcrlag.

Auto- od. Lagerhalle zu
vm. Zimmermannstr . 3.

[ MMS )
Tüchtige Fachleute

suchen Wirtschaft od. Gast¬
haus zu mieten oder .zu
kaufen, od. welche Wern-
firm a würde Lokal cm-
richten od. beteil .? Off
u. F . 708 an Tagbl .-Verl

Tücht. Fachleute i. sofortMer - oder
Weinwirtschaft
zu mieten . Zahle auch
evt. Abstand bis 10 000
Mark . Wohnung kann jn
Tausch gegeben w. Ost
u. D. 707 Taabl .-DerlaS

Gut möbl.Zimmer
fev. Eing .. möal . Part,
für berufstätige Dame
sofort gesucht. Offert , u.
D. 706 an den Ta «bl .-B.

Eritkl. P :an,s!in
sucht gut möbl . Zimmer,
cvcntl . mit Pension , des
netten sauberen Leuten,
wäql . P -' rk ad 1. Stack.
List u. E. 702 Tagbl .-V.

Gesucht
«Meile üJo'innnfl

für 15. Juli 2—3 Zim . u.
Küche. Antwort u. S . 692
an den Taabl -Verlag. Möbl . Zimmer,

moal. unw. Rbeinsir .. von
siess Herrn gesucht.
u. K. 7Q2 an Tagsil .-V^rl

Möblierte
4- 5 ZiMM-WohMg
am liebsten in Villa , zu
mieten gesucht. Ostert . u
U. 68k an den Taabl .-V

Dauermieter iuckt mößl.
Zimmer mit Pension . Oft
u. B . 785 an Tagbl .-Verl.

Cucke sofort ein -
eillsch mübl. Zimmer.

Frl . Anni Müller.
Adr . : Mc . Lol Bralet.

Adelbeidstrnße 52. 1. Et
Junger Mann sucht, da

erst einige Wochen m
Wiesbaden.

Pension
in engstem Familienkreis.
Diskretion Ebrens . Ant¬
worten u. U. 702 an den
Taabl -Verlag su senden

Kl. Laden
mit 1 oder 2 Zimmer , im
Zentrum, sofort su nnet
gesucht. Offert , u. D. 884
an den Taa bl .-Verla

Laden
mit Magazin zu mieten
oder bestechendes Lebens^
Mittelgeschäftaesilcht Off
u. A. 122 an d. Tagbl .-V

Lagerraum
m mieten gesucht. Off. u
3 . 701 an den Tasbl .-V.

( Wohnungstausch . ISchöne sonnige 4-Zimmer-Wohnung mit D
Ballon , nahe Kaiser.Friedrich-Mng , gegen eine B
schöneS-Zimmer -Wohnung zu tauschen. Gesl.
Offerten unter 8 . 695 an den Tagblatt -Berlag.

I.
gesucht, Nähe Mainzer Str . — Offerten
unter D .700 an den Tagbl .-Verl.

cht.
an I

lm\{ein möblierte Mim
mit Küche od. Mitbenutzung per September , evtl , sofort
im Kurviertel od. Nähe in gutem Hause von besserem
älteren Ehepaar für dauernd gesucht. Feinste Nefe-
rrnzen. Offerten unter O. 684 an den TagbU-Verlag.

Die Au?wahl
_ __ . unter ©ö ~j@S .
Wohnungen haben Sie bei
AnmcldnngJhrerWohnung
'p>auth , Luisenstr. 16, S . 2.

mögl. mod. u. mit Gart .,
zu kaufen. (Eigentümer .)
Offerten unter W. V«
an den Taabl .-Verlag.

N.
Ring !.. Eöbenstr .. geg. m.
sonn. 5-Z. W . Ring . m>I
schön. Garten , zu tausch

Besseres
Etagenhaus

oder

EtagenmNa
suche zu kaufen. Angeh . u.

Ein Geschäftshaus
mit Laden

zu kaufen gesucht. Off. u.
F . 688 an d. ' Taabl .-Berl.Kl.eins.Ws
i» Wiesbaden od. Vorort,
mit etwas Garten , sofort
oder später zu k. gestickt.
Z-Z>m.-Wohn. kann abge¬
treten werden. Ostert . m
Drelsan «abcn ». I . <01schön. Garten , zu tausch suche zu kaufen. Angeb . u. I Bre,san «abcn u. -,'.

Off, u. W. 704 Taabl .-V.  E . 701 an den Taabl .-V. >an den Tagbl .-Ber !am

Tausche
4-Zim.-Wohn .. elektr. L.
Gas . in Rabe der Rhesn-
straße. gegen moderne 3-
Z.-Wobn . in  ruhig Lage.Off, u. S . 70t TaM -M

Tausche
schöne Frontsv .-W.. 2 Z.
ii. Küche, mit Hausverw
(Seiz .i gegen 2- oder kl
3-Z -Wobn . Genehmig , v
Wohnungsamt vorh. Ost
„ R . 702 an d. Tagbl .-B.

Tausche ,
hübsche S-Zim ^Wohn. tn

-teinz mit ebensotwer in
Wiesbaden . N. Michels¬
berg. Offerten u. L. 883den Taabl .-Verlag

Werkstatt
größere. mit Büro gef.
Off, u W. 701 Taqbl --B-

3-Zimmer -Wobnuns
(Frontspitze) gegen 2-Z.-
Wobn . zu tauschen gesucht,
chti. u. F . 703 Tagbl .-P . .

Tausche
meine schöne l -A-fWobn.,
I St .. Bdb .. Nabe des
Babnhofs . gegen eine ick.
2-Zim.-Wobn . im Vd's
Angebote unter L. 706 an
den Tagbl .-Berlag.

Wohnungstausch
Worms—Wiesbaden.

Schdne große S-Zimmerwohnung in Borm»
oec,en A—4-Wohnung in Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Offerten unter S . 705 an den Tagbl .-Bcrl.

EÄvAlshr
Kapitalien -Angebot» )

M üllpilllHsn
auf 1. oder 2. tzuoockeken
anzulegrn beabsichtigl, w.
sich au die
Direktion de< Ka«0» >.
GrundbrNner -Berein ».

E. Wiesbaden.
Luilenstraße 18. ^

Trlevbone 439 n. 628E.
f Kapitatien -Gesuche J

1. Hypothek
30 000 Mk. auf Billa in
In Lage m l . 10. fiel
nur von Selbstocber . Ost.
u I . 679  an b.J3LgflbU%,

Prima Kavitalanlaye.
35 000 Mk. für orsma
2. Hvvotbek sofort gesucht.
Rur Selbstgeber wollen
sich melden . Off. unter
S . 704 an Tagbl .-Berl.

Wsl.AMelsgenhett!
Ein LstöcÜges

Wohnhaus
mit öinterb .. Lagerraum,
war früher Bäckerei. Tor
billig zu verkaufen. Rah

Franken straße 9.
2m Borort __

ist Haus mit kl. Wirt¬
schaft wegzugshalber so¬
fort zu verkaufen. Off. u
2 . 706 an Tanbl .-Berlag.
Gesckästshaus in Dotzheim
'sti L-'d-n. Lagerrüuimn
usw. günst. zu verk. Näb.

Habe eine Anzahl
Häuser

auch mit Gärten in Dotz¬
heim zu verk. Mb d d.
Fmn' ob.- u. B- rm -Büro

Becker 1.. Deckbeim.
Schiersteiner Straße 11.

3mmofiüien

I

f Jmmobilien -Berkäu fe )

Wobn -Siack« -Büro |Lion&Cie.
| B- bndofftr. 8 T. 708. f
t Grüßte Äuswavl von
i Miet - u. Kaufobjette»

jeder Art

Gr.BMa
in varkart . Garten l. zu
verk. d. Pb . A. Frilback.
Dotzbei mer Straße 53,_

Landhaus
großem Garten . Bor.
München sofort be¬

ziehbar . für 165 000 Mk
zu verkaufen . Näherer

Eugen Bier.
Blückerstr . 3. Tel . 4061
Kl. 2-Farn.»Haus
Preis 85 000 M .. »u verk.
Rob . Eötz. Nbeinstr . 91. 1.

mit
ort

(Jnrnwbllirn -Kaufgesuche^

MWfll.Sillü
bis 14 3lm „ ev m. Möb
Garten u. bis 40 Morgen
Land , auch außerbalb . v
Selbstreflektant bei Bar¬
zahlung »u kaufen gesucht.
Ost, n. Z. 788 Tagbl .-B

Villa
sofort beziehbar, gegen
Barzahlung zu kaufen ge¬
stickt. Offerten unter
O. 785 an den Tagblatt
Verla « erbeten.

Villa am Rheinl
N -Walluf oder Eltville
sofort zu kaufen gesucht
Ost. u. G. 708 Taabl .-V

HM. üMnteitniir.,
sowie Wohn - u. Geschäfts¬
häuser . teils mit kl., An-
zabluna . sehr vorleilbai,
zu v..rk. dura , Rob . Gotz.
Rheinstraße ' 91. 1.-

Haus mit Bäckerei
u. (Eint , zu verk. Ost. u.
S . 702 au SoabWBeil

Villa■
bis 10 Zimmer , neu¬
zeitlich , m gut . Lage
zu kauten gesucht.

Off unter E. 704  a.
den Tagbl - Verl.

Kleine Villa
od. W -bnbaus zu kauten
gesucht. Mietrewt »i‘l>
verlangt . Angeb. unter
re gm? «ti  7 > gR .-V»rl.

Rentables Haus
mit großer Anzahlung
zu kaufen gesucht. Ott . u.
t  703 an den Taaül .-V.

Große Auswahl
in Herrfchastshäufern , Hotels » Pensionen,

Billen , Zins - u. Geschäftshäaser .-r
finden Käufer bei

Erundstucks -Markt . G. m. b. .<&.
Sckwalba cher Straße 4, Ecks Rheinstrastr.

Dia IrnrnodLUsn-

ta. b. ft.

DLasdcröQN / Wützslnisir . 9
Eciajon #JS — AUookolt«, L«tr<- 0t»» aecdpl.

vsrrnittsll Lon und va rdmrf
von OLUan , Gaschnfts-
hänsarn , Hotsls , G - nndMckan atc.

dtnanrisrnngan > : Hypotßakan
füt «Snkse ttoflanlo»

(Marquise)  Platin«
sullung. 7 Brill .. 8 Ruü ..
vreisw . zu verk. Frau
Klein. Hania -Hotel.

Jolle Marqu.ss
faQon platine , 7 brillants,
8 rubis , 5 vendre tz i onprix. HotIHansa

M d e . Klein.
Echte Rlsdlcder - Lanb^

taicke. wie neu. 4L l,
h.. billig zu vk. Nay

im Tag bl.-Berlag.  l -b

Pelzmantel _
neu. bocheleg., ivoltbillia
zu verk. Heidelberger Hot
lZ immer 17). von 2—4. .
Wintermantel

mit echt. Astrachankragen,
aut erhalt ., auf Wcsttme.
sehr vreisw .. 1200 Mark,
zu verkaufen . Offert , unt.
L. 703 an den Tallbk-L

■ Die Bank- und immobiliSii-Agentiir E
Hch . F . Ilaosssnasri !?!
Goethestr . 13, Ecke Adolfsallee , Tel. 6333

vermittelt den Kauf von
l/illon Wohn - u . Geschäftshäusern,

a Vlllw3 !j Hotels , Grundstückes.

In Bad Oeynitansen
zu verkaufen:

Solide gebaute , bald beziehbare

Einfamilienhäuser
g bis 7 Zimmer , Mädchenkammer , Küche, Wasch¬
küche , Bad , elektr . Licht , Gas, Warmwas êr- Zentral¬
heizung , Vor- u. Hintergarten , 6 Min. v. Kurhau «.

StädL gcmeinn. Hsimstättengescnschaftm. d. H.
Bad Cevnhaussn, foöi

Crepe de ch'me-
Kleid

weiß, eleg., Er . 44. auch
als Brautkleid geeignet,
vreisweri zu verkaufen.
CT!anh. W ilhelm str. 46. 1.«m .Meiilie.i!
beige. 180 ' Mk.. 2 Paar
DameN'Sriesel (38 u. 40)
preisw zu verkaufen der
Stamm.  Adolfs gllee 3.

Jmkenkkerd.
äst neu . sckwarz zu ver-
äufen bei Müller . Georg-

Äu gust-Tiraße 8 3 l. __
Neues iÄ:v seid. Kleid,

kl. Fig .. billig zu verk.
Schwalbacher Straße 67.
'Lavterladen. _

Dölle -Kleid.
blau und weiß , wie neu,
nstttl . Fig .. u wß. Frack-
meste Lotbr . Str . 34 2 r.

Gelegenhcilskauf.
3.10 reinwollener Anzugs-
Stoff (Homcsoun) um¬
ständehalber sehr billig ru
verk. Frankenstr . 3. 2 l.

( Privat -Brrkäusr j
KomvL ringer , gut,Weinlokal

m. k3-Zim .-Wol>n.. sofori
beziehbar , in Frankfurt
a. M .. Zcntr .. umstandeh.
>reiswert ru verkaufe».

Wobnungs -Einricht . kan»
nstt übernommen werden
Bestchtigung v. 2 Uhr ad.
Sckb. Frankfurt a. M
Nsteggste 79. _
Nonsitürengeschüjt
sofort zu verk. Ostert . u.5. 704 on den Tagbl-B

Gutgehendes Zsgärren-
geschäst Näb « Wiesbabeiis
tof. zu verkaufen. Adr. im
Tagbl .-B erlag KxEin kräftiges Sjäürizcs

Arbeitspferd
(Wallach ) unter aller
Garantie zu oerkausen.
Kübel . Frankcnstruße 24.

Zuchtschwein
8 Monate alt . zu verk.
X Frey . Erbacke, Str ^ ?,
Skwoe©eie4enUeit!
4 iunnc deutsch« Doggen.

Wochen alt . gefleckt
o. Zeichn.. best. Ao-örackto. Zeichn.

stammung (Fanguar von
Rosenfeld), ferner 2 lunge
Wachtelbund « (kl. Raue)
zu oerkausen.

Fakod Walch.

Di^ ik^ Konigfstubl . .
Junge Schäserbunde.

rasserein , »u verkaufen
Hnlzbackerbauschen.
MK SWechMe

reinrassig , abaebärtet.
Hund und Hündinnen , zu
verk. Dotzbeimer Str . 61
iltorderbaus 1 Et. _

Pinscher.
vsiffer - u. salriarb .. rass.-
rein . schönes Exemvlar
11 Monate alt , zu verl
Walr amstra ße 32. 1.
Verkaufe wegen Futt «r-

uiängel m wunderbaren
Polizeihund

dtsch. Schäferbunü vrima
Etevobren u. Eabelrute,

stellungstier ) . 1)4
W. Krüger , Feldoolizci
beamter . Römerberg 3. 2.

2 rote iunae Dackel. .böchstoräm. A>>st.. zu verk.
Ludolvb Aarltroß » 6g. 1.
..Wnldeck".

Echte rrinraistge

KPfelhMöe
8 Wochen alt . adzugeb -n
Gul Adamslal . Fivs . 1925

2 prachtvolle Schäfer-
honde, 8 Wochen alt . zuverk. GarSeistelüstr. 25.

1 Jahr alter Fox.
sibr wachsam u. sauber,
zu verkaufen. Näheres
Rlückerstr 12. Mt « 3 r.

Kl. schw. Spitz
zu vk. Hotel Heidelberger
Hoi. Zimmer Nr. 3. öoch-
siättenstraße 1.

Dobermann
(Riidr ) billig zu verkauf.
Stäbler . Kellerstrabe 14.
Teleodon 1515.

Raueureiuer Harzer
Dacke'

3 Mon. alt . langhaarig.
Farbe goldgelb, zu verk.
Wilh. Mutb IH .. Orlen.
Post Weben.
MMWWMli
mit Jungen zu verkaufen
Anzu>ch.-n vorm, »wischen
12 u 2 llhr

Schützenbollkraße 3.
Rassenhasen

,» verlausen für 10. 15 n.
20 Btt.

Anzuleheu Sonntag van
9—3 Ubr. in der Woche b.
ganzen Tag Blücher-
straße 27. Bart . Krieger.

Alte u. junge Hasen
zu verk. bei Pfannkuchen,vermannsstaße 19.

Hasen
deutsche Scheck, vk. Herbst.
Rauentb . Str . 9. Mtb . P

Wze IM
zu verl . Kl. Frankfurter
Straße 8 0. 1—4 Ubr
Hühner, Kücken,

Entenkücken versch Altersmit u. ohne Glucken verk
Dotzh. Straße W^ Sth . .2 l.

1 Glucke
mit 9 Kücken zu verk.
Peter Stein . Erbenbeim.

Obcrgasie 4.
Ijähr . Glucke. 10 Kücken

Wiesb . Str . 79. Sonnend.
Tauben

n. Hrn .-Fahrrad zu verk.
Abrens . Hochstättenftr. 1

1 golOene flmenutir
mit Eäilagw . u. Chrono¬
meter zu verk Händler
oerbet. 3—6 Ubr nachm
DU. u. S . 682 Taabl .-V

Feiner , f. neuer Frack
ntl Weste (mitil . Gr ).
su verk. Müllerstr . 1. --

Dunkler Sakko-Anzug
(mittl . Figur ) zu verk.
vckwalb. Str . 45. M . 2 r.

Kshl eleganter
KlNölinz-AüM

zu verkaufen bei Schiffer.
Kirchaaste  50 , 2._

Cutawgv . *
schlanke Fig .. 170—172,
nur ein oaarm . getragen.
Prachtstofs . auf Seide , v.
crfffI. Schneider , gestreifte
Hose, vreisw . für 1000 Jt
zu verk. Offerten unter
K. 703 an den T agbl.-B,
Cutaway-Anzug

neu. Sakko-Anzug und
Sommervaletot für große
Figur su verk. Lober.
Seer obenstraße 25. 2,

Keleaenbeitskauf.
Eleganter Maß -Anzug,

schlanke Fsg .. umstande-
balber spottbillig zu verk.
Frgnkenstrvße 3. 2 St . l.

Esfe!Ifü>.-lfnDz
schwarz auf Seide,

fast neuer Hcrren -Anzug.
Dam -Lackschuh« (Gr . 87).
Barkettbobnee.
verschied. Damen -Kleroer.
1 Wage mit Schale
zu verkaufen . Anzusehen
Sonntag von 10—3 Uhr
Dliicherstr 27. D Krieger

Neuer blauer 2lnzu».
mittl . Fig .. 1 getr . Hole
u. Weste. 1 getr . Hofe
(für starke Figur ) . I getr.
Fsackanzug zu verkaufen
Rbeinstraße 107. G. 1.

2 sehr gut erhaltene
Knaben -Stoff - u. Wasch-

Anzüge
für 5—7 Jahre zu verk.
<kSgrenth«l-'r Str . 4. 2 l.

Matrosen -Anzug
für 12 - 14iähr . Jungen u.
ciereck. Schließkorb zu ver»
kaufen bei Schmidt . Ber-
tramstroße 19. Mtb.

Kiliderbade -An' ug
(lOtähr .) . Schirmständer.
0 Einmachgtaier . 2 uite
kostümrücke. Kochkiste m.
' Töpfen z» verk. Meyer.44. 2.
Kieler Waschanzug. 7-8i..

. neu getr . Stief . Er . 32.
zu vk. Goethestr . 18 P . r.
"F . n. wß. wall ., 1 Wasch-
hose. getr . Schube zu ver-
kanfen Herderstr . 2. 2.
1 B . fast n. br . Salb ' ckuhe
(38—39). Handarb .. w.
Blusen . Gr . 44 Weinfaß.
17 Ltr .. Vogelk.. Elassch..
Hutk.. Overngl .. Tischd..
Blum .. Bettos .. 2 Gießk..
alles billigst zu verkam
Tnunusstrabe 28. 3 6L —

l Paar neue ele»anie
brazine Damen -Halbichub«
(Größe 39/40) zu verk.
Schcffelltraße 2. Part , u
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Das alleroröfUe VeftMMieil
Leim Einkauf von Betten, Matratzen, Bettfedern, Steppdecken»Schlafdecken genießt feit 19 Jahren das

WieÄÄemrM ^ erchms ml>Mensabrid, MmerMr8 mi>!5
Größtes und ältestes Spezialgeschäft am Platze. Gegründet 1982 . ^

Eigene Matratzen - und Bettsedernfabrikation — Elektr. Betrieb.Betfledern
und Daunen

Cifenbett
(ähnlich wie Zeichnung)
mit prima Sprungfeder¬
matratze, weiß lackiert,

nur Mk. 230.—

Eisenbstten
120, 140, 180, 200, 250,
300, 320, 350, 400 usw.

Kinderbetten
90, 135, 150, 180, 200, 225, 300

usw.
Holzbetten

170, 180, 250, 275, 350 usw.

Patentrahmen
120, 130, 140, 150, 160, 180.

Matt âtzen
eigene Fabrikation, allererstklajjiges Material , In Arbeit.

^ Scegrasinatratz -n Mk. 100.— 150.— 200.— 250.— 350.-400.— 450.—
K. - Wolimatratzc « Mk. 200.— 250.— 350.— 400.— 450.— g

|] 500.— 650.— B

IKapslmatratze«Mt.550.- 650.—750.—650.—900Roßhaarmatratzen in Ia Qualitäten. 1

ia Daunen-Stsppdecksn
mit prima weißen Daunen , nur Mk. 975.—
Steppdecken mit Wolle und Halbwolle , 250,—,

260 —, 300.—, 325.—, 375.-
Wolldecken , Schlaf decken 65,75,80,120 M.

Große Auswahl — Billigste kreise.

10, 12, 15, 20, 22, 25, 30, 35, 40, 45 „ft

Daunrn -Teckbctte« mit echt türkisch rotem , garantiert federdichtem
Inlett , weißen Daunen , nur Mk. 460.—

Daunen-Deckbettcn mit echtem türkisch rotem Inlett , garantiert
federdicht, nur Mk. 385.—

Teckbetten mit prima L-albdamwgarantiert federdichtem
Federköper, per Stück Mk. 320.— ,

Deckbetten mit guter Fede fülluug , garantiert federdichtem
Federkvper, nur Mk. 290.—, 270.- , 220.—, 200.-

Kissen m't prima weihen Halbdaunen, das Beste, was existiert,
nur Mk. 175.—

Kissen mit grauen Halbdaunen nur Mk. 120.—
Kissen mit grauen Federn Mk. 100.—, 80.—, 70.
Bettbarchent Mk. 30.—, 35.—, 38.—, 40 —_

A Mfiiifra
weihe Wildleder -Schube.

Größe 38.
2 Kinderkleider,
Erstell für Rad u. Luft¬

pumpe.
Influenz - Maschine mit

Zubehör . »
sehr schöne Bleisoldaten

Langgasse 31.

Fast neues Metallbrtt
mit Matratze . Deckbett u.
Kissen 480. kl. Diwan 450,
Tbaisel . 180. mit Decke
375 Mk. Drudenstr . 7. P .
sch. Kinderb , m. Matr . 195
Gut erh. Bett sehr bill.

?M verk. Weberg asse 48 3.

Gelbe Ledergamaschen
su vk. M oritzstr. 44. 3._

Herren-Banama billig
Kaii .-Fr Ring 20 T l.

2 Tafeltücher
m. Servietten zu verk.

- Str . 30. P art , t.
Gute Seroietlen.

Goldsxnegel mit Konsole
zu verkaufen Oranien-
stva ße 15. 1. M ont . 8—11.
2kl. empfrÄM)?

verk. Zceb. Häfnera . 1. V.
3 große kehr schone
Sonnenoorhänge.

bestes Leinen , lehr bill ' g
zu verk Kaffenberger,
Frankenüraßs  3 . 2 St.

Urkunde mit eig. Unter¬
schrift des Kaisers , gegen
Höchstgebot. Off. unter
B . 780 an Taabl .-B -rlag

Es Be®, 3 Mir
a . dem 17. Jahrhundert.
Die Geschichte d. König¬
reich Bauern . 1 Trapez
neu. 1 Vorratak . M mal
60 mal 89) . 2 Podiums
(100 mal 2 Mir .) zu ver¬
kanten bei Aneutt Debus.
Rl 'iicher stro ße 35. 2 r.

Piano
gebraucht, prcisw . abzug
Luisens» . 6. Badbaus 2 l.
Anzuseben 2—3 Ubr.

Neues Harmonium
groß. Ankleidesviegel. . fast
neuer Frackanzug, mittl
Fig .. Gartenoarnitur zu
verk. Biebricher Str . 10

rckmi

Nnßb .. zu verk. Mollen-
bo".er . Neroitr . 34. M „M
Kassenschrank

aut erhalt ., billig zu vk.
Leaenbauer . Ellenbogen-

für Äbteilungswand bill.
zu verkaufen bei Hassel,
Sckarn sto rststraße7 . 2.

Vertiko
billig zu verk. Hermann-
üraße 17. Vdb. 2 rechts.

Nnßb .-Sekretär.
kl. Eisschrank. Nähtisch.
Tische u. Stühle zu verk
Noll. Rbeingaurr Str . i6
Kr . 2tLr. echt. Mahag .-

Wäscheschrank mit 5 Holz¬
einlagen u. Kastensckmb-
lade . i»n.  auch f. Kleider,
für nur 1250 Mk. ortweg¬
zugshalber zu verkaufen
nur au Private b. Lanae.
Adolfstr. 5. 2. St . Be¬
sichtigung Montag . Diens¬
tag um bald 11 Ubr bis
halb 1 Ubr

E erh ar Küchenschrank
verk. Eltviller Str . 2 1 l.

Nähmaschine. Ringschm
Haush . sowie Untergestell
lull, verk. Sck'ulgasse 6 3.

Taoez. - Schneider - Nüh-
maich.. Klavvwagen zu ot
Iiauentb . Str . 8. S . P . r.

1 Nähmaschine,
1 Obstoreste zu verkaufen

Fast neuer

Eisschrank
und ein

Weinschrank
für “200 Flaschen zu verk.
Malkmübl straße 4. Part.

Fliegenschränkchen. ,
Frucktnreste zu verkaufen
Pbilivvsbergftr . 43. 1 r.

e>.- «r Lruineauiviegel
zu. verkaufen.

Anzuseben Sonntag . von
10 bis 12 Uhr Kleist
straße 8. Part . I.

nachmi ttags.
Kebr . Zither

mit Notenblätter f. 65 M.
zu verk. Adlerstr 63 S . i.

Gitarre bill . zu verk.
Blückerstraße  8 . Htb. D.
»Mandol 'ne. Cittare vk.
Girrtmel Ni!desb. Si r . "8.

Mandoline zu verk
Brill . Hcllmundftraßs 2
S chrefbmasch. zuverk . od . zu vermiet.
Nongnssc 5, 1. St . rech ' s.
1 neue od. gebr. F 12
Schreibmaschine

zu vk. Biebrich. Rathaue-
ktr (88 z (e>-ip <.st Devot >.

Schreibmaschine
Ol 'ver , sickitb. Schrift , zu
verk. H Orell , Longen-
sdiwalbach. Loblenzer
Straße 1. Tel . 69.

Bhotogr -Avparat.
9X12 . gut erh.. billig zu
verk. Winkeler Str . 6,
Kck. 2 St . Götz._

EiMMülî gernitur
Sosa u. 2 Sessel, zu verk
Selmeider. Rbeinstr . öl . 1.

Handkoffer
Lederimitation , verschieo
Größen , sehr billig ab-
zngeben Rb ei nstr. 66 P.

Reisekörb
und Tennisschläger , zu¬
sammen sür 110 Mk. verk
Lanoausie ?!v Knrsettbaus

Großer Schließkorb
u 2 Pikee -Bettdecken vk.
Kobanni «b. Str . 9. H P . r

Gut erh. Handkofser,
Leder (56X34), Taschen¬
format . billigst zu verk.
Nöm ert or 7. Part.

Kinder -Mappftnh !.
kfir put erb . vreisw . zu
v-rk. Wolramstr . 32. 1

Ladenschrank
Eickenb.. mit Glasschiebe¬
türen 3.45 l.. 2 75 Mir.
bock zu verk. bei Christ.
Soglaasse 4/6.

SMENMIM
(Singer ) , lanaarmig . . 1
Lederwalze . 80 P,,Leist
vk Stannins . Bleichstu,)

Sut erh. WllslhMsrhM
billig zu verk. Schäbler.
Pbilxmisbergftr . 53. P . r.

Kl . Vergoldervresse.
16 : 22 cm,

kl. Schaukasten.
70 : 50 : 20 orm

zu verkaufen bei Bostel.
^ledribri - Straße 8. P.m eis.veWth.Mal
2.18X1 .87. 1 gr. Spiegel,
Flußbecken. Einsatzbauer
>v Gelangsknstun abzngeb.
Elsbolx . Römerberg 28.

Neues breites Pferde-
saletschen für 300 Mk. vk.
Rettelbeckstr.16.Wagenbach

mit Dopvelverdeck. auf
Eilenreifen . grün ausge.
schlagen. Frankfurt ge¬
baut . fast nickt gesahren,
verk. bill . Zünder . Berlin.
^n ' senstr--ße 52. P 19>

Eine Mer -Mile
90 Ztr . Tragkraft , geeian
sür Gärtner , zu ver' aufm
HaseAsttabe 6. bei Anna.
Reue Leiterwagen uerk.

S >1iersteiner Str . 20. Hv.
^rankenfahrstuhl

mit Ledcrvolsterimg.
Eummiräder vreiswert
zu »erkaufen. Tanstig.
Seerobenstraße 31 1.

Ein Krankenwagen
für 280 Mk zu verkaufen
Moritzitrnße 33. 2.

Weißer Kinderwagen.
gut erb.. 1 Leiterwagen.
1 Koffer u. stlb. Damen-
Armbandubr zu ver¬
kaufen bei Fritz . Karl-
itraße 39. M 3 St.

E . rrh . kl. Brennabor-
Kinderwagen verk. Hick-
mann . Hellniundstr . 54. 3.

Fast n . Kinderwagen
zu verkaufen bei Buck,
Dotzb.r Str 110. H. Part.
Fast n . Sitzwagen bill.

obz. Näb . Kirckg. 51. 2 r
E . erh. w. Kinderwagen

m. Perd b zu verkaufen
F«'1dftr''ße 14. Part.

Kinder -Sportwagen.
weiß. 2 Sitze. Eummiren.
bill . zu verkaufen Kaiser-
Friedrick -Ring 17. Part

HMhAllgenm. Ahölll
zu verk. Feldstraße 19

Mehrere
Motorräder

VS. 8 . v.
Ein - und Zweizylinder,
billig zu verkaufen.

N. S . U.-Nertreter.
5>erderstraße 9.

Damenrad
erstklassig, mit Freilauf,
vreisw . Rbeinstr . 7ö. P

Herren -Rad
mit vr. Bereif , bill . zu
verk. Frankenstr . 14. P.

sehr gut erhalt ., »u verk
' u. A. 13« Taabl .-V.

H.-Fahrrad,
Marke Niktoria , wie neu,
zu verk. S tiitstraße 6. 1.

MW
1.08X0 .71 Mtr .. Rohr I..
mit Rohr . groß. Emaille-
jchiff. Brat - u. Dörrofen
neu beraer .. billig zu verk.
Re« ! M \)UM Neuk
äußerst billig zu verk.

Wevand.
Lothringer Straße 28.

Drei Gavliister.
Fruchtsaftavvarat . alte
Näbmasch.. Wäschewring..
Grasmäher . Parkettbohn ..
Waichbütte . Einmackaläs.
u. Tövke. Stehleiter.
Hübner . Futtertröge und
Petrol .-Ofen verk. nchm.

"Wegen Nmzugs" zä
verkaufen:

2 elektr Hängelampen.
1 Steh - Maschmangel.
Daunen - Stevvdecke. 2sl.
Spar - Gaskocher Riko'as-
straße 30. 2. Etaas links.

Dörr-Apparat
mit Ofen, fast neu, zu
verkaufen . Ebenso zwei
Svrrmarahmen , 1 wenig
gebraucht. Dotzheimer
Straße 87. Part , l
Neue Öbstborde

billig zu verk Viktoria-
straße 17.  Pa rt ., vorm.

1 AinÄsdr « a«ne
und 2 Paar Damenstiefel
(Gr . 39—40) bill . zu verk
Näh . bei Schunka. Dotz-
heimer Stra ße 41. 4.

vui
gut erhalten , »u verk
Adl- rlttr - - -rabe 28. 2 St . L

?mie-Hebel-Presse
zum Prägen u. Stanzen
sebr gut erbalt ., zu »«r| .Off, xr. A. 129 Taabl .-V
Sprosserileitrr . 38 Svr ..

1 Kinder -Baderoanne . ein
transvortäbler gußeiiener
Kessel bill . zu verk. Ferü.
Knovo . Jabnstreße 3.

Jtal . Mandoline.
Gitarre . Laute . Banjo zu
verk. Jabnitr . 34 H. P

nußb.-v.. Kommodenstbr..
Eichen. 2- u. 3tür .. solide
Schreinerarbeit , sebr bill.
zu verk. Heinr Schäfer.
Stiktttraße 12. Part.

Mi Wö
eleg. Kückeneinricht. bill,
zu verk. Möbe schreinerex
Koller . Scharnborststr . 19.

Komvl . Wohnzrmmer
4000 Mk.. tomvl . Schlaf¬
zimmer 3500 Mk.. komvl.
gr . Küche 750 Mk. Haas
Dm-beimer Straße 25
Fahrrad , f. tt. Mayer.

Wellritzftraßs 27. Hof.

Gelegenheitskauf
«rßnMmresMkSksSW
1 Schimmel . lOjäbrig . Rassepferd. Wallach , fromm
und zugfest 1 Rolle . 25—30 Zentner Tragkraft , sämt¬
liche Stallutenstlien zu verk. Stallung für 4 Pferde
und Scheune wird bei Verkauf frei . Wo ? sagt der
T oablatt -Verlag, l j0tim. Mn-Salon
apart , erstkl . Friedensarbeit , tadellos erhalten , be¬
queme Polstermöbel , zu verkaufen . Preis 16 OOO M,
Offerten unter 0 . 701 an den Tagblatt -Verlag. _

St . Objektiv
und Okular

für Mikroskop acT. Ang.
u. S . 609 Tagbl .-Verlag.

Feldstecher
Touriitenansrüstutras-

Gegenitände
aus Privathand zu k. gef.
Nnaeü . an Herrn B
Arndtstr ^ße 8. 3 r .. erbet.

Piano
gut erbaltm . zu kaufen
gesucht. Oisert . u. M . 8S3
an den  T aabl -Nerlaa.

Klavier
gute Marke , tadellos er¬
halten . v. Priv . zu k. ges.
Off, u.  B . 788 Taabl --V

Lemka
v. Brockhaus und Meyer
kauft stets in neuesten
Aufl . Buchhdlr . Schwaedt,
NbeinÜr 43 Tel . 6089.

Vornehmes Speisezimmer
große wuchtige, trotzdem vornehme Form.

. Stuttgarter Fabrikat,
wegen schon begonn. Umbaues zu Gelegenheitsmceis.

B . Oftermann
Klareuthaler Straße 4. hinter Ningkirche.

SOZWs
200:220. sofort greifbar
Off, u. Z. 783 Tasb l .-V
2 Fenster nt, El -Brüst

u. E .-Gitter (90X150) u
2 E .-Träger (7 aus 12)
verk Klarentb oler Str . 4

FWer
in allen Größen , für alle
Zwecke abzua . Scharnborst-
stroße,26. Fer nr . 1949._
Gebr. Körbe

zu verk. Osk. Mehnert.
Gobenstr.  7 . Tel . 2406.
Ein Acker Korn
Ulf dem Halm zu ver-
konfen. 2xä̂ " ,'es Feucht
BierÜodt Sckmlgasfe 4.

50 bluten Korn.
128 Ruten Hafer

auf d. Halm zu verkaufen
bei Jakob Kesselring,
Mainzer Str -ße 90._

Einige Lorbeerbäume
(Schmuckstücke). 175 cm
Kronen -Durrbm .. verkauft

Herbst.
Rauentb . Str , 9. Mtb . P.

Händler -Berkäuf« st
2 berrsch. Schlafzim.

in Eichen mit 3t. Sviegel-
schrank u. Marm .. vrxma
Schreinerarbeit , billig zu
verkaufen. Wilh . Bögler,
Echreiixerm.. Blüchervl . 4.

ffoumiei'- und Sperrholz
in größter Auswahl
zu bsliigstes » Preisen!

HHtWMGWA
«issnwaren . IVellrltzstr. 12  dobreioerbsdark.

, , , aller Branck en.
Maut he Luisenstr.16,Stb .2.

Kaufe
kleines

Geschäft
anz gleich weich. Branck

Langgasse
Kirchgasse

Taunusftraße
(Nabe Kockxbrunnen)

od. Wilhelmstr.
Dff. U. E. 699 Ta gbl.-V.
Junge Hunde

rasserein. 6 Wochen bis 2
Fabre . gesucht. Offert , u.
Ä. 98 an den Taabl .-V.

Lichtung! Achtung!
Kaufe als Fachmann
BiiiWfli, tiaiin

SB. Hemer, Main ;,
Bopostraße 18. Part.

Gold- und Silber -Werkst.%Lod.2Min,v.Hbb'.riefxn.-Saminl . j. Er ..
ein». Mark . k. stets Seibel.
Jaonlttabe 34. Tel. 32Ü3.

LiehhÄZl!
Suche einen Brillantriug.
sowie eine gold. Herren¬
uhr . event . mit Kette , nur
aus Privathand zu kauf
Ofierten unter O. 688 an
den Taabl .-Ver lag

jileid». MsA,
WbÄ»sw.

kauit und zahlt am,betten
Frau K!em

SoitünHr . 3. Flor . 3490.

tzkMN-. S« !!-
v.MkeM!S..WWe
Möbel . Tevvicke. Deck¬

betten . Gardinen uiw.
tax ft S>. Kipper,

Niehlstraße 11. Tel . 4878.

Krösllger iQif̂ nitbff
einige Meter , gebr.. oder
großes Zelttuch zu kaufenaeincht. M. Heim. Schwal-

Straßc 19backer

Eßservice
für 12 Personen.

12 Rotwein -. Bier - und
Likörgläser . 12 silb. ar.
u.' kl' Messer u . Gabeln zukaufen aeiuckit
Off. u. L. 790 Txutbl.-B.

Unemrkm
auf Br efen,

Mark . d . Kolonien,
einzelne Marken,

Sammlungen
kauft

Kroeck
Sdiüf 5 : nhofsfr . 2.

Suche zur Vervollständig,
noch einige

Cff . u. M. 7^  Taablx

hui  eioaucn
Nahmaschine

Wakierexsen.
Korm Meßwafsel , länal .,
gebr.. zu kaufen ges. Off.
u. U. 791 au Tagbl . " '

Bestände.
Offerten unter ll . 868
on den Tao5I -Verlag.

Gut erbait . Mohn - u.
.. Schlafzimmer

für eine Pers . a. Privat-
band fef_ 3u_JEoufeit_sc| .

m. Aufsatz, pol . Bett zu
kaufen gesucht. Off. unt.
tt_ 795 an Taabl .-Nerl.

Dißjan oö. Chgisölgngus
v. Privat zu k. ges. Preis-
off. u. O. 7dl Toabl .-B.

Büfett
u. § ßz.-Txllch zu kautengesucht. Oti . nv Preisang.
u K. 701 an Tagbl .-B.

Nußb.-Schrxiotisch

_ ^— an ..Tagstl.-Äer i.
Eine Wobltätiak 'cits-

anstalt braucht dringend
zwei Itnrxge und einen
deoveltnrigen
KleiSerschrank
sMlöm  WgsWMT
Geil . Ang. mit äub. Preis
U—B . M -,TjagblXLe rlaa.

Eine sebr gut erhaltene

?" kuuscn ges Ortbgieb.Webcraassc !9 2 ä

■
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GUM«
nt, Aufs.. 1.25 br .. ca. 2 30
bock. unt . Teil 0.35—0.40
Mir . tief , zu kaufen ge!
Offert , mit Preiscmg . u
E 704 an den Taabl .-D

Elektr . Beleuchtungsk.
zu kaufen gesucht. Wo?
last der Taadl .-Verl . Ld

Gas -Badeofen zu kaufen
gesackt Gmser Strabe 33.

PtzlHIsOßgelesen
zu k. gesucht. Oblemacker.
Hallaarter Strabe 3. 2.

Damenfahrrad
zusehr gut erbalten,

kaufen gesackt.
Hostmann . BLlowstr. 18

Telephon 2266.

Verfchliebb. Gartenbütte
oder Gartenbaus

zu kaufen gesuckt Michels-
borg 18. 1.

Abr. feipf
zu kaufen gesuckt. Off. u.
K. 784 an den Taabl .-V

DM WU

Wer erteilt
franz . Unterricht in Wort
und Schrift ? Off. unter
D, 764 an Taabl .-Verl.

Lumpen kauft u. bolt ab
Sivver . Oranienttrahe 23.

Tele"^ "  34 71.

SäckeA!e7l
Zucker
Frucht
Kaffee
ReiS

sowie kleine Säcke kaufen
wir zu höchsten Preisen.
Sackgrotzh. Rie elLSperöer
Dotzh. Str . 13. Tel. 612!».

Säcke

Kaufm.
Privat¬
schule

Herrn . L Clara

Kirchgasse 22
an der Luisenstraße.
Beginn neuer Vonn .-
Kurse anfangs Juli.
Nchm.- u.Abendkurse

Eintritt jederzeit.

in Stenogr . u. Maschinen-
scbr. (a in kl. Zirk.) ert.
Mener . Dotzb. Str . 44. 2.

Äußerst geschäftstüchtiger, erfahrener Kauf
mann sucht mit zunächst bis 300 000 Mk. gutes
u. aussichtsreiches Unternehmen (reines Handels¬
geschäft bevorzugt) zu kaufen oder sich an solch
tätig zu beteiligen. Angebote von Seckst-
refleitanten unter T . 702 an den Tagblatt
Verlag erbeten.

Antiquitäten , Perser Teppiche»

Gemälde und Juwelen
nur aus Privathand gegen hohe Preise

zu laufen gesucht.

Wagmann , NMstrchs 28. lei- 2654.
Falsche Zähne , Gebisse,

Juwelen und Antiquitäten
stets zum Höchstpreis zu kaufen gesucht.

Heesen,
SSagemannstratze LI. Telephon 754.

Haben Sie Zainplmse, Platin, Sali- und Silbsrsächsn,
Ketten, Singe uni isrgL zu verlaufe?

'Ĉ Eüchleudern Sie diese nicht . — Bringen Sie die
Sachen zum Fachmann

U. Schäfleän Seid- uni Silberschmisde-Werkstatt
Obere Webergasse 56

Gewissenhafte , ree le Bedie ung . — Hohe Preise.

.r
sowie Met-Wh KisWOiMii

für Hand - und Kraftantrieb , zu kaufen gesucht. Off.
unter S 701 an den Tagbl .-Verlaa ._ _

Alle Sorten

Wem- u. Likörflaschen
kaust jedes Quantum zu höchstem Tagespreis.

Flafchenhandlung Klein-
Roonftrahe 4. Telephon 5173.

Bestellung u ivcrdc» ubgrholt . _

Sei.ßtertefoll
ist in Georgenborn bei
Wiesbaden , im schonst ge¬
legenen Luftkurort des
ganz. Taunus , ein land-
wirtfckaftl . Anwesen, be¬
st-bend aus massiven Ge¬
bäuden . verfeben m. elek¬
trischem Lickt u Wasser¬
leitungsanlagen . sowie 40
Morg . Acker- u. Wieicn-
gelünde. zu seroachten,
eventuell zu verkaufen,

oberes bei
Wilbelm Roffel

Bürgermeister a . 35..
_ Georaeuborn. _

Grundstück
an  de» Birrstadter Strobe
lmit Obst- u Grasnutz .)
sofort z» verpack len. Nü!
Luiienstrabe 19 Büro.

f . iteöi

Berlitz- Schale
SpraehlcJsrinstitut.

Englisch, Französisch,
Italienisch. Spanisch,
Holländisch. Russisch,
Polnisch, Schwedisch,
Deutsch für Ausländer

Eigene , schnei ! fördernd«
Methode.

Nationale Lehrkräfte.
32 RheinsfraBe 32

Teleohon 6593.

Ausländer wünscht schnell¬
fördernden

heuWii Unterricht
durch deutschen Lebrer . w
Französisch Ivricht. Offert.

' « 1 •mit Preisangabe an
Group tschewitsob,

Services Serhes de Bestit.
Ubland str abe 5.

Zunge gebildete Dame
erteilt Unterricht in der

deutschen Spruche.
Offerten unter L. 701 an
den  Taabl .-Verlaa ._

Ferien -llnterricht
n. Nachhilfe ert . Studien-
ref., or . Woche 35 LNk.
Oti . u . U. 703 Taabl .-V.

Sondsrlgfirgänp:
Stenographie,

| Mosch.-Schreibe»
' Schön- u. Rund«

^schrift , Rechnen,
Buchführung,

Französisch usw.
KaufmännischePrivatschule

WalterPanl
Kirchgasse 24,2
Tages» u. Abendunterricht

Einzelfächern.
WMAfaugW.

Gesangverein.
Nähe Wiesbaden , sucht
strebsamen

Dirigenten
Bewerber wollen ihre
Adresse bis 8. 7 u. U. 899
im Tagbl .-Nerl . abgeben.

Tanzen
alt u. modern , lehrt jeder¬
zeit una n. in einig . Std

W. Klasver u. Frau.
Kl . Sckwalbacher Str . 10
Ging . v. Mauritiusstrabe

(Baton-SchOmf
Verloren

in Anlagen . Nähe Dieten
ruühle. Freitag abend eim
vergold Emaille -Brosche.
In Mitte ein Vogel , rund
herum Rubinen u. Perlen.
Wiederbringer erb. hohe
Belohnung . Angaben u.
8 . 704 an Taabl.

Verloren
Donnerstag Dobb. Str .,
Bismarckr . eine Brosche.
Teueres Andenken. Geg
Belohn , abzug. b. Ehitrik,
Dotzheimer Str . 40. 2.

Verloren
Donnerstag abend von
Turnballe , Hellmundstr .,
1 Brieftasche mit zieml
Inhalt . Der ehrt . Finder
wird gebeten, auf ein¬
liegenden Pab doch abzu
giben . Leiste ev. verricht
auf den Eeldinhalt. _

M 1 ZklvhWW

3a . Lehrer
erteilt Nachhilfe in allen
Fächern. Off. u. W. 703
an den Tagbl .-B er lag.

Herr . 28 I .. kuckt am
Montaa u. Donnerstag,
abends nach 7 Uhr. eine
bis zwei StundenWM. Untgrrföjt.
LL _u> ILJBJtoSML

Gebildete Fränzostn
Mierteilt tranMsche Kon¬

versation . Offerten un !.
M . 780 an Taabl .-Verl.

Franca»
Mme. Grün, nöe Renaud

Dotzheimer Sir . 31,1.
ernmen, Neugasso 5.

Französisch

Englisch £
Stenographie T
Buchführung ♦

Schrelbmasch . verleiht
Cbcrsctz .-Büro. Beeidigt.

nnr
30

(Lekt.

Gebild . Engländerin.
erteilt gründl ., lauernd,t.Oft. n. M. 7,6

Verloren a. Donnerstag
Dopvelfchlüffel auf dem
Weg Garten - und Bier¬
städter Str . Abzugebeu
gegen obige Belohn , aut
dem Fundbüro . Polizei¬
präsidium. _

Gefunden
1Ohrring
mit vielen kl. Brillanten
und grober Perle . Näh.
Monopol - Theater . Wik-
belmftrane 8 _

Wolfshunden
schwarz, mit gelber Brust,
gelben Pfoten . Halsband
m. Steuermarke . Wald
str. abbanden gekommen.
Wiederbringer Velohng
Abzug. Schierst. Str . 13
Laden . Vor Ankauf wird
gewarnt.  _

Lachtäubchen
abhanden gek. Wieder¬
lringer erhält Belohnung
Albrechtstrabe 5, 1.

WWl.Empfehlungen

Abschriften u. Stenogr.
Ausnahmen prompt , bill.
Dobb. Strabe 84. Bart . LStrabe l

Televbvu 3431

NrnlögeilMmlllllig
übernimmt W. Heilmann.
Wiesbaden - Schierstein.
SAmWe M»

Dokb Str . 44. Tel . 3708.
Stenogramm -Aufn .. Dikt.
Abschriften ufw. schnell
und billig.

Gesuche
aller Art . Schriftstück!
a. in Rechtssachen, fertigt

Möbel und Pianos
w. wie n. aufvol .. revar .,
anfmatt .. Eichenmöb. um-
gebeizt in mod. Farben,
u nach ausw . Eraubner,
Rbeingauer Strabe 15.

Polieren.
Umbeizen. Mattieren u.
Reparaturen von Möbel ».
Evrstein tt. Hildedrand,
Dreiweidenstrabe 7.

Küchen und Decken
werden billig geweiht.
Zu erfragen Nettelbeck-
ftrahe 20 bei Hardt,
Hinterhaus Dach.

Aufarbeiten
von Matratzen 50 Mk..
Svrungrabmen 60 Mk..
sowie alle Polsterm . bill.
Off. u. F . 700 Tagbl .-B.

Wolle» Sie
einen gutsitzeriden

linzrig mrh Mch?
Ich liefere Ihnen rein¬
wollene Anzüge bei guter
Verarbeitung und guten

Zutaten von
M . 875.— an

6trapllz !er -Muge
von

Bf . 500 .— on
Direkter Stoffbezug aus
den 1. rhein . Webereien.
Meterw . Stoffverkauf von

M . 32 .- an.

AW Appes
Schneider.

Moritzitr . 50. Tel . 3623.

Erfttlastige

SlWMkÄ
fr. in gr. Gefch. a. Direk¬
trice tätig , sucht z. Ankrt.
eleg. Damen -Garderobe >n
u außer d. Haufe Kund¬
schaft.

A. Vückner.
Karlltrabe 1. 1 links.

WMW
Büstenhalter.

H. Foerster . Göbenstr. 4. 1
Wäsche zum Waschen

(Bleichgel.) und Bügeln
nimmt an Frau Witzen-
rath , Biebrich. Sack¬
gaste 14 Auf Wunsch w.
abgeholt und geliefert.

Frl . empfiehlt sich
im Raben von Wäsche
Ausbest. a. d. H. Off.
u. F . 787 an Taabl .-Verl.

Empfehle mich
im Ausbestern ». Wäsche
und Kleidern . Offert , u.
L. 702 a»  den Taabl .-B

Flickarb. w. n. angen.
Näh . Nerostr. 29. H. 3 t.

Waschanstalt. eigene
Bleicke. nimmt

Wäsche zW Waschen
und Bügeln an . Bist.
Dotzheimer Strabe 123.
Wäscherei übernimmt n.

Wäsche, eigene Bleiche
Sckarnborststr. 25. P . r

VallendsteCchLNheiisO.
wird auber dem Haufe
ausgefllbrt : individ . Be¬
handlung . ärztl . geprüft.

Rur für Damen!
Zuschriften erb. u. W. 697
an den Tagbl .-Verlaa.

Maniküre S . Feyhl.
Ellenboaenaaffe 9. 1.

Elegante

Nagelpslsge
Frl . Romanow,

Dotzheimer Strabe 2. 1.
Sprechzeit von 12—7 Ubr.

[ Lsjchikd « ]

Export
Elektro -Maschinen-3ngen.
tDeutick-Sl ' ■ “. . ..-Schwede). Nevrä-
entant für grobe Firmen
Znbaber von 2 Patenten
iuckt stille» oder tätigen

l
Kaufmann mit eigenem
Büro bevor».) mit gröber.
Taoital . Off. u. U. 897

den Tagbl. -Verlag ._M
rch§tätige tBeteiliguno

u ft. sof. schöne Lager¬
räume m. Büro zu Berfa.
Offerten unter K. 705 an
den TaabL-Verlaa.

Stiller

Teilhaber ( in)
sof. f. feine Lederbranche
gesucht. Hoher Gewinn-
Anteil . Erforderlich 8000
bis 10 000 Mk. Nur ernstl.
Reflekt . bei. Off. u. E . 702
an den Taabl .-Verl . abz.

MUMM
mit 20 000—25 000 Mark
gesucht zu Eeschäftszweck.

k.  a >o an Den u.aaot.-m

Kaufmann
29 Jahre alt . sucht tätige

Beteiligung
an bestrenomm. Eescköi
oder Fabrik , mit etwa
100 000 Mark . Offert , u.
Z. 794 an den Taaül .-V.

Zur Erweiterung eines
gut eingeführten Lebens¬
mittel -, Lcmdesvrod.- rc.-
Detailgefchäfts i. Taunus
wird stiller oder tätiger
Teilhaber (in ) mit 20 000
Mark gesuckt. Offert , u.
A. 128 an den Tagbl .-V.
RUH - W itzwareng sch.,Jtal ;)' » Kolonialwaren,
fTflfa Weinrestaurant mit
U,U| 0, H uS, Papicrgefch.,

Teilhaber n für Cafe.
M uthe,Luifcnstr.16,Etb .2.

Welches Cchchgsschilsl
gibt einem Schwerkriegs¬
beschädigten Bantoffeln
uiw . zum Verkauf . Der¬
selbe bat eigenes Haus
mit Laden . Nabe Wies¬
baden . u. g. a . Hausieren.
Offerten unter D. 699 an
den Taabl .-Verlag.

Nebenverdienst.
Sckriftl . Tätigkeit . Näh
F . O. Caeaer . Berlin-
Sckönebera . Krimbildstr . 8
(Rückoorto erb .). ^117

4000 Mk.
von grüß. Eeschäftsm. g.
vrima Sicherheit u. bo^e
Vrozente nur von Selbü-
aeber zu leiben sei. Ang.
u. E. 787 Taabl -Verlag.

10000 Mk.
geg. Sicherheit u. g. Zins,
auf kurze Zeit nur v.
Selbstgeder zu leiben ge¬
sucht. Offerten u. 3 . 783
an den Tagbl .-Verlag.

1500 Mk.
sucht Kaufmann per for
gegen höbe Zinsen und
bald . Riickzahl. zu leihen
Erbitte Off. u. T. 705 an
den Tagbl .-Verlag.

Ich bitte edeldenkende
Menschen berzlickst um

Geldspenden
zu einem Landaufenthalt
für eine arme seit einem
Jabre schwer ohrenleid,
junge Schneiderin.

Martha Debberthin.
KavelleMr . 58. F!g 6589
und Pfarrer Vhilwvt.
An der Rinekircke 3.

Bitte!
Welch ede'denk. Dame

oder Herr würde iungem
strebsam. Mann in seiner
bea. Laufbahn u. Unter¬
nehmen finanziell beist.?
Off. unter T . 794 an den
Taabl .-Verl . Agent , verb

Welcher Herr oder
Dame

hilft einer mittell . Witw-
mit 3 Kindern einen kl
Handel anzufangen ? Otl
u. W. 789 an Tagbl .-Veri.

Wo
kann sich junger Schneider
hei einem Heimarbeiter
auf Grobstück weiter aus¬
bilden ? Ost. u. O. 702
an den Tagbl .-Verlag.
Wo kann jung . Äküdckcu

in Privat
Frisieren lernen?

Offerten unter B. 704 au
den Tagbl .-Verlag.

Gute Hotel- ■
Mchenab alle

gegen Milcklieferung gef
Ana . u. E . 680 Taabl .-V

Brüterei
Eier z. Brüten werden

noch bis zum 4. 7. 21 ans.
Dotzbcim. Steingastr 7.

"WlüWUMge"
cvt . Kinder , finden gute
Bervilea . in LandhausWaidesnäbe unw . Wies¬
baden . Preis 25—30 Mk.
Off. u. H. 698 Tagbl -V.

Künstler
r 'cht schöne blonde Jnng-
ra » als Modell . Offert
mit Pbotogr ., die zurück-
geschickt wird . u. 3 . 7M
an den Tanöt .-Verlag.

vt . Kleidermacherin . sucht
diskr . Aufenthalt f. einige

eit . Off. nebst Preis u
i. 706 an TaaüL -Verl.

arum herrscht das grosse Mitztranen^gegen die Ehevermittlunz.
Weit ein veraltetes Borurteit da¬

gegen herrscht.
Durch mein reelles , diskretes , erst-

klaff., vornehm ., in ersten GesellschaftS-
kreisen eingeführtes Institut ist Ihne«
sofortige Gelegenheit einer glücklichen

8* O'6*"“' Km Silo Sieb,Bus.
Tel. 1599, Luisenstr. 22,1.

Bin auch in jüdische« Kreisen tätig.

Junge
Hübscher blonder kräst.

Junge (1 Jahr ) in gute
Hände als eigen abzuged.
Off" u. F . 702 Tagbl .-V.

IX.iäbr . hübschl kraft.
Junge an gute Leute als
eigen abzugeben. Näheres
Bleichstrabe 13. Stb . 2.

Mehrere hier zur Kur
weilende Damen oersch.
Kons, im Alter v. 19—50
I .. mit gr. Vermögen , be¬
auftragten mich zwecks

Heirat
passend. Gatten zu suckien.

Tischler.Frau Ella TischO. .
Grabenstr . 2. 2. Tel . 3973.

Herr
22 I .. evang .. mittl . gute
Figur , aus etwas vermög.
<<am.. einfach u. bescheid.
iuckt Bekanntschaft mit
nettem bäusl . Mädchen in
ähnlichen Verhältnissen
zwecks Heirat . Offert , mit
Lichtbild u. L . 693 an d.
Taabl .-Verlaa. _

Html ir
katb.. Handw .. v. Land,
eig. Haus u. Feld . w. d.
Bek. e. ält . Fraul . o. kdl.
Witwe , nickt u. 45 I .. d.
i. bürg. Hausb . u. Landw.
erfahr , u. katb. ist, zwecks
bald. Heirat , am liebsten
o. Lande. Off. mit Ang.
näb . Verb. u. K. Nr . 87
postlagernd Limbnra an
der Lab-»

Welches tücht. fleibiae

Fräulein
wäre geneigt , mit bravem
fleib. Geschäftsmann , mit
gutem Geschäft. 52 Jahre,
evang .. kein Witwer , beb.
Heirat bekannt zu werd.
Vermittlung nickt erw.
Offerten unter D. 702 au
den Taabl .-V erlaa.

38 I . alt . ang . Erickem..
von einwandir . Berg ., ge¬
sund u. lebensfroh , natur¬
liebend . sucht die Bek. e.
no.tten Herrn . Witw . be¬
vorzugt . zw. Heir . Ernst¬
gemeinte Offert , u. G. 7üii
an den Tagbl .-Berlag.

Fräulein
31 I ., evang .. schl. Ftg ..
w . da es ihm an Eeselllch.
fehlt , mit einem Herrn
zwecks b. Heirat bek. su
werden . Witwer m. 1 od
2 Kindern n. ausgefckl.
Nur ernstgem. Off . unter
1l. 700 an Taabl .-Verl.

Heirat.

Fräulein.
Anfang 30 hier fremd,
ganz alleinst., wünscht die
Bekanntschaft eines durch-

~ ' rt.aus achtbarer gutsttuier
Herrn zwecks Heirat zu
nrachen Offerten bitte
miter S . 708 an d-:n
Taabl .-Verlag. _

Frl .. 30 3-
alleinst., mit etwas Perm,
sucht Beamten od. Hand¬
werker zw. Heirat kennen
zu lernen . Off. u. M. 705
an den Tagbt .-Verkag.

Heirat.
Handwerker. 33 I .. sehr

solid, evg. 175 grob, s
braves Mädcken k. zu L

zwecks Heirat.
Möbel u. Vermögen vor¬
handen. Offerten unter
L. 080 an d. Taabl .-Verl

Heira
Lebenslustiger Herr . 30

Jabre alt . Oberlt . a . D..
grobe schlanke Erich., w..
da es i . an vast. Damen-
bekanntfckaft fehlt . Dame
aus gutem Kreise zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Offerten unter F. 784 an
den Tagbl .-Verlag.

Auslandsdeutfcher , Bank¬
beamter . 30 Jahre alt.
repräfentable Erscheinung,
angenehmes Aeubere. vor¬
nehmer Charakter , ge¬
wandtes und sicheres Auf¬
treten . mehrere Sprachen
sprechend, weltgereift , vor
d Kriege mehrere Jahre
im Auslande (Ueberseel
tätig , z. Zt . in sicherer
Pofit ., wünscht mit Dame
zmecks Heirat bekannt zu -
werden . Zuschriften . na,i,
Möglichkeit mit Bild u.
Detailierung der Verhält-
niffe, unter S . 703 an d.
Tagbl .-Verlaa . Diskretion
selbstverständlich. daher
enemtrm zwecklos.

Jüngerer Herr
dem es an Damenbek. f.
da hier fremd, möchte y
katb. Dame mit g. Gemüt

zwecks Heirat
kennen lernen . Briefe m.
Bild . d. znrückgefandt w..
unter O. 703 an den Tag-
blatt -Verlaa erbeten.
tinjiiöip Mulm

25 I .. evang .. möchte mit
nettem Herrn bek. werd.
zwecks Heirat. Nur. erst-
gemeinte Off. u. B. 783
an den Thg bl .-Ver laa.
Geb. bersiste muiik. veni.

Dame
50 I .. sucht Bek. eines
ebenf. geb. Herrn zwecks
Heirat oder zur Führung
des Haushalts . Offert , u.
G. 699 an den Tagbl .-V.

Wegen Auflösung des
W'WMNt„Kurfürst", Mainz
Ersteigere ich auftragsgemäß

am 6 . , 7 . und 8 . Juli
das gesamte große u . kleine Inventar mit Innen-
Ausstattungen freiwillig gegen bare Zahlung.

WhW.« e.MM« mit Kchll-
MNlirilhtNg.2 schwele map eichme
Slifetts,reich MiU MMeWem,
MM »W » md NMllSMe . %
gifrierlO in.9 lajtea,Silber, Cpiegel,
Eerdinsn.KmenWers.BnnWeisnch-
tung für eieitr. fopl. InmtMhMg,
alles gut echÄen. beitesW« .F12

Eapl Ott, Auktionatoru. Taxator,
Mainz, A Sl. wiche 23, LIW»3218.
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DEUTSCHE BANK
Besitz. Abschluß am 31 . Dezjmber 3920. Verbindlichkeiten.

Bargeld , Sorten , Zinsscheine und Guthaben
bei Abrechnungsbanken .

Guthaben bei Banken und Bankfirmen . . .
Wechsel u . unverzinsliche Schatzanweisungen
Verzinsliche Deutsche Schatzanweisungen
Report - u . Lombardvorschüsse gegen börsen¬

gängige Wertpapiere . . . . .
Vorschüsse auf Waren und Warenverschiß-

ungen . . .
(davon am Abschlußtage durch Waren,
Verschiffung» - Papiere usw. gedeckt
460 Millionen)

Eigene Wertpapiere
Gesamtbestand M. 69,585,367.46

Anleihen des Reichs und der Bundes¬
staaten .

sonstige bei der Reichsbank beleihbare
Wertpapiere.

sonstige börsengängige Wertpapiere . .
nicht notierte Wertpapiere.

Beteiligung an Gemeinschafts -Unterneh¬
mungen .

Bauernde Beteiligungen bei anderen Banken
und Finnen.

Schuldner in laufender Rechnung
gedeckte.
ungedeckte.
(außerdem : Schuldner aus geleisteten

Bürgschaften 1154 Millionen)
Forderungen an das Reich und die Reichs¬

bank aus für Rechnung derselben über¬
nommenen Verbindlichkeiten.

Bankgebäude.
Sonstiger Grundbesitz.
Verschiedenes.

Jt -S) M ■S»
Grundvermögen.

Jl -S) A
400000 (00

1 183 373 311 01 Rücklagen
1 185 081 410 04 gesetzlich vorgeschriebene. 312 471 323 43

16 025 821 696
85 285 240

77
51

freie . . . . 65 614 329 70 378 085 653 13
778 085 653 13

217 350 389 80 Gläubiger in laufender Rechnung «
Verpflichtungen für eigene Rechnung 3 207 384 94

535 705 583 82 seitens der Kundschaft bei Dritten
benutzte Kredite.

Guthaben deutscher Banken und Bank-
1720 735 35

firmen.
Einlagen auf gebührenfreier Rechnung

620 467 188 61

innerhalb 7 Ta-
gen fällig . . M. 8,340,839,102.52

6747 730 17 darüber hinaus
bis zu 3 Mo¬
naten fällig . » 2,914,851,609.7819 239 365 362 12

15 117 183
nach 3 Monaten

01
43
85

fällig 1,742,534,293.60 12998225005 90
OO JlZ UZÖ
9 207 825 62 837 637 29 sonstige Gläubiger

innerhalb 7 Ta¬
gen fällig . . M. 7,398,588,774.51

38 352 685 61 darüber hinaus
bis zu 3 Mo-

2 000 201 516

76 717 012 80 naten fällig . » 111,488,345.98
hach 3 Monaten

05
3 285 979 507 61

fällig . . . . » 446,306.844.86 7 956 383 965 35 21 580004 280 1596 Akzepte
(außerdem : geleistete Bürgschaften

1*vi 071 9!̂ 1

1154 Millionen)
Für Rechnung des Reichs und der Reichs-

bank übernommene Verbindlichkeiten . . 178 284 410 30
178 284 410 30 Sonstige Verbindlichkeiten

47 640 000— Unerhobene Dividende. 2 543 067
1 — Dr. Georg von Siemens -Fond . . . . 8 958 041 95
1 — Jubiläums -Fond . 5 000 000

Rückstellung für Zinsbogensteuer . .
Uebergangsposten der eigenen Stellen

unter einander.

3 950 000

33 211 291 53 53 662 400 48
Zur Verteilung verbleibender Ueberschuß . 185 068 622 45

Ausgabea.
Mark 22 929 176 617|73

Gewinn - und Veriaisf - Redimmg.

Mark | 22 929 176 617
Einnahmen,

73

Aus An’aß der Fusion und Kapital -Erhöhung
entstandene Kosten.

Handlungs -Unkosten .
Steuern und Abgaben einschl . Zinsbogensteuer
Wohlf ihrtseinriehtungen für die Beamten

(Klub , Kantinen , Erholungsheim und dergl .)
und Beiträge der Bank zum Beamtenfür¬
sorge-Verein .

22 600 000
412 529 596

67 357 966

16007702

40
76

89 617495 236 05
Abschreibungen auf Einrichtung. 12716 449 53

„ „ Bankgebäude. 9 036 824 50 21 763 274 03
Zur Verteilung verbleibender Überschuß:

Gewinn aus 1920 . 173 742 241 55
Vortrag aus 1919. 11 326 380 90 185 068 622 45

Mark 724 317 162|ö3

Vortrag aus 1919 .
Gewinn auf Zinsen und Wechsel.

„ ., Gebühren . .
Sonstige Gewinne (aus Wertpapieren , Ge¬
meinschaft -Geschäften , dauernden Beteili¬
gungen , Sorten und dergl .) .

443 782 764 40
198186 5,5

v

71021 511

43

SO

11326 380

712 990781

Mark j 724 317 162

90

63

53

Mein Büro für
Reklamen und
Organisation

befindet sich jetzt
M.ttelstraße 4
Fernruf 273

Anzeigen - Annahme
:: für alle Zeitungen ::
Paul Heuze ^oth,

Vertreter der Werbe-
Zentrale Lloyd.

Dame iudit nutnebenbei

zu übernehmen . Kautio,
vorhanden . Offerten unt
S . 697 an den TaabL -V

Schönes fevarates
Noreinsfälchen frei.

SSeibelberner Hof. Hoch-
ftüttenftrafre 1. _

LScheHenberg—
liMnderei

Kcntars: „Ijgüataus“
fertigt in kürzester

Zeit in jeder gewünschten
Ausstattung alle

Trauer-Briicksse hen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartsufurm,Besuchs-und 0ank-
sijunus-Ksrtsn mit Trauerrand,
Tndesinziisen als Zeitungsbsi-
lasen,Tetenzettei, lachrufe und

Grabreden.
Aufdrucke auf IrnztcMeifin

NMessintWirÄgiie!!
Sterbefälle.

«NI rs . Juill : Ehefrau Anna
Ganzer ! geh. Schmitz, 4! I . ;
Kaufmann Philipp Ellinger,
63 I . — 30. : Privauerr Therejia
Klein , 73 I.

heutigen General-Nach Beschluss unserer
Versammlung gelangt die

Dividend ® für 1920
auf unsere Aktien

mit gleich M. 108.— für jede Aktie zu nom.
M. C00, M. 216.— für jede Aktie zu nom. M. 1200,
M. 180.— iür jede Aktie zu nom . M. 1000 und
M. 135.— für jede Aktie zu nom . M. 1000 mit */«
Dividendenberechtigrung (Nr . 333 669—348 334) ab¬
züglich 10®/,, Kapitalertragsteuer zur Auszahlung
und zwar ,

in Berlin an unserer Couponskass « ^
Kanonierstrasse 29/30,

.. Wiesbaden bei der Deutschen Bank
Filiale Wiesbaden

ferner bei den übrigen inländischen Fili¬
alen , Zweisstellen und Depositen¬
kassen unserer Bank , sowie bei den
sonstigen Zahlstellen.

Die fälligen Gewinnanteilscheine Nr . 51 sind auf
der Rückseite mit dem Firmenstempel oder
dem Namen des Einreichers zu versehen.

Berlin , den 30. Juni 1921. 302

Deutsche Bank
Manhiewitz . Heinemann.

3cft 6tr. als ÄcdtsaruücCt 6eim Cbnts- und Sand-
gerldt !L*ies6aden z-ugelassen . und werde d .e Praxis
gcmcinscfi-afttlcA ausüöen mit JCerm Kedttsanutaft und
Hotar Serdinand Steiler, ftier Hifeolasstrasse 20.
Äane Jreifwrr a. 'Dagt ww KvmqUUUi

ÄecWsanujalt. F264

RestaurantCfrausseehaus
Schöner Ausflugsort (Bahnstation).

Während den Ferien Stets
frische Milch im Glas.

Fremden - Pension.
Inh . 1. Wahl.

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussisdien Renten -Versicherungs - Anstalt.
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer:

b. Eintriitsalter (Ja hre ): 50 | 55 | 60 | ■: 65 . | 70 | 75
jährlich ®/t Einlage : | 8 >lt, | 9, „ , | tt „ ,c | 14,, m |

ei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze.
Für Frauen  gelten besondere Tarife.

Vermögenswerte Ende 1920 : 154 Millionen Mark.
Tarife und nähere Auskunft durch : Chr . Licnbarth

_ in Wiesbaden , Kranzplatz 2._F172

JhDi

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird auf dem

Rathaus, Zimmer Nr. 32, bei Herrn Bürovireklor Statt
entgegengenominen. — Dienststunden von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per¬
sönlichkeit durch Paß oder SteuerzetteL F 298

Ja Mein für Feuerbkitattllilg(E. B.)
Arndtstrage 4 Wiesbaden Tel. 287.

Die e*"ftc Wiesbadener Herd - u. Ofen»
tlinif führt alle Reparaturen , sowie Ans¬
putzen an Herden , Oesen und Waschkessel
gut und preiswert aus.

Telephon 1830. — Drudenstrahe 8.
Ständiges Lager in gebr. Herden und Oefen.

Paula Schäfer
Christian Diefenbach

Verlobte.
Wiesbaden

Bismarckring 16
Lg.-Schwalbach

Adolfstr. 6 j
3. Juli 1921.

Bienenhonig
gar . rein , vrim h. Ware,
ver Pfund 12 Mk.

Andre as Noll. Winkel.
BB— —

Segr. 1865. TA. 265.
Beerdigung».

Anstalten
Me . PW

Firma

Mch AulbM
«llenbogrngasfe 8.

«r . Lager in all. Arten

Holz- und
Metall'Särgen

zu reellen Preise«.
Eigene Leichen-Aagen

und Krauzivage».
Lieferant de» Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. « eamten-

Berein».

Statt Karten!

Die Verlobung meiner Tochter
Elisabeth mit Herrn Egon Droz
beehre ich mich anzuzeigen.

Frau Mathilde Seebens
geb. Schneekloth.

Bierstadt bei Wiesbaden
BierStädter Höhe 74.

Meine Verlobung mit Fräulein
Elisabeth Seebens , Tochter des ver¬
storbenen Herrn Dr . med. Paul
Seebens und seiner Frau Gemahlin
Mathdde , geb. Schneekloth, gebe
ich hiermit bekannt.

Egon Droz.
Bierstadt bei Wiesbaden

z. ZU Bierstadler Höhe 65.

Juni 1921.

Mala Schwelsgufh.
Wilhelm Feß

Verlobte.
Frankfurter Sfr . 42 . Blüchersfr . 20.

Statt fKartanI

ßouise IKlitsch
Friedrich Keller

Oerlobte.
fKaiser- F̂riedridi-fRing 17. IDörihstraße 28.

IDiesbaden , 2. Jul ! 1921.

^ Die Geburt einer liebenTochter
zeigen hocherfreut an

Fritz Schereru. Frau
Erni , geb. Cron.

Wiesbaden, den 30. Juni 1921.

Nach Gottes unersorsch ichem Ratschluiie
ist am Freitag nachmittag me ne innigst.
gel eb e Tochter, meine einzige herzensgute
Schwester Maria
nach Ungern, schwerem, m t größter Geduld
ertragenem Leiden sanft ent chla en

In tiefer Trauer-
Fr. Th. Schlechter Wwe.
Therese Schlechter.

Wie»bade« (Rauenthaler Str . 6), l . Juli 1921.
Beerdigung : Montag nachm. 41/. Uhr auf

— Südfriedhof.
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Der dreiteilige Zykiusfilm

Moderne SehlafzimmerS
S
B
£ in hell u. dunkel lack.
£ 2200 u . 2400 Mk.

fctoi Schlafzimmer
in Eichen , Nußbaum , Rüstern,
Mahagoni , Kirschb . mit 2- u.
3-tür . Spiegelschr ., von 3600,

4200 bis 10 000 Mk.
= == = = = Alles in nur

U SSÜ- LÜwWi»
aparte Modelle , rund vorgebaut,

3800, 4509 , 6500 , 9500 Mk.

JMen-Sinrishtunpi
rund vorgebaut

1280, 1500, 1900, 2500 , 3000 Mk.

solider Ausführung . —— .

Holzbetten in all . Farben u . Form - ;
Schönheiten 190 250, 330, 450 Mk. \

Metallbetten in größt . Auswahl ;
mit sc öner Messingverzierung , [
Fußbrett u . be t . Patentrahmen l

28 ), 360, 390 , 450 , 575 Mk. I
Seegrasmatr . 100, 145, 290 , 350 . I
Wollmatr . 140 , 220 , 350 , 450 , 540 . \
Kapokmatr . 40 ), 550,' 645 , 735 , 850 . §
Itoßhaarmatr . 950 , 1150, 145 > Mk . %
Patentrahmen , Deckbetten i.Kissen I

prima Ware , enorm billig . §

Ein Sittenbild aus Berlin W.

I. Teils Eis einsch!.Oonnerstag,den7.Juli.
II. ss

99

Vom8—14. Juli.
Vom 15.- 21. Juli.

• u. Bettenhaus Bauer , Wellritzstraße 51. j
;tiiiumii»miimmuimmiim»iimniiiini»unimiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiii[iiiiiiiiiniiii))nii):iniinniniiniiiiii)iiiiiiiiiiiii)nnin iiiiiiiiiiiiiin!gy

Scharr’seher Jffätmerchor.
Heute auf der fiOostermiahle F27s

Grosses Sotnmerfest
Für vielseitige UnferhaKang ist bestens Sorge getragen und

sind hierzu sämtliche Sangesfreunde nebst Familie herzlechsf eingeladen.
Der Vorstand.

Aflemflo Diele u . Cafe
Samstag » u . Sonntagabend;

Herr Ueberdin
„Sanier vom Rhein"

als Gost — Lieder zur Laufe —
Höfel - Restaurant

Franfais

ä prix fixe ct L la Carte
Dejeuner et Diner

Tons

LES JOUES

Concert
PENDANT LES REPAS

Geisbergsiraße 3—4. — Wiesbaden.
T61. 5844 et 6151.

Heute ab4 llbr:

Außerdem : Der neueste Gloriafilm
der Ufa

Hoiffl Ober Bord
Drama in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
Erich Kaiser -Titz
Grit Heyesa
Eirast Hofmanai
Hifred Übel
Hlagda Madeiesne.

Regie ; Karl Grüne.

Vogelgesang
Nachtigall
Beckmesser
Kothner i
Zorn
©klinget
Moser
Ortei
Schwarz

Jtesidenz-Theater
Vor nehmstes, elegantestes Lichtspielhaus I

Kur 2 Tage!
Samstag , den 2., und Sonntag , den 3. Juli 1921

Spielzeit : 3‘/ a bis 101/, Uhr.
Die beiden großen erstklassigen Filme:
" > Dritter und letzter Teil < -<

iiSJisaiiS &iiFiiiiiisnis
Sittenfilm in 6 Akten mit Lilly Flolir , Bosa
Vaiettl , Otto Gebühr , Albert Steiarüek in den

Hauptrollen , sowie
Der Frauenarzt

Drama in 5 Akten.
In der Titelrolle : Albert Bassermann.
: : Grosses Orchester : :

■U.T.-Lichtspiele-
Vom 2 .—3 . Juli : . ,

Der polnische Jude.

Staats -Theater.
Sonntag , 8. Iull.

44. Vorstellung Abonnement A.

Die Meistersinger von
Nürnberg.

Oper in S Sitten v. R. Wagner.
Hans Sachs ®. H. Andra
Pogner . . Al« . Kipnts

. . . Hans Schuh
. Fritz Mechler

st . P . Lordmann
g - N . Deisse-Winiel
'£ . Walter Kenn«

. . Karl Anton

. . Adolf Spieß

. . Emil Bahrdt
Andreas Becker
Sllfrsd Wutschel

Walther v . Stolzing . F . Scherer
David , Lehrbube . L. Roffmann
Eva . . . Hanna Müller -Rudolf
Magdalene . Lilly Haas
Ein Nachtwächter . Fr . Schmidt
Musik . Leitg . : Prof .Mannstaeüt.
Anfang », Ende nach III Uhr.

Montag , 4. Juli.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Volkstümliche Vorstellung . '
S. Abend.

Strindberg -Abend.
In Szene gefetzt von St. Hoch.

Paria . ( Ein Akt . )
Herr X . . Dr . Paul Gerhards

] Herr D . . . Walter Stetnbeck
Mutterliebe.

(Ein Akt.)
I Die Mutter . . . Marga Kuhn

Die Tochter . . Ma leih . Dienst
Lieschen . . . . Helga Reimers

‘ Garderobiere . M . Doppelbauer
IMit dem Feuer spielen.

(Komödie in 1 Akt .)
Der Vater . . . Mar Andriano
Die Mutter . . . Marga Kuhn
Der Sohn . . Bernd . Herrmann
Di» Frau . . . . Jutta Verlen
Der Freund . Walter Steinbeck
Di« Cousine Emmy Sonnemann

j Anfang 7, Ende etwa S. t» Uhr.

Sensationelles Drama nach dem berühmten
Werk von Erkmann -Chatrian.

In der Hauptrolle Franb - Kennan , der
bekannte amerik . Charakterdarsteller.
„Zwei Sonnenstrahlen“

Reizendes 3-Akter -Lustspiel.

;Urania?
Vom 4 . Juli bis einschließlich 11. Juli finden

keine Lichtspielvorstellungen statt.

Kein Weinzwang.

/^Tanzschule lO.JXrummu. ^rau^
•Bismarckring 42. «Telephon 4495.

| Für Sonnlag , den 3 . Juli , nachm . 4 «Uhr. I
| haben mir für unsere <Tanzschüler im „Rhein - =

| gauer 3Kof ' in Schierslein ein

| <3anz-!Kränzchen
| arrangierl , roozu alle ? anzschüler freundlichst §
l eingeladen sind . I

Wiesbaden.
Sonntag , den 3. Juli 1821:

| Gr. Sommerfest
<> verb . mit Tanz , Tombola , Kind rbelustigung
♦ im Saalbau „Germania “ , Platter Str . 168.

Anfang 3 Uhr nachm.
. Freunde und Gönner des Vereins sind
4 herzlich t eingeladen . Der Vorstand.

Tanzschule Mar Kaplan,
ns ?;Tanziränzchen

Anfang 3 nfit. — Mode.ne Musif.

Schwalhacher
Straße 57

Ab heute : Der große William Fox -Film:

Königreich der Liebe
sowie das lustige Beiprogramm

Mamsell Jean Bart
in 3 Akten.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. : : Telephon 6137,

| llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliiiiiniiii,, U| | ,|

Das sensationelle Doppelprogramm!

1 Stegie ^sSs I
(Das Abenteuer der Katja Nastjenko ) .

Russisches Drama in 6 Akten von Franz Hofer.
Erstklassige Besetzung:

Margit Barnay , Olaf Storni,
Emil Biroon u . Hermann PIdia,

Das Haus der Qualen.
Drama in 6 Akten.

Aus den Memoiren des blinden Doktor Griffith.
In den Hauptrollen:

Resei Orla und Fritz Kortner.
Aufregende Löwenszenen des bekannten
Dompteurs Schneider mit seinen 26 Löwen!

Spielzeit : 3— 101/, Uhr.

Kinephon—
Tannnsstraöo 1, nahe Kochbrunnen.
iiimmiiiiititiiiiiiiiiiitiiMtnmiriiniiniiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiMiiiiimiii

Der große Bioscop -Prunkfilm:
Das geheimnisvolle Testament

derer von Diämen.
6 außerordentlich spannende Akte.

Die „Vielgeliebte .“
Ein fldeles Abenteuer in 3 Akten mit

Hans ! Dege u. Gerhard Dammann
Künstler -Kapelle.

* Anfang Wochentags 3 7, , Sonntags 3 Uhr.

Bleichstraße 30. Bleichstraße 30.
I . Aufführung

Lola Monlez
Drama in 5 Akten

(Eine Episode aus dem Leben der berühmt.
Tänzerin am Hofe König Ludw .I. v .Bayern)

Was hat er denn?
Eine lustige Dorfgeschichte in 2 Akten.

Gute Musik!

Monopol «Theater
Wilhclmstraße 8.

Auf vielseitigen Wunsch!

Henny Porten
in dem grandiosen ßaktigen Lustspiel

Die Heimkehr des Qdyseus
Gutes Beiprogramm . Spielzeit 3—10' / , Uhr.

im Park-Hotel
Wi 'helmstraße 36.

Direktion : H . Habets.
Künstlerische Leitung:

Otto Beilmann.

Das hervorragende
Juli -Programm!

Putzei Cassini
Heinz Krüger
Herta Loewe
Fritz Randow
Gecchw. Scheffler
Margeritiie John
Otto Bellmann

Conference.
Apachen - Tänze

von
Abels-LHly.
Am Flügel:

Karl Wiegand.
Anfang 9 Uhr.

Park-Bar- Park-Diele

Gärtnergiebkannen
wieder vorrätig.
Heürr. Nutz. Svengler,

Nöderstrake 7.

Kammer»*
:: Lichtspiele

Maupftiussti *. 12 .

ODEO
Kirchgasse 18.

Erst -Aufführung
Marquis Fun
die Tragödie eines

gelb . Mannes , 5 Akte
mit Carl Goetz und

Grete Ilaid.
Arme Maria.

Drama in 6 Akten nach
einem Motiv v . Hebbel
mit Thea Rosenquist.

Anfang 4 Uhr.
Sonntags 3 Uhr.

Oie Fischerrosei
vom Tegernsee.

Lebensbild aus den
bayrischen Bergen

in 3 Akten.

Qsr Energis-Athlet.
Lustspiel in 2 Akten

mit Rudi Geiler.S Knigges Umgang
mit Menschen.

Humoristisch.
Kleine Eintrittspreise:

1.50 bis 3.75 Mk.

iimplizissimos::IS _R M Erste vornehmste
Äw Künstlerspiele

|J WIESBADEN
W Telephon 1028.
tiiiEmtittiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiii

Heitere Künstlsr-Abeide
Hedda&Jack

Tanzpaar der Mode.

Mr. Barry
Hum . Zauterkünstier,
u . weiteren namhaften

Künstlern.

Ab »'/, Uhr:
Tro cader o

Tanzpalast und Bar
Jazz -Band

n . Tanzvorführungen.
W0

Sonntag ;, 3. Juli.
Vormittags 11.30 Uhr:

| Nur bei geeigneter Witterungim Abonnement

Promenads-Konzert
| des Städtischen Kurorchesters

im Kurgarten.
Leitung : A. Hahn.

11 . Ouvertüre „Leichte Kaval¬
lerie " von F . v . Stipp €.

| 2. Schatzwalzer aus „Zigeuner¬
baron * von Strauß.

13 . Für mich gibt es keinen
Frühling mehr , Lied von
Brandt.

Trompete -Solo : A. Franke.
I 4. Finale au « „Lohengrin * von

R . Wagner.
I 5. Potpourri aus „Der lustige

Krieg 41 von J . Strauß.
I 6. Nassovia -Marsch von Höser.

Abonnements-Konzerte.
Städt . Kurorchester.

Leitung : Kapeilmatr . L. Kuckro
Nachmittag ! 4—5. 33 Uhr:
Ouvertüre zur Oper „Die
Stumme von Portici “ von
D. F . Auber.
Polonäse in A-dur von F.
Chopin.
Ständchen von F . Schubert.
An der schönen blauen
Donau , Walzer von Strauß.
Fantasie aus d. Oper „Rigo-
letto * von G. Verdi.

6. Im Hochland t Ouvertüre
von N. Gade.
Das Erwachen des Löwen,
Caprice von A. Kontsky.

Abends 8 bis tO Uhr.
Deutscher Opern -Abend.

L Ouvertüre zur Oper „Der
Wildschütz 44 von A . I .ortzing.

2. Entr 'acte und Quartett aus
der Oper „Martha 44 von
F . v . Flotow.

3. Dritte Finale aus der Oper
„Der Freischütz 41 von C. M.
v . Weber.

4. Ballettmusik aus der Oper
„Der Prophet " von G.
Meyerbeer.
Ouvertüre zur Oper „Die
lustigen Weiber * von O.
Nicolai.
Fantasie aus der Oper
„Hänsel und Gretel * von
ES. Humperdinck.
Walzer aus der Oper „Der
Rosenkavalier " von Strauß.

8. Einzug der Gäste auf der
Wartburg aus der Oper
„Tannhäuser * von Wagner.

Montag , 4. Juli.
Nachmittags 4— 6.30 Uhr

TANZ - TEK
im kleinen Konzertsaale.

Abonnements-Konzsrts.
ßtädt Kurorohester.

Leitung : Konzertmstr . W . WolI.
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die
die diebische Elster * von
G . Rossini

2. Hans im Glück , Märchenbild
von F . Bendel.

3. Künstlerieben , Walzer von
J . Strauß.

4. Fantasie aus der Oper
„Carmen * von (W Bizet.

5. Bauern -Polka von J . Strauß.
6. Potpourri aus „Der Vaga¬

bund * von C. Zeller.
7. Deutschmeister -Marsch von

Erti.
Abends 8 bis n. 30 Uhr:

1. Fest -Marsch von J . Strauß.
2. Ouvertüre zur Oper „Das

Glöckchen des Eremiten*
von A. Maillart

3. Champagner - Walser von
F . v . Blon.

4. Kreuzfidel , Polka v . Strauß.
6. Chor der Friedensboten aus

„Rienzi * von R . Wagner.
6 . Klassisch und Wienerisch,

Potpourri von Korazak.
7. Bayrisch blau , Marach von
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